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Sicherheit de

Sicherheit

Beachten Sie die Informationen zum Thema Sicherheit, um Ihr Zu-
behor sicher gebrauchen zu kdénnen.

Allgemeine Hinweise

Hier finden Sie allgemeine Informationen zu dieser Anleitung.

® | esen Sie diese Anleitung sorgfaltig. Nur dann konnen Sie das
Zubehor sicher und effizient bedienen.

Beachten Sie die Anleitung des Grundgeréts.

Diese Anleitung richtet sich an den Benutzer des Geréts.
Beachten Sie die Sicherheitshinweise und die Warnhinweise.
Bewahren Sie die Anleitung sowie die Produktinformationen fir
einen spateren Gebrauch oder Nachbesitzer auf.

Prifen Sie das Zubehodr nach dem Auspacken. Verwenden Sie
das Zubehdr nicht bei einem Transportschaden.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Um das Zubehoér sicher und richtig zu benutzen, beachten Sie die

Hinweise zum bestimmungsgemaBen Gebrauch.

Verwenden Sie das Zubehor nur:

= mit einer Kichenmaschine der Baureihe MUMS.

» gemal dieser Gebrauchsanleitung.

= mit Originalteilen und -zubehor.

m zum Zerkleinern von rohen oder gekochten Lebensmitteln, z. B.
Fleisch, Fisch und Gemuse.

m flr zuséatzliche Anwendungen, die in dieser Anleitung beschrie-
ben sind.

Sicherheitshinweise
Beachten Sie die Sicherheitshinweise.

/A WARNUNG - Verletzungsgefahr!
m Rotierende Antriebe, Werkzeuge oder Zubehorteile kdnnen zu
Verletzungen fuhren.
» Nicht in den Einflllschacht fassen.



de Sicherheit

» Nur den Stopfer verwenden, um Zutaten nachzuschieben.
m UnsachgeméaBer Gebrauch kann zu Verletzungen flhren.

» Das Zubehor nie am Grundgerat zusammenbauen.

» Das Zubehor nur bei Stillstand des Antriebs und ausge-
stecktem Gerat aufsetzen und abnehmen.

» Das Zubehdr nur im komplett zusammengebauten Zustand
verwenden.

» Das Zubehor nur in der dafir vorhergesehenen Arbeitsposi-
tion verwenden.

/A WARNUNG - Gefahr von Gesundheitsschaden!
Verschmutzungen auf Oberflachen kénnen die Gesundheit ge-
fahrden.

» Die Reinigungshinweise beachten.
» Oberflachen, die mit Nahrungsmitteln in Berihrung kom-
men, vor jedem Gebrauch reinigen.



Sachschaden vermeiden

Um Sachschaden an lhrem Gerat,
Zubehor oder Kiichengegenstanden
zu vermeiden, beachten Sie diese
Hinweise.

Generell

Beachten Sie diese Hinweise, wenn
Sie das Zubehdr verwenden.

ACHTUNG!

UnsachgemaBer Gebrauch kann zu

Sachschaden fuhren.

» Keine Lebensmittel verarbeiten, die
harte Bestandteile enthalten, z. B.
Knochen.

» Keine Gegenstande in den Einfill-
schacht oder das Geh&use ste-
cken, z. B. Kochloffel.

» Vor der Verwendung den Einfull-
schacht und das Gehause auf
Fremdkérper Gberprifen.

Auspacken und Priifen

Was Sie beim Auspacken beachten
mussen, erfahren Sie hier.

Zubehoér und Teile auspacken

1. Das Zubehor aus der Verpackung
nehmen.

2. Alle weiteren Teile und die Begleit-
unterlagen aus der Verpackung
nehmen und bereitlegen.

3. Vorhandenes Verpackungsmaterial
entfernen.

4. Vorhandene Aufkleber und Folien
entfernen.

Sachschaden vermeiden de

Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle
Teile auf Transportschaden und die
Vollstandigkeit der Lieferung.

— Abb. €

Fleischwolfaufsatz
I=] Begleitunterlagen

Zubehor vor dem ersten Ge-
brauch reinigen

1. Alle Teile, die mit Lebensmitteln in
Berthrung kommen, vor dem ers-
ten Gebrauch reinigen.

- "Reinigen und Pflegen”,
Seite 13

2. Die gereinigten und getrockneten
Teile flr die Verwendung bereitle-
gen.

Kennenlernen des Zube-
hors

Lernen Sie |hr Zubehor kennen.

Bestandteile

Hier finden Sie eine Ubersicht tiber
die Bestandteile |hres Zubehors.
- Abb. A

Fleischwolfaufsatz

Fruchtpressenvorsatz'

Lochscheiben'

Reibevorsatz'

Spritzgebéckvorsatz'

Gehause

Schnecke mit Mitnehmer

- miofolfwl>

w

onderzubehor



de Kennenlernen des Zubehdrs

Messer

Lochscheibe mittel

Schraubring

Dichtung

Einflllschale

Stopfer

Schnecke flr Fruchtpressenvorsatz

Siebgehause

Fruchtpressengehéuse

Lochscheibe fein

Lochscheibe grob

Schnecke flr Reibevorsatz

Reibetrommel

Abdeckung

Halter fiir Formblech

ENEEEENEE RS &S S

Formblech

' Sonderzubehr

Sonderzubehor

Hier erhalten Sie einen Uberblick
Uber das Sonderzubehdr und dessen
Verwendung.

Lochscheiben

Die feine und die grobe Lochscheibe
eignen sich fir zuséatzliche Verarbei-
tungsmaoglichkeiten.

Fruchtpressenvorsatz

Der Fruchtpressenvorsatz eignet sich
zum Auspressen von weichem Obst
oder Gemuse, z. B. Beeren, Tomaten,
Apfel, Birnen, Hagebutten.

10

Hinweise

m Keine Frichte pressen, deren
Kerndurchmesser ahnlich dem
Lochdurchmesser des Siebeinsat-
zes ist, z. B. Himbeeren.

» Harte Lebensmittel vor dem Aus-
pressen ausreichend weich ko-
chen, z. B. Hagebutten.

Spritzgebackvorsatz

Der Spritzgebéckvorsatz eignet sich
zum Formen von Platzchenteig oder
Mdirbeteig.

Reibevorsatz

Der Reibevorsatz eignet sich zum
Reiben von harten Lebensmitteln,

z. B. Mandeln, Nisse, Schokolade,
Hartkase oder getrocknete Brotchen.

Hinweis: Nisse und Mandeln nur tro-
cken und in kleinen Mengen verarbei-
ten.

Uberlastsicherung

Die Uberlastsicherung verhindert,
dass der Motor und andere Bauteile
durch eine zu hohe Belastung be-
schadigt werden.

Wenn der Fleischwolf Uberlastet oder
blockiert wird, bricht der Mitnehmer
der Schnecke an der daflir vorgese-
henen Sollbruchstelle.

Hinweis: Ersatzteile mit Sollbruchstel-
le sind nicht Bestandteil unserer Ga-
rantieverpflichtungen. Ein neuer Mit-
nehmer ist unter der Bestellnummer
00418076 beim Kundendienst erhalt-
lich.

Mitnehmer ersetzen

1. Die Befestigungsschraube im Mit-
nehmer mit dem passenden
Schraubenzieher 16sen und ent-
nehmen.

2. Den defekten Mitnehmer entfernen.



3. Den neuen Mitnehmer einsetzen
und festschrauben.

Vor dem Gebrauch

Bereiten Sie das Grundgerat und das
Zubehor fur die Verwendung vor.

Grundgerat vorbereiten

Hinweis: Die abgebildete Kichenma-
schine kann in Form und Ausstattung
von lhrem Modell abweichen.

1. Das Grundgerat aufstellen, wie in
der Hauptanleitung beschrieben.

2. Die Entriegelungstaste drtcken
und den Schwenkarm nach unten
bewegen, bis er in der senkrech-
ten Position einrastet.
— Abb.

v Der Schwenkarm ist in Position 3
fixiert.

3. Das Grundgeréat in die Arbeitsposi-
tion drehen.
— Abb. A

Dichtung einsetzen

» Die Dichtung in das Gehause set-
zen und festdriicken.
- Abb. H
Die Aussparungen mussen exakt
ausgerichtet sein.

Aufsatze zusammenbauen

/A\ WARNUNG

Verletzungsgefahr!

UnsachgeméaBer Gebrauch kann zu

Verletzungen fuhren.

» Das Zubehor nie am Grundgerét
zusammenbauen.

' Sonderzubehor

Vor dem Gebrauch de

Hinweis: Um das Sonderzubehor zu
verwenden, bendtigen Sie die Teile
des Fleischwolfs, ausgenommen das
Messer und die Lochscheibe.

Fleischwolf zusammenbauen

1. Die Schnecke mit dem Mitnehmer
voran in das Gehause setzen.
- Abb. @

2. Das Messer mit der viereckigen
Ausbuchtung voran auf die Schne-
cke setzen.

— Abb.

3. Die gewlnschte Lochscheibe in

das Gehé&use setzen.

- Abb. H

Die Aussparung an der Lochschei-
be beachten.

4. Den Schraubring aufsetzen und im
Uhrzeigersinn leicht festschrauben.
- Abb. H

Fruchtpressenvorsatz
zusammenbauen'’

Folgen Sie der Bildanleitung am An-
fang dieser Anleitung.

— Abb. Hl - A

Spritzgebackvorsatz
zusammenbauen'

Folgen Sie der Bildanleitung am An-
fang dieser Anleitung.

- Abb. H - B

Reibevorsatz zusammenbauen'’

Folgen Sie der Bildanleitung am An-
fang dieser Anleitung.
— Abb. EH - FA

11



de Grundlegende Bedienung
Aufsatz anbringen

/A WARNUNG
Verletzungsgefahr!
UnsachgemaBer Gebrauch kann zu
Verletzungen fuhren.

» Das Zubehor nur bei Stillstand des
Antriebs und ausgestecktem Gerat

aufsetzen und abnehmen.

1. Den Verschlusshebel 6ffnen.
- Abb.

2. Den vorbereiteten Aufsatz waag-
recht halten und die Spitzen des
Mitnehmers auf den Antrieb aus-
richten.

- Abb. P4

3. Den Aufsatz vollstandig auf den

Antrieb schieben.

4. Den Aufsatz bis zum Anschlag ge-

gen den Uhrzeigersinn drehen.
- Abb. P

5. Den Verschlusshebel schlieBen.
— Abb. Fd

6. Den Schraubring im Uhrzeigersinn
festdrehen.

7. Die Einflllschale aufsetzen.
- Abb.

8. Einen geeigneten Behalter unter
den Aufsatz stellen.
— Abb. FA

Grundlegende Bedienung

Hier erfahren Sie das Wesentliche zur

Bedienung Ihres Zubehors.

Geschwindigkeitsempfehlungen

Beachten Sie die Geschwindigkeits-
empfehlungen, um optimale Ergeb-
nisse zu erreichen.

Hinweis: Je nach Gerateausstattung
ist Inr Modell mit einem 4-stufigen

oder 7-stufigen Drehschalter ausge-
stattet. In dieser Gebrauchsanleitung

12

werden die Geschwindigkeitsempfeh-
lungen fur den 4-stufigen Drehschal-
ter jeweils in Klammern angegeben.

Einstel-  Verwendung

lung

7(4) Fleischwolf

7(4) Fruchtpressenvorsatz
4-5(2-3)  Spritzgebéckvorsatz
3-4 (2-3)  Raspelvorsatz

Lebensmittel verarbeiten

/A WARNUNG
Verletzungsgefahr!

N

Rotierende Antriebe, Werkzeuge
oder Zubehorteile kdnnen zu Ver-
letzungen fahren.

» Nicht in den Einfullschacht fas-
sen.

» Nur den Stopfer verwenden, um
Zutaten nachzuschieben.

UnsachgemaBer Gebrauch kann

zu Verletzungen flhren.

» Das Zubehor nur im komplett
zusammengebauten Zustand
verwenden.

» Das Zubehdr nur in der dafur
vorhergesehenen Arbeitspositi-
on verwenden.

. Die Lebensmittel vorbereiten.

GroBe Lebensmittel in Stlicke
schneiden, damit sie in den Einfill-
schacht passen.

Den Netzstecker einstecken.

Den Drehschalter auf die empfoh-
lene Geschwindigkeit stellen.

- Abb. F1

Die Lebensmittel in den Einflll-
schacht geben und unter leichtem
Druck mit dem Stopfer nachschie-
ben.

- Abb.

Den Drehschalter auf O/off stellen.
- Abb.



Den Stillstand des Geréts abwar-
ten.

6. Den Netzstecker ausstecken.

Lebensmittel mit dem
Fruchtpressenvorsatz
verarbeiten'’

Hinweis: Wenn Sie mit dem Frucht-
pressenvorsatz arbeiten, beachten
Sie die folgenden Besonderheiten.

1. Zwei Behélter unter die jeweiligen
Offnungen stellen.

2. Bevor die Verarbeitung gestartet
wird, die Einstellschraube gegen
den Uhrzeigersinn drehen und &ff-
nen.

- Abb. 4

3. Wahrend der Verarbeitung mit der
Einstellschraube die gewiinschte
Konsistenz von Fruchtmus und
Trester einstellen.

Aufsatz abnehmen

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr!

UnsachgemaBer Gebrauch kann zu

Verletzungen fihren.

» Das Zubehdr nur bei Stillstand des
Antriebs und ausgestecktem Gerat
aufsetzen und abnehmen.

1. Den Stopfer und die Einflllschale
abnehmen und den Verschlusshe-
bel &ffnen.

— Abb.

2. Den Aufsatz drehen und vom
Grundgerat abnehmen.

- Abb. A

Tipp: Reinigen Sie nach dem Ge-
brauch sofort alle Teile, damit die
RUckstande nicht antrocknen.

' Sonderzubehor

Reinigen und Pflegen de

Reinigen und Pflegen

Damit Ihr Zubehor lange funktionsfa-
hig bleibt, reinigen und pflegen Sie
es sorgfaltig.

Geschirrspiilertauglichkeit

Erfahren Sie, welche Bauteile im Ge-
schirrspuler gereinigt werden konnen.

ACHTUNG!

Einige Teile kdnnen bei der Reini-

gung im Geschirrspller beschadigt

werden.

» Nur geeignete Teile im Geschirr-
spuler reinigen.

» Nur Programme verwenden, die
das Wasser nicht tber 60 °C erhit-
zen.

» Kunststoffteile nicht im Geschirr-

spuler einklemmen.
[ ./
¥

Nicht fur den Geschirrspiler geeig- r?1
net: 28 &\
= (Gehduse

Schraubring

Schnecke

Messer

Lochscheiben

Fruchtpressenvorsatz
Spritzgebéckvorsatz

Reibevorsatz

Fir den Geschirrspiler geeignet:
= Finflllschale
= Stopfer

Reinigungsmittel

Erfahren Sie, welche Reinigungsmittel
fur Ihr Zubehdr geeignet sind.

13



de Reinigen und Pflegen

ACHTUNG!

Gefahr eines Sachschadens. Durch
ungeeignete Reinigungsmittel oder
durch falsche Reinigung kann das

Zubeho6r beschadigt werden.

>

>

>

>

Keine alkohol- oder spiritushaltigen
Reinigungsmittel verwenden.

Keine scharfen, spitzen oder metal-
lischen Gegenstande benutzen.
Keine scheuernden Tlcher oder
Reinigungsmittel verwenden.

Das Bedienfeld und das Display
nur mit einem feuchten Mikrofaser-
tuch reinigen.

Einzelteile reinigen

1.

Den verwendeten Aufsatz ausein-
andernehmen.

Dazu in umgekehrter Reihenfolge
vorgehen, wie beim Zusammenbau
beschrieben.

- "Aufséatze zusammenbauen”,
Seite 11

Alle Einzelteile mit Spullauge und
einem weichen Tuch oder
Schwamm reinigen.

Metallteile abtrocknen. Die ande-
ren Teile trocknen lassen.

Hinweis: Reiben Sie die gereinigten
Metallteile mit etwas Speisol ein, um
sie vor Rost zu schtzen.

14



Safety en

Safety

Please read the safety information to ensure that you use your ac-
cessories safely.

General information

You can find general information for this instruction manual here.

® Read this instruction manual carefully. Only this will ensure that
you operate accessories safely and efficiently.

m Observe the instructions for the base unit.

® This manual is intended for the user of the appliance.

® Follow the safety instructions and warnings.

m Keep the manual and the product information in a safe place for
future reference or for the next owner.

m Check the accessories after unpacking. Do not use the ac-
cessories if they have been damaged in transit.

Intended use

Please read the information on intended use to ensure that you

use the accessories correctly and safely.

Only use the accessories:

= with a food processor from the same series MUMS.

® As specified in this instruction manual.

= \Vith genuine parts and accessories.

m For cutting up raw or cooked food, e.g. meat, fish and veget-
ables.

m For additional applications described in these instructions.

Safety instructions

Take note of the safety instructions.
/A WARNING - Risk of injury!
m Rotating drives, tools or accessory parts may cause injury.

» Do not reach into the filling shaft.
» Only use the pusher to push down ingredients.

15



en Safety

® |mproper use may cause injuries.
» Never assemble the accessories on the base unit.
» Only attach and remove accessories once the drive has
stopped and the appliance has been unplugged.
» Only use the accessories once fully assembled.
» The accessories should only be used in the intended oper-
ating position.

/A WARNING - Risk of harm to health!

16

Soiling on surfaces may be harmful to health.

» Follow the cleaning instructions.

» Clean surfaces which come in contact with food before
each use.



Preventing material dam-
age

Follow these instructions to prevent
material damage to your appliance,
accessories or other objects in your
kitchen.

General

Follow these instructions when using
the accessories.

ATTENTION!

Improper use may cause material

damage.

» Do not process food that contains
hard components, e.g. bones.

» Do not insert objects into the filling
shaft or housing, e.g. wooden
Spoons.

» Before use, check the filling shaft
and housing for foreign objects.

Unpacking and checking

Find out here what you need to note
when unpacking the appliance.

Unpacking the accessories and
parts

1. Take the accessories out of the
packaging.

2. Take all other parts and the ac-
companying documents out of the
packaging and place them to
hand.

3. Remove any packaging material.

4. Remove any stickers or film.

Contents of package

After unpacking all parts, check for
any damage in transit and complete-
ness of the delivery.

- Fig. @

Preventing material damage en

Meat mincer attachment
B2}  Accompanying documents

Cleaning the accessories before
using for the first time

1. Clean all parts that come into con-
tact with food before using for the
first time.

- "Cleaning and servicing",
Page 21

2. Put the cleaned and dried parts

out ready for use.

Familiarising yourself
with the accessories

Familiarise yourself with your access-
ory.

Components

You can find an overview of the parts
of your accessories here.
- Fig. A

Meat mincer attachment

Juicer attachment’

(B
Perforated discs'
D

1

Grater attachment’

Viennese whirl attachment’

ER Housing

Worm gear with agitator paddle

Knife
(4

8 Perforated disc, medium

Threaded ring
3 se

' Special accessory

17



en Before using for the first time

Filling tray

Pusher

Worm gear for juicer attachment

Strainer housing

Juicer housing

Perforated disc, fine

Perforated disc, coarse

Worm gear for grater attachment

Grater drum

Cover

Holder for shape plate

ENSEEENEEEER
(of]| 1| [=2) | (@a]| ET| [N| L\S) | Bl | (=

Shape plate

' Special accessory

Special accessory

You can find an overview of the spe-
cial accessories and how to use
them here.

Perforated discs

The fine and the coarse perforated
disc are suitable for additional pro-
cessing functions.

Juicer attachment

The juicer attachment is suitable for
squeezing soft fruit and vegetables,
e.g. berries, tomatoes, apples, pears,
rose hips.

Notes

m Do not press fruit whose pips are
similar in diameter to the hole dia-
meter in the strainer insert, e.g.
raspberries.

= Cook hard food before squeezing
to make it soft enough, e.g. rose
hips.

18

Viennese whirl attachment

The Viennese whirl attachment is suit-
able for shaping biscuit dough or
shortcrust pastry.

Grater attachment

The grater attachment is suitable for
grating hard foods, e.g. almonds,
nuts, chocolate, hard cheese or dry
bread rolls.

Note: Only process dry nuts and al-
monds in small quantities.

Overload protection

The overload protection system pre-
vents the motor and other compon-
ents from being damaged through
being overloaded.

If the meat mincer is overloaded or
blocked, the agitator paddle on the
worm gear will break at the predeter-
mined breaking point.

Note: Spare parts with a predeter-
mined breaking point are not covered
by our warranty obligations. A new
agitator paddle is available from cus-
tomer service under order number
00418076.

Replacing the agitator paddle

1. Release the fastening screw in the
agitator paddle using a suitable
screwdriver and remove.

2. Remove the faulty agitator paddle.

3. Insert a new agitator paddle and
screw tight.

Before using for the first
time

Prepare the base unit and the ac-
cessories for use.



Preparing the base unit

Note: The food processor shown in
the pictures may differ from your
model in terms of shape and fea-
tures.

1. Set up the base unit as described
in the main operating instructions.

2. Press the release button and move
the swivel arm down until it en-
gages in the vertical position.
- Fig.

v The swivel arm is fixed in posi-
tion 3.

3. Rotate the base unit to the operat-
ing position.
- Fig. &

Inserting the seal

» Insert the seal into the housing
and press in firmly.
- Fig. H
The recesses must match up ex-
actly.

Assembling the attachments

A WARNING

Risk of injury!

Improper use may cause injuries.

» Never assemble the accessories
on the base unit.

Note: To use the special accessory,
you need the parts of the meat min-
cer, except for the knife and perfor-
ated disc.

Assembling the meat mincer

1. Fit the worm gear into the housing
with the agitator paddle at the
front.

- Fig. @

' Special accessory

Before using for the first time en

2. Fit the knife onto the worm gear
with the square projection at the
front.

- Fig.

3. Insert the required perforated disc

into the housing.

- Fig. A

Observe the recess on the perfor-
ated disc.

4. Fit the threaded ring and tighten
clockwise slightly.

- Fig. H

Assembling the juicer
attachment’

Follow the illustrated instructions at
the start of these instructions.

- Fig. il - EA

Assembling the Viennese whirl
attachment’
Follow the illustrated instructions at

the start of these instructions.
- Fig. EH - &

Assembling the grater
attachment’

Follow the illustrated instructions at
the start of these instructions.
- Fig. EE1 - EA

Fitting the attachment

A\ WARNING

Risk of injury!

Improper use may cause injuries.

» Only attach and remove accessor-
ies once the drive has stopped
and the appliance has been un-

plugged.

1. Open the locking lever.
- Fig. FE

19



en Basic operation

2. Hold the prepared attachment hori-

zontally and match up the ends of
the agitator paddle with the drive.
- Fig. P4

3. Push the attachment fully onto the
drive.

4. Rotate the attachment anticlock-
wise as far as possible.
- Fig. ;4

5. Close the locking lever.
- Fig. E4

6. Tighten the threaded ring clock-
wise.

7. Attach the filling tray.
- Fig.

8. Place a suitable container under
the attachment.
- Fig. E&

Basic operation

You can find out everything you need

to know about operating your ac-
cessory here.

Recommended speeds

Observe the recommended speeds
for optimum results.

Note: Your model is equipped with a

4- or 7-level rotary switch depending

on the features of the appliance. The
recommended speeds for the 4-level

rotary switch are always shown in

brackets in these instructions for use.

Setting  Use

7(4) Meat mincer

7(4) Juicer attachment
4-5(2-3)  Viennese whirl attachment
3-4 (2-3)  Shredding attachment

' Special accessory

20

Processing food

/\ WARNING
Rlsk of injury!

6.

= Rotating drives, tools or accessory

parts may cause injury.

» Do not reach into the filling
shaft.

» Only use the pusher to push
down ingredients.

Improper use may cause injuries.

» Only use the accessories once
fully assembled.

» The accessories should only be
used in the intended operating
position.

. Prepare your food.

Cut large items of food into pieces
so they fit into the filling shaft.
Insert the mains plug.

Set the rotary switch to the recom-
mended speed.

- Fig. E&1

. Insert the food into the filling shaft

and press down with the pusher,
applying light pressure.
- Fig.

. Set the rotary switch to O/off.

- Fig. €l
Wait until the appliance stops.
Pull out the mains plug.

Processing food with the juicer
attachment’
Note: When working with the juicer

attachment, note the following special
features.

1.

2

Place two containers under the rel-
evant openings.

Before starting processing, turn the
setting screw anticlockwise and
open.

- Fig.



3. During processing use the setting
screw to select the desired con-
sistency of the fruit purée and
pulp.

Removing the attachment

/A WARNING

Risk of injury!

Improper use may cause injuries.

» Only attach and remove accessor-
ies once the drive has stopped
and the appliance has been un-
plugged.

1. Remove the filling tray and pusher
and open the locking lever.
- Fig.

2. Rotate the attachment and remove
from the base unit.
- Fig.

Tip: Clean all parts immediately after
use so that residues do not dry on.

Cleaning and servicing

To keep your accessory working effi-
ciently for a long time, it is important
to clean and maintain it carefully.

Dishwasher-safe components

Find out here which components can
be put in the dishwasher.

ATTENTION!

Some parts may be damaged if they

are put in a dishwasher.

» Only put dishwasher-safe parts in
the dishwasher.

» Only use programmes that do not
heat the water above 60 °C.

» Do not wedge plastic parts in the
dishwasher.

Cleaning and servicing en

Dishwasher-safe:
= Filling tray
= Pusher

Not dishwasher-safe: r=1
= Housing

Threaded ring

Worm gear

Knife

Perforated discs

Juicer attachment

Viennese whirl attachment

Grater attachment

Cleaning products

Find out here what cleaning agents
are suitable for your accessories.

ATTENTION!

Risk of material damage. Using un-

suitable cleaning agents or incorrect

cleaning may damage the accessor-

ies.

» Do not use cleaning agents con-
taining alcohol or spirits.

» Do not use sharp, pointed or metal
objects.

» Do not use abrasive cloths or
cleaning agents.

» Only clean the control panel and
the display using a damp mi-
crofibre cloth.

Cleaning the individual parts

1. Dismantle the attachment used.

To do so, proceed in reverse order
as described for assembly.
- "Assembling the attachments”,
Page 19

2. Clean all individual parts with de-
tergent solution and a soft cloth or
sponge.

3. Dry metal parts. Dry the other
parts.

21



en Cleaning and servicing
Note: Rub the cleaned metal parts

with a little cooking oil to protect
them from rust.
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Sécurité

Respectez les informations relatives a la sécurité afin d’utiliser
votre accessoire en toute sécurité.

Indications générales

Vous trouverez ici des informations générales sur la présente no-

tice.

® | isez attentivement la présente notice. C’est la seule fagon d’uti-
liser votre accessoire correctement et en toute sécurité.

= Observez la notice de 'appareil de base.

m Cette notice d’utilisation s’adresse a l'utilisateur de I'appareil.

m Respectez les consignes de sécurité et les avertissements.

m Conservez la notice ainsi que les informations produit en vue
d’une réutilisation ultérieure ou pour un futur nouveau proprié-
taire.

m Contrélez I'accessoire aprés I'avoir déballé. N'utilisez pas I'ac-
cessoire s’il a été endommageé durant le transport.

Conformité d’utilisation

Pour utiliser 'accessoire correctement et en toute sécurité, res-
pectez les consignes d’utilisation conforme.

Utilisez uniqguement I'accessoire :

® gvec un robot culinaire de la série MUMb.

m en conformité avec la présente notice d’utilisation.

m gvec des pieces et accessoires d’origine.

® pour broyer des aliments crus ou cuits, p. ex. de la viande, du
poisson et des légumes.

pour les autres utilisations décrites dans cette notice.

Consignes de sécurité
Respectez les consignes de sécurité.

23



fr Sécurité

/A\ AVERTISSEMENT - Risques de blessures !

m | es entrainements en rotation, les ustensiles ou accessoires

peuvent occasionner des blessures.

» Ne pas introduire les doigts dans I'ouverture d’ajout.

» Utiliser uniquement le pilon poussoir pour rajouter des in-
grédients.

Une utilisation non conforme peut entrainer des blessures.

» Ne jamais assembler I'accessoire sur I'appareil de base.

» Metire en place et retirer 'accessoire uniguement apres im-
mobilisation de I'entrainement et débranchement de 'appa-
reil.

» Toujours assembler complétement 'accessoire avant de
I'utiliser.

» Utiliser uniguement I'accessoire dans la position de travail
prévue a cet effet.

/A\ AVERTISSEMENT - Risque de préjudice pour la santé !

24

Les salissures en surface peuvent nuire a la santé.

» Respecter les consignes de nettoyage.

» Nettoyer les surfaces qui entrent en contact avec les den-
rées alimentaires avant chaque utilisation.



Prévention des dégats
matériels

Pour éviter des dommages sur votre
appareil, ses ustensiles ou d’autres
objets de la cuisine, respectez ces
consignes.

Généralités

Respectez les consignes suivantes
lorsque vous utilisez cet accessoire.

ATTENTION !
Une utilisation non conforme peut en-
trainer des dommages matériels.

>

Ne jamais utiliser d’aliments conte-
nant des parties dures, par ex. des
0s.

Ne jamais introduire d’objet dans
I'orifice d’ajout ou le boitier, par ex.
une cuillere en bois.

S’assurer de I'absence de corps
étranger dans l'orifice d’ajout et le
boitier avant I'utilisation.

Déballer et controler

Lisez ici les points que vous devez
respecter lors du déballage.

Déballer I'accessoire et ses
composants

1.

2

Retirer I'accessoire de son embal-
lage.

Sortir de I’emballage et préparer
tous les autres composants ainsi
que la documentation fournie.
Retirer les emballages.

Retirer les autocollants et les films
présents.

Prévention des dégats matériels fr

Contenu de la livraison

Apres avoir déballé le produit, contro-
lez toutes les pieces pour détecter
d’éventuels dégats dus au transport
et vérifiez si la livraison est compléte.
- Fig. @

Hachoir & viande

B2} Documents d"accompagnement

Nettoyer tous les accessoires
avant la premiére utilisation

1.

Avant la premiére utilisation, net-

toyer toutes les piéces qui entre-

ront en contact avec des produits
alimentaires.

— "Nettoyage et entretien”,

Page 29

. Tenir les composants préalable-

ment nettoyés et séchés a disposi-
tion pour l'utilisation.

Présentation de I’acces-
soire

Apprenez a connaitre vos acces-
soires.

Composants

Vous trouverez ici une vue d’en-
semble des composants de votre ac-
cessoire.

- Fig. A

Hachoir a viande

Embout pour coulis de fruits et

légumes'
Disques ajourés’
3] Emboutaraper’

' Accessoires en option

25



fr Présentation de I'accessoire

Kit pour gateaux secs'

Boitier

Vis sans fin avec pale d’entrainement

Lame

Disque ajouré, moyen

Anneau vissable

Joint

Entonnoir

Pilon poussoir

Vis sans fin pour embout pour coulis
de fruits et légumes

Boftier pour tamis

Boitier pour embout pour coulis de
fruits et Iégumes

Disque ajouré, fin

Disque ajouré, grossier

Vis sans fin pour embout a raper

Tambour a raper

Cache

Support pour filiere

Filiere

ENEREEN HE & 5 N5HESE NS .

' Accessoires en option

Accessoires en option

Vous trouverez ici un apercu des ac-
cessoires en option et de leur utilisa-
tion.

Disques ajourés
Les disques ajourés fins et grossiers

sont adaptés a d’autres possibilités
de traitement.

26

Embout pour coulis de fruits et
léegumes

L’embout pour coulis de fruits et 1é-
gumes convient pour presser des
fruits ou légumes a chaire tendre,
p. ex. des baies, tomates, pommes,
poires, baies d’églantier.

Remarques

= Ne pas presser de fruits dont le
diameétre des graines est similaire
au diametre du trou de l'insert pas-
soire (p. ex. des framboises).

= Avant de les presser, cuire les ali-
ments a chaire dure jusqu’a ce
gu’ils soient suffisamment tendres,
p. ex. les baies d’églantiers.

Spritzgebackvorsatz

Le kit pour gateaux secs convient
pour donner forme a la pate a petits-
fours ou a la pate brisée.

Embout a raper

L’embout a raper convient pour raper
les aliments durs, p. ex. les
amandes, les noix, le chocolat, les
fromages a pate dure et le pain sec.

Remarque : Ne traiter les noix et les
amandes que séches et en petites
quantités.

Sécurité anti-surcharge

La sécurité anti-surcharge empéche
que le moteur et d’autres compo-
sants ne soient endommageés suite a
une charge trop élevée.

Lorsque le hachoir a viande est sur-
chargé ou bloqué, la pale d’entraine-
ment de la vis sans fin casse au ni-
veau de la zone de rupture prévue a
cet effet.

Remarque : Les piéces de rechange
a zone de rupture programmeée ne

sont pas couvertes par nos engage-
ments a garantie. Une pale d’entrai-



nement neuve est disponible auprés
du service aprés-vente sous la réfé-
rence 00418076.

Remplacer la pale
d’entrainement

1. Desserrer la vis de fixation de la
pale d’entrainement avec le tour-
nevis adapté et la retirer.

2. Retirer la pale d’entrainement dé-
fectueuse.

3. Installer la pale d’entrainement
neuve et la revisser.

Avant 'utilisation

Préparez 'appareil de base et I'ac-
cessoire pour I'utilisation.

Préparer 'appareil de base

Remarque : La forme et 'équipement
de votre modele de robot culinaire
peuvent différer de celui illustré.

1. Mettre I'appareil de base en place
comme décrit dans la notice d’utili-
sation principale.

2. Appuyer sur la touche de déver-
rouillage et abaisser le bras pivo-
tant progressivement jusqu’a ce
qu’il s’enclenche en position verti-
cale.

- Fig.

v Le bras pivotant est fixé en posi-
tion 3.

3. Tourner 'appareil de base en posi-
tion de travail.

- Fig. A

Insérer le joint

» Insérer le joint dans le boitier, puis
le presser fermement.
- Fig. H

' Accessoires en option

Avant I'utilisation fr

Les évidements doivent étre ali-
gnés avec précision.

Assembler les accessoires

A AVERTISSEMENT

Risques de blessures!

Une utilisation non conforme peut en-

trainer des blessures.

» Ne jamais assembler 'accessoire
sur I'appareil de base.

Remarque : Pour utiliser les acces-
soires optionnels, vous avez besoin
des piéces du hachoir, a I'exception
de la lame et du disque ajouré.

Assembler le hachoir a viande

1. Insérer la vis sans fin avec la pale
d’entrainement orientée vers
’avant dans le boftier.

- Fig. @

2. Placer la lame sur la vis avec le
renflement carré en avant.
- Fig.

3. Insérer le disque ajourée souhaité
dans le boitier.

- Fig. B
Respecter I'évidement du disque
ajours.

4. Mettre 'anneau vissable en place
et le tourner dans le sens des ai-
guilles d’une montre pour le visser
légérement.

- Fig. &

Assembler ’'embout pour coulis
de fruits et légumes’

Suivez les instructions de la figure au
début de la présente notice.
— Fig. 1 - A
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fr Ultilisation de base

Assembler le kit pour gateaux
secs’

Suivez les instructions de la figure au
début de la présente notice.
- Fig. K4 - &

Assembler 'embout a raper’

Suivez les instructions de la figure au
début de la présente notice.
- Fig. K€l - EA

Poser ’embout

A AVERTISSEMENT

Risques de blessures!

Une utilisation non conforme peut en-

trainer des blessures.

» Mettre en place et retirer 'acces-
soire uniguement aprés immobili-
sation de I'entrainement et débran-
chement de 'appareil.

1. Ouvrir le levier de fermeture.
- Fig. FA1

2. Maintenir 'embout préparé en po-
sition horizontale et orienter les
pointes de la pale d’entrainement
vers I'entralnement.

- Fig. P4

3. Pousser completement 'embout
sur 'entrainement.

4, Tourner ’'embout dans le sens in-
verse des aiguilles d’'une montre
jusqgu’en butée.

- Fig. P2

5. Fermer le levier de fermeture.
- Fig. 4

6. Serrer 'anneau vissable en le tour-
nant dans le sens des aiguilles
d’une montre.

7. Mettre I'entonnoir en place.

- Fig.

' Accessoires en option
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8. Placer un récipient adapté sous
’embout.
- Fig. F&

Utilisation de base

Cette section contient des renseigne-
ments essentiels sur la manipulation
de votre accessoire.

Recommandations de vitesse

Pour obtenir des résultats optimaux,
respecter les vitesses recomman-
dées.

Remarque : Selon le niveau d’équi-
pement, I'appareil est équipé d’un in-
terrupteur rotatif a 4 ou 7 niveaux.
Dans cette notice d’utilisation, les re-
commandations de vitesse pour l'in-
terrupteur rotatif a 4 niveaux sont
données entre parenthéses.

Réglage Utilisation

7(4) Hachoir a viande

7(4) Embout pour coulis de fruits et Ié-
gumes

4-5(2-3)  Kit pour gateaux secs

3-4(2-3)  Embout a émincer

Traiter les aliments

A AVERTISSEMENT
Risques de blessures!
® | es entrainements en rotation, les
ustensiles ou accessoires peuvent
occasionner des blessures.
» Ne pas introduire les doigts
dans I'ouverture d’ajout.
» Ultiliser uniqguement le pilon
pouUsSsoir pour rajouter des in-
grédients.



Une utilisation non conforme peut

entrainer des blessures.

» Toujours assembler compléte-
ment I'accessoire avant de I'utili-
ser.

» Ultiliser uniguement 'accessoire
dans la position de travail pré-
vue a cet effet.

. Préparer les aliments.

Couper les aliments de grande
taille en gros morceaux afin qu’ils
passent dans I'orifice d’ajout.

. Brancher la fiche dans la prise de

courant.

. Commuter 'interrupteur rotatif sur

la vitesse recommandée.

- Fig. B

Introduire les aliments dans l'ori-
fice de remplissage et les faire
avancer en exercant une légére
pression avec le pilon poussoir.
- Fig.

. Amener l'interrupteur rotatif sur

Oloff.

— Fig.

Attendre que I'appareil se soit im-
mobilisé.

. Débrancher la fiche de la prise de

courant.

Traiter les aliments avec
I’embout pour coulis de fruits et
légumes’

Remarque : Lorsque vous travaillez
avec I'embout pour coulis de fruits et
légumes, respecter les particularités
suivantes.

1. Placer deux récipients sous les ori-

fices respectifs.

1

Accessoires en option

3.

Nettoyage et entretien  fr

. Avant de démarrer le traitement,

tourner la vis de réglage dans le
sens inverse des aiguilles d’une
montre et ouvrir.

- Fig.

Pendant le traitement, régler la
consistance souhaitée de la com-
pote et de la pulpe avec la vis de
réglage.

Retirer ’'embout

A AVERTISSEMENT

Risques de blessures!

Une utilisation non conforme peut en-
trainer des blessures.

>

Mettre en place et retirer 'acces-
soire uniguement aprés immobili-
sation de I'entrainement et débran-
chement de I'appareil.

. Retirer 'entonnoir et le pilon pous-

soir et ouvrir le levier de fermeture.
- Fig.

. Tourner 'embout et le retirer de

'appareil de base.
- Fig.

Conseil : Apres utilisation, nettoyer
immeédiatement toutes les piéces afin
d’éviter que les résidus ne se
sechent.

Nettoyage et entretien

Pour que votre accessoire reste long-
temps opérationnel, nettoyez-le et en-
tretenez-le avec soin.

Lavage au lave-vaisselle

Apprenez ici quels composants
peuvent étre nettoyés au lave-vais-
selle.
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fr Nettoyage et entretien

ATTENTION!

Certains composants peuvent étre

endommagés lors du nettoyage au

lave-vaisselle.

» Nettoyer au lave-vaisselle unique-
ment les composants adaptés.

» Utiliser uniguement des pro-
grammes qui ne chauffent pas
'eau a plus de 60 °C.

» Ne pas coincer les piéces en plas-

Conviennent au lave-vaisselle :
= Entonnoir
= Pilon poussoir

tigue dans le lave-vaisselle.
X
hd

Ne conviennent pas au lave-vais- T‘TT
selle :

= Boitier

Anneau vissable

Vis sans fin

Lame

Disques ajourés

Embout pour coulis de fruits et I¢-
gumes

® Kit pour gateaux secs

= Embout a raper

Produits de nettoyage

Apprenez ici quels produits de net-
toyage conviennent a votre acces-
soire.

ATTENTION !

Risque de dommages matériels. Des

produits de nettoyage inappropriés

ainsi gqu’un nettoyage incorrect

peuvent endommager l'accessoire.
» Ne pas utiliser de produit nettoyant
contenant de I'alcool ou de 'alcool
a brdler.

» Ne pas utiliser d’objets acérés,
pointus ou métalliques.

» Ne pas utiliser de chiffons abrasifs
ou de produits nettoyants.

» Nettoyer le panneau de com-
mande et I'écran uniguement avec
un chiffon en microfibres humide.

30

Nettoyer les pieces détachées

1. Démonter I'embout utilisé.

Pour cela, procéder dans 'ordre
chronologique inverse de I'assem-
blage.
- "Assembler les accessoires”,
Page 27

2. Nettoyer toutes les différentes
piéces dans du produit de net-
toyage avec un chiffon doux ou
une éponge.

3. Sécher les pieces métalliques.
Laisser sécher les autres piéces.

Remarque : Frotter les pieces métal-
liques nettoyées avec de I'huile ali-
mentaire pour les protéger de la
rouille.



Sicurezza it

Sicurezza

Osservare le informazioni sul tema della sicurezza per poter utiliz-
zare l'accessorio in modo sicuro.

Avvertenze generali

Qui sono riportate le informazioni generali relative a queste istru-

zioni.

m | eggere attentamente le presenti istruzioni. Solo cosi sara pos-
sibile utilizzare I'accessorio in modo sicuro ed efficiente.

m Osservare le istruzioni dell'apparecchio base.

m Queste istruzioni sono rivolte all'utente dell'apparecchio.

m Osservare le istruzioni di sicurezza e le avvertenze.

m Conservare le istruzioni e le informazioni sul prodotto per il suc-
cessivo utilizzo o per il futuro proprietario.

m Controllare I'accessorio dopo averlo disimballato. Non utilizzare
l'accessorio se ha subito danni durante il trasporto.

Uso corretto

Per utilizzare I'accessorio in modo sicuro e corretto, osservare le
istruzioni per I'utilizzo conforme all'uso previsto.

Utilizzare I'accessorio soltanto:

® con un robot da cucina della serie MUMb.

m osservando queste istruzioni per 'uso;

® con gli accessori e le parti originali.

m Per tritare alimenti crudi o cotti, ad es. carne, pesce e verdure.
m Per ulteriori applicazioni descritte nelle presenti istruzioni.

Avvertenze di sicurezza

Osservare le avvertenze di sicurezza.

/A AVVERTENZA - Pericolo di lesioni!
m Gli ingranaggi, gli utensili o gli accessori rotanti possono cau-
sare lesioni.
» Non introdurre le mani nel pozzetto di riempimento.
» Per spingere gli ingredienti utilizzare solo il pestello.
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Sicurezza

m | 'utilizzo non conforme pud causare lesioni.

» Non assemblare mai I'accessorio sull’apparecchio base.

» Applicare e rimuovere l'accessorio solo ad ingranaggio fer-
mo ed apparecchio scollegato.

» Utilizzare 'accessorio soltanto in stato di completo assem-
blaggio.

» Utilizzare 'accessorio soltanto nell'apposita posizione di la-
VOro.

/A AVVERTENZA - Rischio di danni alla salute!
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La sporcizia sulle superfici pud nuocere alla salute.

» Attenersi alle istruzioni per la pulizia.

» Pulire le superfici che vengono a contatto con gli alimenti
prima di ogni utilizzo.



Prevenzione di danni ma-
teriali

Per prevenire danni materiali all'appa-
recchio, agli accessori o0 agli oggetti
da cucina, osservare le presenti av-
vertenze.

In generale

Osservare le presenti indicazioni du-
rante 'utilizzo dell'accessorio.

ATTENZIONE!

L'utilizzo non conforme pud causare

danni materiali.

» Non lavorare alimenti contenenti
parti dure, ad es. 0ssi.

» Non introdurre oggetti (es. cuc-
chiai) nel pozzetto di riempimento
o nel corpo dell'apparecchio.

» Prima dell'uso, verificare che il
pozzetto di riempimento e il corpo
dell'apparecchio non presentino
corpi estranei.

Disimballaggio e control-
lo

Di seguito sono riportate le avverten-
ze da osservare durante il disimbal-

laggio.

Disimballaggio dell'accessorio e
dei componenti

1. Estrarre dalla confezione l'acces-
sorio.

2. Estrarre dalla confezione tutti gli al-
tri componenti e i documenti di ac-
compagnamento e renderli dispo-
nibili.

3. Rimuovere il materiale d'imballag-
gio

4. Togliereleetichetteelepellicoleche
ricoprono l‘apparecchio.

Prevenzione di danni materiali it

Contenuto della confezione

Dopo il disimballaggio controllare
che tutti i componenti siano presenti
e che non presentino danni dovuti al
trasporto.

- Fig. @

Kit tritacarne

I2] Documentazione di accompagnamen-
to

Lavaggio dell'accessorio al pri-
mo uso

1. Prima del primo uso pulire tutte le
parti, che entrano in contatto con
gli alimenti.

— "Pulizia e cura", Pagina 37

2. Predisporre le parti pulite ed asciu-

gate per l'utilizzo.

Informazioni sugli acces-
sori

Prendete confidenza con gli accesso-
ri.

Componenti

Di seguito € riportata una panorami-
ca dei componenti dell'accessorio.
- Fig. A

Kit tritacarne

Adattatore pressafrutta’

Dischi forati’

Adattatore grattugia’'

Adattatore per pasticcini di pasta mi-
scelata iniettata’

[EB Corpo dellapparecchio
' Accessori speciali

~lmiofolw]>
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it Informazioni sugli accessori

Coclea con trascinatore

Lama

Disco forato, medio
Ghiera

Guarnizione

Piatto di carico

Pestello

Coclea per adattatore pressafrutta

Corpo filtro

Corpo pressafrutta

Disco forato, fine

Disco forato, grosso

Coclea per adattatore grattugia

Gilindro grattugia

Coperchio

Supporto per lamiera traforata

— SRR AR R
BEEEEEEEE R SN

Lamiera traforata

! Accessori speciali

Accessori speciali

Qui € disponibile una panoramica de-
gli accessori speciali e del relativo
utilizzo.

Dischi forati
Il disco forato fine € grosso sono ido-
nei per altre opzioni di lavorazione.

Adattatore pressafrutta

L'adattatore pressafrutta € idoneo per
spremere frutta e verdura morbide,
ad es. acini d'uva, pomodori, mele,
pere, frutti di rosa canina.
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Note

m Non estrarre il succo di frutta, il cui
diametro del nocciolo & simile al
diametro del foro dell'inserto del fil-
tro, ad es. lamponi.

m Sbollentare leggermente gli ali-
menti duri prima di spremerli, ad
es. frutti di rosa canina.

Adattatore per pasticcini di
pasta miscelata iniettata

L'adattatore per pasticcini di pasta
miscelata iniettata &€ idoneo per for-
mare pasta per pasticcini o pasta
frolla.

Adattatore grattugia

L'adattatore grattugia & idoneo per
grattugiare alimenti duri, ad es. man-
dorle, noci, cioccolato, formaggio du-
ro 0 pane secco.

Nota: Lavorare solo noci € mandorle
secche ed in piccole quantita.

Sicurezza di sovraccarico

La sicurezza di sovraccarico previene
che il motore ed altri componenti
vengano danneggiati da un sovracca-
rico eccessivo.

Se il tritacarne viene riempito ecces-
sivamente oppure ostruito, il trascina-
tore della coclea sull'apposito punto
di rottura predeterminato si rompe.

Nota: | ricambi con punto di rottura
predeterminato non rientrano nei no-
stri doveri di garanzia. E possibile or-
dinare un trascinatore nuovo presso
il servizio assistenza clienti con il co-
dice d'ordine 00418076.

Sostituzione del trascinatore

1. Allentare la vite di fissaggio del tra-
scinatore con un apposito caccia-
vite e rimuoverla.

2. Rimuovere il trascinatore difettoso.



3. Inserire il nuovo trascinatore ed av-
vitarlo.

Prima dell'utilizzo

Preparare l'apparecchio base e l'ac-
cessorio per l'uso.

Preparazione dell'apparecchio
base

Nota: Il robot da cucina raffigurato
puo differire dal proprio modello per
forma e caratteristiche.

1. Installare I'apparecchio base come
descritto nelle istruzioni per l'uso
principali.

2. Premere il pulsante di sblocco e
spostare il braccio oscillante verso
il basso fino all'arresto in posizione
verticale.

- Fig.

v |l braccio oscillante ¢ fissato in po-
sizione 3.

3. Ruotare I'apparecchio base in po-
sizione di lavoro.

- Fig. A

inserimento della guarnizione

» Montare la guarnizione nel corpo e
fissarla.
- Fig. H
Le scanalature devono essere
esattamente allineate.

Montaggio dei kit

/\ AVVERTENZA

Pericolo di lesioni!

L'utilizzo non conforme pud causare

lesioni.

» Non assemblare mai 'accessorio
sull’apparecchio base.

' Accessori speciali

Prima dell'utilizzo it

Nota: Per utilizzare gli accessori spe-
ciali, sono necessari i componenti
del tritacarne, ad eccezione della la-
ma e dei dischi forati.

Assemblaggio del tritacarne

1. Inserire la coclea con il trascinato-
re rivolto in avanti nel corpo
dell'apparecchio.

- Fig. @

2. Disporre la lama a quattro denti ri-
volta in avanti sulla coclea.
- Fig.

3. Inserire il disco forato desiderato
nel corpo.

- Fig. A
Osservare la scanalatura sul disco
forato.

4. Inserire la ghiera ed avvitarla in
senso orario senza applicare forza.
- Fig. &

Assemblaggio dell'adattatore
pressafrutta’

Seguire le indicazioni riportate nelle
figure all'inizio delle presenti istruzio-
ni.

- Fig. il - A

Assemblaggio dell'adattatore
per pasticcini di pasta miscelata
iniettata’

Seguire le indicazioni riportate nelle
figure all'inizio delle presenti istruzio-
ni.

- Fig. EH - &

Assemblaggio dell'adattatore
grattugia’

Seguire le indicazioni riportate nelle
figure all'inizio delle presenti istruzio-
ni.

— Fig. EEl1 - PA
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it Comandi di base

Montaggio dell'adattatore

A\ AVVERTENZA

Pericolo di lesioni!

L'utilizzo non conforme pud causare

lesioni.

» Applicare e rimuovere l'accessorio
solo ad ingranaggio fermo ed ap-
parecchio scollegato.

1. Aprire la leva di chiusura.
- Fig. E|

2. Mantenere l'adattatore predisposto
in posizione verticale ed allineare
le estremita del trascinare sull'in-
granaggio.
— Fig. E4

3. Inserire completamente 'adattatore
sull'ingranaggio.

4. Ruotare l'adattatore in senso antio-
rario fino all’arresto.
- Fig. F4

5. Chiudere la leva di chiusura.
— Fig. 4

6. Serrare la ghiera in senso orario.

7. Applicare il piatto di carico.
- Fig.

8. Posizionare un recipiente idoneo
sotto I'adattatore.
- Fig. E|

Comandi di base

Qui sono fornite le informazioni es-
senziali sull'utilizzo degli accessori.

Consigli relativi alla velocita

Prestare attenzione ai consigli relativi
alla velocita per ottenere risultati otti-
mali.

Nota: In base all'equipaggiamento
dell'apparecchio, il modello & dotato
di una manopola a 4 o 7 velocita. Le
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presenti istruzioni per I'uso indicano
tra parentesi le velocita suggerite per
la manopola a 4 velocita.

Imposta- Utilizzo
zione

7(4) Tritacarne
7(4) Adattatore pressafrutta

4-5(2-3)  Adattatore per pasticcini di pasta
miscelata iniettata
3-4 (2-3)  Adattatore grattugia

Lavorazione degli alimenti

A\ AVVERTENZA

Pericolo di lesioni!

m Gli ingranaggi, gli utensili o gli ac-
cessori rotanti possono causare le-
sioni.

» Non introdurre le mani nel poz-
zetto di riempimento.

» Per spingere gli ingredienti utiliz-
zare solo il pestello.

m | 'utilizzo non conforme pud causa-
re lesioni.

» Ultilizzare 'accessorio soltanto in
stato di completo assemblaggio.

» Ultilizzare 'accessorio soltanto
nell'apposita posizione di lavoro.

1. Preparare gli alimenti.
Tagliare in pezzi gli alimenti di
grosse dimensioni per adattarli al
pozzetto di riempimento.

2. Inserire la spina di alimentazione.

3. Posizionare la manopola sulla ve-
locita consigliata.
- Fig. E&1

4. Introdurre gli alimenti nella boc-
chetta di carico e spingere eserci-
tando una leggera pressione con il
pestello.
- Fig.

5. Portare la manopola su O/off.
- Fig.



Attendere che l'apparecchio sia
fermo.

6. Staccare la spina di alimentazione.

Lavorazione degli alimenti con
I'adattatore pressafrutta’

Nota: Se si lavora con |'adattatore
pressafrutta, osservare le particolarita
indicate di seguito.

1. Mettere due contenitori sotto le ri-
spettive aperture.

2. Prima di avviare la lavorazione,
ruotare ed aprire la vite di regola-
zione in senso antiorario.

- Fig.

3. Durante la lavorazione, regolare la
consistenza desiderata della purea
e della vinaccia con l'apposita vite.

Rimozione dell'accessorio

/\ AVVERTENZA

Pericolo di lesioni!

L'utilizzo non conforme pud causare

lesioni.

» Applicare e rimuovere l'accessorio
solo ad ingranaggio fermo ed ap-
parecchio scollegato.

1. Rimuovere il piatto di carico e |l
pestello ed aprire la leva di chiusu-
ra.

- Fig.

2. Ruotare l'adattatore e staccare
’apparecchio base.

- Fig.

Consiglio: Pulire tutte le parti subito
dopo I'uso per prevenire l'essicca-
mento dei residui.

' Accessori speciali

Pulizia e cura it

Pulizia e cura

Per mantenere a lungo l'apparecchio
in buone condizioni, sottoporlo a una
cura e a una manutenzione scrupolo-
se.

Idoneita per il lavaggio in lava-
stoviglie

Di seguito sono indicati i componenti
che possono essere lavati in lavasto-
viglie.

ATTENZIONE!

Alcuni componenti possono essere

danneggiati se vengono lavati in lava-

stoviglie.

» Lavare in lavastoviglie soltanto i
componenti idonei.

» Utilizzare soltanto programmi che
non riscaldano l'acqua oltre 60 °C.

» Non incastrare componenti in pla-
stica in lavastoviglie.

Lavabili in lavastoviglie:
= Piatto di carico
= Pestello

Non lavabili in lavastoviglie: r=1
= Corpo dell'apparecchio

Ghiera

Coclea

Lama

Dischi forati

Adattatore pressafrutta

Adattatore per pasticcini di pasta
miscelata iniettata

= Adattatore grattugia

Detergenti

Di seqguito sono indicati i detersivi
adatti per I'accessorio.
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it Pulizia e cura

ATTENZIONE!

Pericolo di danni materiali. L'accesso-

rio puo essere danneggiato se non

viene lavato correttamente o se viene

utilizzato un detergente non idoneo.

» Non impiegare detergenti a base
di alcol.

» Non utilizzare oggetti taglienti, ap-
puntiti o metallici.

» Non usare panni o detergenti abra-
Sivi.

» Pulire il pannello dei comandi e il
display solo con un panno in mi-
crofibra umido.

Pulizie dei singoli componenti

1. Smontare I'adattatore utilizzato.

Procedere nel senso inverso a
quello della procedura di smontag-
gio.
- "Montaggio dei kit", Pagina 35

2. Lavare tutti i componenti con de-
tersivo e un panno morbido o una
spugna.

3. Asciugare i componenti in metallo.
Far asciugare le altre parti.

Nota: Strofinare i componenti in me-
tallo puliti con una piccola quantita di
olio per proteggerli dalla ruggine.
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Veiligheid nl

Veiligheid

Houd de informatie omtrent veiligheid aan, zodat u het toebehoren
veilig kunt gebruiken.

Algemene aanwijzingen

Hier vindt u algemene informatie over deze gebruiksaanwijzing.

m | ees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt
u het toebehoren veilig en efficiént bedienen.

= Neem de handleiding van het basistoestel in acht.

Deze gebruiksaanwijzing is bestemd voor de gebruiker van het

apparaat.

Neem de veiligheidsvoorschriften en waarschuwingen in acht.

Bewaar de gebruiksaanwijzing en de productinformatie voor la-

ter gebruik of voor volgende eigenaren.

= Controleer het toebehoren na het uitpakken. Gebruik het toebe-
horen niet bij transportschade.

Bestemming van het apparaat

Om het toebehoren veilig en op de juiste manier te gebruiken

dient u de aanwijzingen over het correcte gebruik van het appa-

raat in acht te nemen.

Gebruik het toebehoren alleen:

® met een keukenmachine van de bouwserie MUMS.

® volgens deze gebruiksaanwijzing.

= met originele onderdelen en accessoires.

m voor het fijnmaken van rauwe of gekookte levensmiddelen, bijv.
vlees, vis en groente.

® vOoor extra toepassingen die in deze gebruiksaanwijzing zijn be-
schreven.

Veiligheidsvoorschriften

Neem de veiligheidsvoorschriften in acht.
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nl Veiligheid

/A WAARSCHUWING - Gevaar voor letsel!

m Roterende aandrijvingen, hulpstukken of toebehoren kunnen

letsel veroorzaken.

» Niet in de vulschacht grijpen.

» Alleen de stopper gebruiker om ingrediénten toe te voegen.

Een ondeskundig gebruik kan tot letsels veroorzaken.

» Het toebehoren nooit samenbouwen terwijl het op het basis-
apparaat is aangebracht.

» Het toebehoren alleen bij stilstand van de aandrijving en uit
het stopcontact verwijderde stekker aanbrengen en verwij-
deren.

» Het toebehoren alleen in compleet gemonteerde toestand
gebruiken.

» Het toebehoren alleen in de daarvoor bestemde werkstand
gebruiken.

A WAARSCHUWING — Gezondheidstrisico!
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Verontreinigingen aan de oppervlakken kunnen de gezond-

heid schaden.

» De reinigingsinstructies in acht nemen.

» Oppervlakken die met voedingsmiddelen in contact komen,
voor elk gebruik reinigen.



Materiéle schade
vermijden

Ter voorkoming van materiéle scha-
de, aan het apparaat, de accessoires
of keukenvoorwerpen dient u de aan-
wijzingen in acht te nemen.

Algemeen

Neem deze aanwijzingen in acht als
u het toebehoren gebruikt.

LET OP!

Een ondeskundig gebruik kan tot ma-

teriéle schade leiden.

» Geen levensmiddelen verwijderen
die harde bestanddelen bevatten,
bijv. beenderen.

» Geen voorwerpen in de vulschacht
of de behuizing steken, bijv. kook-
lepel.

» V6or het gebruik de vulschacht en
de behuizing op vreemde voorwer-
pen controleren.

Uitpakken en controleren

Hier wordt beschreven waarop u bij
het uitpakken moet letten.

Toebehoren en onderdelen uit-
pakken

1. Het toebehoren uit de verpakking
nemen.

2. Alle verdere onderdelen en de be-
geleidende documenten uit de ver-
pakking nemen en gereed leggen.

3. Verwijder het aanwezige verpak-
kingsmateriaal.

4. Verwijder alle stickers en folie.

Materiéle schade vermijden nl

Leveringsomvang

Controleer na het uitpakken alle on-
derdelen op transportschade en de
volledigheid van de levering.

- Afb. @

Vleesmolenopzetstuk
IZ] Begeleidende documenten

Toebehoren voor het eerste ge-
bruik reinigen

1. Alle onderdelen die met levens-
middelen in aanraking komen voor
het eerste gebruik reinigen.

— "Reiniging en onderhoud",
Pagina 45

2. De gereinigde en gedroogde on-
derdelen gereed leggen voor het
gebruik.

Het toebehoren leren ken-
nen

Leer uw accessoires kennen.

Onderdelen

Hier vindt u een overzicht van de on-
derdelen van uw toebehoren.
- Afb. A

Wormaandrijving met meenemer

Vleesmolenopzetstuk
B=] Fruitpershulpstuk’
Gatenschijven’

I3)] Maalvoorzetstuk'
Spritsgebak-hulpstuk’
Behuizing

w

peciale accessoires

41



nl Het toebehoren leren kennen

Mes

Gatenschijf middelfijn

Schroefring

Afdichting

Vulschaal

Stopper

Worm voor fruitpershulpstuk

Zeefhuis

Fruitpershuis

Gatenschijf fijn

Gatenschijf grof

Worm voor maalvoorzetstuk

Rasptrommel

Deksel

Houder voor vormprofiel

ENEEEENEE RS &S S

Vormprofiel

' Speciale accessoires

Speciale accessoires

Hier krijgt u een overzicht van de ac-
cessoires en het beoogde gebruik er-
van.

Gatenschijven

De fijne en de grove gatenschijf zijn
geschikt voor extra verwerkingsmo-
gelijkheden.

Fruitpershulpstuk

Het fruitpershulpstuk is geschikt voor
het uitpersen van zacht fruit of groen-
te, bijvoorbeeld bessen, tomaten, ap-
pels, peren, rozenbottels.
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Aanwuzmgen
m Geen fruit persen waarbij de dia-
meter van de pit ongeveer gelijk is
aan de gatdiameter van het zeefin-
zetstuk, bijvoorbeeld frambozen.

= Harde levensmiddelen voor het uit-
persen voldoende zacht koken, bij-
voorbeeld rozenbottels.

Spritsgebak-hulpstuk

Het spritsgebak-hulpstuk is geschikt
voor het vormen van koekjesdeeg of
zandtaartdeeg.

Maalvoorzetstuk

Het maalvoorzetstuk is geschikt voor
het raspen van harde levensmidde-
len, bijvoorbeeld amandelen, noten,
chocolade, harde kaas of gedroogde
broodjes.

Aanwijzing Noten en amandelen uit-
sluitend droog en in kleine hoeveel-
heden verwerken.

Overbelastingsbeveiliging

De overbelastingsbeveiliging voor-
komt dat de motor en andere onder-
delen door een te hoge belasting
worden beschadigd.

Wanneer de vleesmolen overbelast
of geblokkeerd raakt, breekt de mee-
nemer van de worm op het daarvoor
voorziene breekpunt.

Aanwijzing Vervangingsonderdelen
met ingebouwde breekpunten maken
geen deel uit van onze garantiever-
plichtingen. Een nieuwe meenemer is
onder bestelnummer 00418076 ver-
krijgbaar bij de servicedienst.

Meenemer vervangen

1. De bevestigingsschroef in de mee-
nemer losdraaien met de passen-
de schroevendraaier en eruit ha-
len.

2. De defecte meenemer verwijderen.



3. De nieuwe meenemer plaatsen en
vastschroeven.

Voor het gebruik

Bereid het basistoestel en het toebe-
horen voor het gebruik voor.

Basisapparaat voorbereiden

Aanwijzing De afgebeelde keuken-
machine kan qua vorm en uitrusting
van uw model afwijken.

1. Het basisapparaat plaatsen zoals
is beschreven in de gebruiksaan-
wijzing.

2. De ontgrendelknop indrukken en
de draaiarm omlaag bewegen tot
deze in de verticale stand vastklikt.
- Afb.

v De draaiarm is in stand 3 vastge-
zet.

3. Het basisapparaat in de werkstand
draaien.

- Afb. A

Afdichting plaatsen

» De afdichting in de behuizing
plaatsen en vastdrukken.
- Afb. H
De uitsparingen moeten exact zijn
uitgelijnd.

Opzetstukken monteren

/A WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel!

Een ondeskundig gebruik kan tot let-

sels veroorzaken.

» Het toebehoren nooit samenbou-
wen terwijl het op het basisappa-
raat is aangebracht.

' Speciale accessoires

Véor het gebruik  nl

Aanwijzing Om het speciale acces-
soire te gebruiken hebt u de onder-
delen van de vleesmolen nodig, met
uitzondering van het mes en de ga-
tenschijf.

Vieesmolen monteren

1. De worm met de meenemer voor-
aan in de behuizing plaatsen.
- Afb. @

2. Het mes met de vierhoekige uit-
stulping vooraan op de worm aan-
brengen.

- Afb.

3. De gewenste gatenschijf in de be-

huizing plaatsen.

- Afb. H

Let op de uitsparing in de gaten-
schijf.

4. De schroefring plaatsen en rechts-
om licht vastschroeven.

- Afb. E1

Fruitpershulpstuk monteren'

Volg de instructies met afbeeldingen
aan het begin van deze gebruiksaan-
wijzing.

- Afb. il - IA

Spritsgebak-hulpstuk monteren’

Volg de instructies met afbeeldingen
aan het begin van deze gebruiksaan-
wijzing.

- Afb. EH - &

Maalvoorzetstuk monteren'

Volg de instructies met afbeeldingen
aan het begin van deze gebruiksaan-
wijzing.

- Afb. KBl - EA
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nl De Bediening in essentie

Opzetstuk aanbrengen

A\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel!

Een ondeskundig gebruik kan tot let-

sels veroorzaken.

» Het toebehoren alleen bij stilstand
van de aandrijving en uit het stop-
contact verwijderde stekker aan-
brengen en verwijderen.

1. De sluithendel openen.
- Afb. B4

2. Het voorbereide opzetstuk horizon-
taal houden en de punten van de
meenemer uitlijnen ten opzichte
van de aandrijving.
- Afb. P4

3. Het opzetstuk volledig op de aan-
drijving schuiven.

4. Het opzetstuk tot aan de aanslag
tegen de klok in draaien.
- Afb. E4

5. De sluithendel sluiten.
- Afb. Fd

6. De schroefring rechtsom vastdraai-
en.

7. De vulschaal erop zetten.
— Afb.

8. Een geschikte kom onder het op-
zetstuk plaatsen.
- Afb. FA

De Bediening in essentie

Hier komt u belangrijke zaken over
de bediening van uw accessoires te
weten.

Snelheidsadviezen

Houd u aan de snelheidsadviezen
om optimale resultaten te bereiken.

Aanwijzing Afhankelijk van de uitrus-
ting van het apparaat is uw model
voorzien van een draaischakelaar
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met 4 of 7 niveaus. In deze gebruiks-
aanwijzing worden de snelheidsad-
viezen voor de draaischakelaar met 4
niveaus telkens tussen haakjes aan-
gegeven.

Instelling Gebruik

7(4) Vleesmolen

7(4) Fruitpershulpstuk
4-5(2-3)  Spritsgebak-hulpstuk
3-4 (2-3)  Rasp-opzetstuk

Levensmiddelen verwerken

A\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel!

m Roterende aandrijvingen, hulpstuk-
ken of toebehoren kunnen letsel
veroorzaken.

» Niet in de vulschacht grijpen.

» Alleen de stopper gebruiker om
ingrediénten toe te voegen.

m Een ondeskundig gebruik kan tot
letsels veroorzaken.

» Het toebehoren alleen in com-
pleet gemonteerde toestand ge-
bruiken.

» Het toebehoren alleen in de
daarvoor bestemde werkstand
gebruiken.

1. De levensmiddelen voorbereiden.

Grove levensmiddelen in stukken
snijden, zodat ze in de vulschacht
passen.

2. De stekker in het stopcontact ste-
ken.

3. De draaischakelaar op de aanbe-
volen snelheid zetten.
- Afb. EEl

4. De levensmiddelen in de vul-
schacht doen en met lichte druk
met de stopper aandrukken.
- Afb.



5. De draaischakelaar op O/off zet-
ten.
- Afb.
Wachten tot het apparaat stilstaat.
6. De stekker uit het stopcontact ne-
men.

Levensmiddelen verwerken met
het fruitpershulpstuk’

Aanwijzing Wanneer u met het fruit-
pershulpstuk werkt, let dan op de vol-
gende bijzonderheden.

1. Twee kannen onder de desbetref-
fende openingen zetten.

2. Voordat de verwerking wordt ge-
start, de instelschroef linksom
draaien en openen.

- Afb.

3. Tijdens de verwerking de gewens-
te consistentie van vruchtenmoes
en droesem instellen met de instel-
schroef.

Opzetstuk eraf halen

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel!

Een ondeskundig gebruik kan tot let-

sels veroorzaken.

» Het toebehoren alleen bij stilstand
van de aandrijving en uit het stop-
contact verwijderde stekker aan-
brengen en verwijderen.

1. De stopper en de vulschaal eraf
halen en de sluithendel openen.
- Afb.

2. Het opzetstuk draaien en van het
basisapparaat af halen.
- Afb. EA4

Tip: Reinig direct na gebruik alle on-
derdelen reinigen om het vastkoeken
van resten te voorkomen.

' Speciale accessoires

Reiniging en onderhoud nl

Reiniging en onderhoud

Reinig en onderhoud uw accessoires
zorgvuldig om ervoor te zorgen dat
ze lang goed blijven werken.

Vaatwasserbestendigheid

In het navolgende leert u welke on-
derdelen in de vaatwasser kunnen
worden gereinigd.

LET OP!

Sommige onderdelen kunnen bij de

reiniging in de vaatwasser worden

beschadlgd
> Alleen vaatwasserbestendige on-
derdelen in de vaatwasser reini-
gen.

» Alleen programma's gebruiken die
het water niet tot boven 60 °C ver-
hitten.

» Kunststof onderdelen niet in de
vaatwasser vastklemmen.

Geschikt voor de vaatwasser:
= \/ylschaal @

= Stopper

Niet geschikt voor de vaatwasser: TTT
= Behuizing 28 &\
Schroefring

Worm

Mes

Gatenschijven

Fruitpershulpstuk

Spritsgebak-hulpstuk

Maalvoorzetstuk

Reinigingsmiddelen

In het navolgende leert u welk toebe-
horen geschikt is voor het apparaat.
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nl Reiniging en onderhoud

LET OP!

Gevaar voor materiéle schade. Het

toebehoren kan worden beschadigd

bij gebruik van ongeschikte reini-

gingsmiddelen of een ondeskundige

reiniging.

» Gebruik geen reinigingsmiddelen
die alcohol of spiritus bevatten.

» Gebruik geen scherpe, puntige of
metalen voorwerpen.

» Gebruik geen schurende doeken
of schurende reinigingsmiddelen.

» Het bedieningspaneel en het dis-
play alleen reinigen met een voch-
tig microvezeldoekije.

Onderdelen reinigen

1. Het gebruikte opzetstuk uit elkaar
halen.

Daarbij de instructies bij de monta-
ge in omgekeerde volgorde uitvoe-
ren.
— "Opzetstukken monteren”,
Pagina 43

2. Alle onderdelen reinigen met een
zeepsop en een zachte doek of
spons.

3. Metalen onderdelen afdrogen. De
andere onderdelen laten drogen.

Aanwijzing Wrijf de geschikte meta-
len onderdelen in met wat spijsolie
om ze te beschermen tegen roest.
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Sikkerhed da

Sikkerhed

Overhold informationerne om temaet sikkerhed, sa du kan bruge
dit tilbehar sikkert.

Generelle henvisninger

Her findes generelle informationer om denne vejledning.

® [ s denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en forud-
saetning for, at tilbehoaret kan betjenes sikkert og effektivt.

m | &=s vejledningen for motorenheden.

®= Denne vejledning retter sig til apparatets bruger.

® QOverhold sikkerhedsanvisningerne og advarselshenvisningerne.

m Opbevar vejledningen og produktinformationerne til senere
brug, og giv dem videre til en senere ejer.

= Kontrollér tilbehegret, nar det er pakket ud. Anvend ikke tilbehg-
ret i tilfeelde af transportskader.

Bestemmelsesmaessig brug

Overhold anvisningerne om formalsbestemt anvendelse, sa tilbe-

haret kan anvendes sikkert og korrekt.

Brug kun tilbehgaret:

® Med en kgkkenmaskine af typereekken MUMb.

® iht. denne brugsanvisning.

= med originale dele og tilbehgar.

= til finhakning af ra eller kogte fadevarer, f.eks. kad, fisk og
greontsager.

® {j| andre anvendelser, der er beskrevet i denne brugsanvisning.

Sikkerhedsanvisninger
Overhold sikkerhedsanvisningerne.

/\ ADVARSEL - Fare for at komme til skade!
m Roterende drev, redskaber eller tilbehersdele kan medfere
personskader.
» Stik ikke fingrene ind i pafyldningsskakten.
» Brug kun stopperen for at skubbe ingredienser i.
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da Sikkerhed

m Forkert brug kan medfare skader.
» Tilboehgr méa aldrig samles pa motorenheden.
» Tilbehgret ma kun saettes pa og tages af, nar drevet star
stille, og apparatet er afbrudt fra stremnettet.
» Tilbehgr ma kun benyttes, nar det er helt samlet.
» Tilbehgret ma kun bruges i den dertil beregnede arbejdspo-
sition.

/A ADVARSEL - Fare for sundhedsskader!
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Snavs pa overfladerne kan veere til fare for sundheden.

» Foalg anvisningerne om rengaring.

» Rengear overflader, som kommer i kontakt med fgdevarer,
far hver brug.



Undgaelse af tingsskader

Overhold disse henvisninger for at
undga tingskader pa apparatet, tiloe-
har eller kgkkenredskaber.

Generelt

Overhold disse henvisninger under
brugen af tilbehgret.

OBS!

Forkert brug kan medfgre tings-

skader.

» Forarbejd ingen madvarer, som in-
deholder harde bestanddele,
f.eks. knogler.

» Stik ikke genstande i pafyldnings-
skakten eller huset, f.eks. gryde-
ske.

» Kontrollér pafyldningsskakten og
huset for fremmedlegemer for
anvendelse.

Undgéelse af tingsskader da

IZ] Medfelgende dokumentation

Rengor alt tilbehor, for de tages i
brug forste gang

1. Renger alle dele, som kommer i
kontakt med fgdevarer, inden den
forste ibrugtagning.

- "Rengaring og pleje", Side 53

2. Leeg de rengjorte og terrede dele
klar til anvendelsen.

Laer tilbehoret at kende
Leer tilbehoret at kende.

Bestanddele

Her kan du finde en oversigt over til-
beharets bestanddele.

Udpakning og kontrol

Lees her, hvad du skal vaere opmeerk-
som pa i forbindelse med udpaknin-
gen.

Udpakning af tilbehgr og dele

1. Tag tilbeharet ud af emballagen.

2. Tag alle andre dele og den medfgal-
gende dokumentation ud af embal-
lagen, og leeg det parat.

3. Fjern emballagematerialet.

4. Fjern klistermeerker og folier.

Leveringsomfang

Kontrollér alle dele for transport-
skader efter udpakningen, og om le-
veringen indeholder alle dele.

- Fig. @

Kadhakkerpasats

- Fig. A
Kadhakkerpasats
I}] Frugtpresseforsats’'
Hulskiver'

3] Rivecylinder'
Smakageformsat’
Hus

Snekke med medbringer
Kniv

Hulskive, middel
Skruering

Teetning

6]

Pafyldningsskal
B} Stopper
El

Snekke til frugtpresseforsats

' Ekstra tilbehar
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da Inden den farste ibrugtagning

Sihus
Frugtpressehus

Hulskive, fin

Hulskive, grov

Snekke til rivecylinder

Rivetromle
Afdaekning
Holder til formplade

BN EEEENES
(o] | [=2)| [@a] | E| (e8] | L\S) | B | [==)

Formplade
' Ekstra tilbehar

Ekstra tilbehor

Her findes en oversigt over det ekstra
tilbehar og dets anvendelse.

Hulskiver

Den fine og grove hulskive er bereg-
net til ekstra forarbejdningsmulighe-
der.

Frugtpresseforsats

Frugtpresseforsatsen er beregnet til
at presse blade frugter eller grent-
sager, f.eks. baer, tomater, abler,
peerer eller hyben.

Henvisninger

m Pres ingen frugter, hvis kernedia-
meter er lige sa stor som siindsat-
sens huldiameter, f.eks. hindbaer.

= Kog hérde fgdevarer, f.eks. hyben,
tilstraekkeligt blade, inden de pres-
ses.

Smakageformsaet

Smakageformsaettet er beregnet til at
forme smakagedej eller marde;.
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Rivecylinder

Rivecylinderen er beregnet til at rive

harde fadevarer, f.eks. mandler, ngd-
der chokolade, hard ost eller terrede
rundstykker.

Bemeerk: Ngdder og mandler skal al-
tid vaere tarre og skal forarbejdes i
sma masngder.

Overbelastningssikring

Overbelastningssikringen forhindrer,
at motoren og andre dele bliver be-
skadiget som fglge af en for hgj be-
lastning.

Hvis kedhakkeren overbelastes eller
blokeres, breekker snekkens med-
bringer pa det dertil beregnede faste
brudsted.

Bemaerk: Reservedele med fast
brudsted er ikke bestanddel af vores
garantiforpligtelser. En ny medbringer
kan kabes hos kundeservice under
bestillingsnummeret 00418076.

Udskiftning af medbringeren

1. Losn fastgerelsesskruen i medbrin-
geren med den passende skruet-
reekker, og tag den ud.

2. Fjern den defekte medbringer.

3. Montér den nye medbringer, og
skru den fast.

Inden den forste ibrug-
tagning

Forbered motorenheden og tilbehgret
til anvendelse.

Forberedelse af motorenhed

Bemeerk: Den viste kekkenmaskine
kan variere fra din model i form og
udstyr.



1. Opstil motorenheden som beskre-
vet i den fulde brugsanvisning.

2. Tryk pa oplasningsknappen, og
bevaeg svingarmen nedad, indtil
den falder i hak i den lodrette posi-
tion.

- Fig.

v Svingarmen er fastlast i position 3.

3. Drej motorenheden i arbejdsposi-
tion.

- Fig. A

Iszetning af teetning

» Seet teetningen i huset, og tryk den
fast.
- Fig. H
Udsparingerne skal veere indjuste-
ret ngjagtigt.

Samling af pasatser

/\ ADVARSEL

Fare for at komme til skade!

Forkert brug kan medfere skader.

» Tiloehgr mé aldrig samles pa mo-
torenheden.

Bemeerk: Kadhakkerens dele, und-
tagen kniven og hulskiven, kraeves
for at kunne anvende det ekstra tilbe-
har.

Samling af kedhakkeren

1. Anbring farst snekken med med-
bringeren i huset.
- Fig. @

2. Montér kniven pa snekken med
den firkantede udbuling pegende
fremad.

- Fig.

3. Anbring den gnskede hulskive i
huset.
- Fig. H

! Ekstra tilbeher

Inden den forste ibrugtagning da

Vaer opmaerksom pa udsparingen
pa hulskiven.

4. Szt skrueringen pa, og skru den
forsigtigt fast i retning med uret.
- Fig. &

Samling af frugtpresseforsats'

Folg billedvejledningen i begyndelsen
af denne brugsanvisning.
— Fig. 1l - EA

Samling af smakageformsaet’

Folg billedvejledningen i begyndelsen
af denne brugsanvisning.
- Fig. EH - &

Samling af rivecylinder’

Folg billedvejledningen i begyndelsen
af denne brugsanvisning.
- Fig. -

Anbringelse af pasats

A\ ADVARSEL

Fare for at komme til skade!

Forkert brug kan medfere skader.

» Tilbehgret ma kun sasttes pa og
tages af, nar drevet star stille, og
apparatet er afbrudt fra stremnet-
tet.

1. Abn lasegrebet.
- Fig. |

2. Hold den forberedte pasats van-
dret, og ret medbringerens spidser
mod drevet.
— Fig. EA

3. Skub pésatsen helt pa drevet.

4. Drej pasatsen i retning mod uret
indtil stop.
— Fig. E4

5. Luk lasegrebet.
- Fig. 4

6. Drej skrueringen fast i retning med
uret.
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da Generel betjening

7. Montér pafyldningsskalen.
- Fig.

8. Sat en egnet beholder under pa-
satsen.
- Fig. &

Generel betjening

Her findes de vigtigste oplysninger
om betjening af tilbehgret.

Hastighedsanbefalinger

Overhold hastighedsanbefalingerne
for at opna optimale resultater.

Bemaerk: Afhaengigt af apparatets
udstyr er din model udstyret med en
4-trins- eller 7-trinsdrejekontakt. | den-
ne brugsanvisning angives hastig-
hedsanbefalingerne for 4-trinsdreje-
kontakten i parentes.

Indstil-  Anvendelse

ling

7(4) Kadhakker

7(4) Frugtpresseforsats
4-5(2-3)  Sméakageformsat
3-4 (2-3) Riveforsats

Forarbejdning af fedevarer

A\ ADVARSEL
Fare for at komme til skade!
= Roterende drev, redskaber eller til-
beharsdele kan medfere per-
sonskader.
» Stik ikke fingrene ind i pafyld-
ningsskakten.
» Brug kun stopperen for at skub-
be ingredienser i.
= Forkert brug kan medfere skader.
» Tilbehgr méa kun benyttes, nar
det er helt samlet.

! Ekstra tilbeher
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6.

» Tilbehgret ma kun bruges i den
dertil beregnede arbejdsposi-
tion.

. Forbered fadevarerne.

Skeer grove fgdevarer i stykker, s&
de passer i pafyldningsskakten.
Saet netstikket i stikkontakten.

Stil drejekontakten pa den anbefa-
lede hastighed.

— Fig. E21

Kom fadevarerne i pafyldnings-
skakten, og skub dem ned med et
let tryk pa stopperen.

— Fig. €1

Stil drejekontakten pa O/off.

- Fig.

Vent, indtil apparatet star stille.
Treek netstikket ud.

Forarbejdning af fodevarer med
frugtpresseforsatsen'’
Bemaeerk: Veer opmasrksom pa de fal-

gende sarlige forhold, nar der ar-
bejdes med frugtpresseforsatsen.

1.

2

Stil to beholdere under hver af ab-
ningerne.

Drej indstillingsskruen i retning
mod uret, og abn den, inden forar-
bejdningen startes.

- Fig.

Indstil den gnskede konsistens for
frugtsauce og kvas under forar-
bejdningen ved hjeelp af indstil-
lingsskruen.



Aftagning af pasats

A\ ADVARSEL

Fare for at komme til skade!

Forkert brug kan medfgre skader.

» Tilbehgret ma kun sasttes pa og
tages af, nar drevet star stille, og
apparatet er afbrudt fra stremnet-
tet.

1. Tag stopperen og pafyldningsska-
len af, og abn lasegrebet.
- Fig.

2. Drej pdsatsen, og tag den af moto-
renheden.
- Fig.

Tip: Renger straks alle dele efter
brug, sa resterne ikke tarrer fast.

Rengearing og pleje

Renger og plej tilbehgret omhygge-
ligt, sa det forbliver funktionsdygtigt
leenge.

Egnethed til opvaskemaskine

Lees hvilke dele, der kan rengeres i
opvaskemaskinen.

OBS!

Nogle dele kan blive beskadiget, hvis

de renggres i opvaskemaskinen.

» Rengar kun dele i opvaskemaski-
nen, der er egnet til det.

» Anvend kun programmer, der ikke
opvarmer vandet til over 60 °C.

» Klem ikke plastdele fast i opva-

Egnet til opvaskemaskine:
m Péfyldningsskal
= Stopper

skemaskinen.
7

Rengering og pleje da

Ikke egnet til opvaskemaskine: T‘TT
= Hus 28 &\
Skruering

Snekke

Kniv

Hulskiver

Frugtpresseforsats

Smakageformsaet

Rivecylinder

Rengeringsmiddel

Lees, hvilke rengeringsmidler der er
egnet til tilbehgret.

OBS!

Fare for en tingsskade. Tilbehgret

kan blive beskadiget ved brug af

uegnede renggringsmidler eller ved

forkert rengaring.

» Brug ikke rengeringsmidler, der in-
deholder alkohol eller sprit.

» Brug ikke skarpe, spidse eller me-
talliske genstande.

» Der mé ikke anvendes skurrende
klude eller rengeringsmidler.

» Rengar kun betjeningsfeltet og dis-
playet med en fugtig mikrofiber-
klud.

Rengering af enkeltdele

1. Skil den anvendte pasats ad.

Ga til dette frem i omvendt reekke-

folge som beskrevet med hensyn

til samlingen.

— "Samling af pasatser”, Side 51
2. Rengar alle enkeltdele med saebe-

vand og en blgd klud eller svamp.
3. Teer metaldelene af. Lad de andre

dele tarre.

Bemaerk: Gnub de rengjorte metalde-
le med en smule madolie for at be-
skytte dem mod rust.
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no Sikkerhet

Sikkerhet

Ta hensyn til informasjonen om temaet sikkerhet, slik at du kan
bruke tilbehgret trygt.

Generelle merknader

Her finner du generell informasjon om denne veiledningen.

® | es nagye gjennom denne veiledningen. Bare da kan du bruke
tilbeharet sikkert og effektivt.

® Fglg veiledningen for basisapparatet.

® Denne veiledningen er rettet mot brukeren av apparatet.

® Fplg sikkerhetsinstruksene og advarslene.

m Oppbevar veiledningen og produktinformasjonen for senere
bruk eller for en senere eier.

= Kontroller tilbehgret etter at du har pakket det ut. Ikke bruk til-
behgret hvis det har transportskader.

Korrekt bruk

Folg merknadene om forskriftsmessig bruk for & bruke tilbehgret

trygt og riktig.

Bruk kun tilbehgret:

= med en kjgkkenmaskin i serie MUMS.

= | henhold til denne bruksanvisningen.

= med originaldeler og -tilbehgr.

m til kutting av ré eller kokte matvarer, f.eks. kjott, fisk og grennsa-
ker.

® tjl annen bruk som ikke er beskrevet i denne anvisningen.

Sikkerhetsinstrukser
Folg sikkerhetsinstruksene.

/A ADVARSEL - Fare for personskader!
m Roterende drev, verktgy eller tilbehersdeler kan fere til per-
sonskader.
» lkke grip inn i pafyllingssjakten.
» Bruk kun stgteren for & skyve inn ingrediensene.
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Sikkerhet no

m |kke forskriftsmessig bruk kan fere til personskader.
» Tilbeharet ma aldri settes sammen pa basisapparatet.
» Tilbehgret ma kun settes pa og tas av nar drevet og det fra-
koblede apparatet star stille.
» Tilbehgret ma kun brukes i komplett montert tilstand.
» Tilbehgret ma kun brukes i hertil tiltenkt arbeidsstilling.

/A ADVARSEL - Fare for helseskader!

Tilsmussing av overflater kan veere helseskadelig.

» Folg rengjeringsanvisningene.

» Overflater som kommer i kontakt med neeringsmidler skal
rengjeres far hver bruk.
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no Unngé materielle skader

Unnga materielle skader

Folg disse merknadene for & unnga
materielle skader pa apparatet, til-
behgret eller kjgkkengjenstander.

Generelt

Folg disse instruksene nar du bruker
tilbeharet.

OBS!

Ikke forskriftsmessig bruk kan fgre til

materielle skader.

» |kke bearbeid matvarer som
inneholder harde komponenter,
f.eks. knokler.

» |kke stikk gjenstander, f.eks. sleiv,
ned i pafyllingssjakten eller inn i
huset.

» Kontroller péafyllingssjakten og hu-
set med tanke pa uvedkommende
gjenstander, far de tas i bruk.

Kjottkvernpésats

IZ] Ledsagende dokumenter

Rengjore tilbehor for forste
gangs bruk

1. Alle deler som kommer i beragring
med matvarer, ma rengjgres om-
hyggelig for farste bruk.

- "Rengjaring og pleie", Side 60

2. Legg de rengjorte og terkede
delene Klar til bruk.

Bli kjent med tilbehgret
Gjer deg kjent med tilbehgret.

Komponenter

Her finner du en oversikt over til-
behgrets komponenter.
- Fig. A

Pakke ut og kontrollere

Her far du vite om det du mé ta hen-
syn til under utpakkingen.

Pakke ut tilbehgr og deler

1. Ta tilbeharet ut av emballasjen.

2. Ta alle andre deler og falgepapirer
ut av emballasjen og hold dem
klar til bruk.

3. Fjern eksisterende forpakningsma-
teriell.

4. Fjern eksisterende klebemerker og
folier.

Leveringsomfang

Etter fijerning av emballasjen méa du
kontrollere alle delene med henblikk
pé transportskader og forvisse deg
om at ingen deler mangler.

- Fig. @

56

Kjottkvernpasats

Fruktpresseforsats'

Hullskiver

Riveforsats'

Forsats for spraytebakst’

Hus

Snekke med medbringer

Kniv

Hullskive, middels

Skruring

Pakning

Matebrett

0 0 O 2

Stater

w

pesialtilbehar



Snekke for forsats for fruktpresse

Silhus

Fruktpressehus

Hullskive, fin

Hullskive, grov

Rivetrommel

Deksel

Holder for formplate

Formplate

esialtilbehar

El
Snekke for riveforsats
1 Sp

Spesialtilbehor

Her far du en oversikt over spesialtil-
behgret og riktig bruk av det.

Huliskiver

Den fine og den grove hullskiven eg-
ner seg til andre mulige bearbeidnin-

ger i tillegg.

Forsats for fruktpresse

Forsatsen for fruktpresse egner seg
til & presse saften ut av myk frukt el-
ler grennsaker, f.eks. baer, tomater,
epler, peerer, nyper.

Merknader

m |kke press frukt med kjernediame-
ter som tilsvarer hulldiameteren pa
silinnsatsen (f.eks. bringebaer).

= Harde matvarer, f.eks. nyper, ma
kokes tilstrekkelig myke for de
presses.

Forsats for sproytebakst

Forsatsen for sproytebakst egner seg
til forming av kakedeig eller mardeig.

Far bruk no

Riveforsats

Riveforsatsen egner seqg til riving av
harde matvarer, f.eks. mandler, ngt-
ter, sjokolade, hard ost eller tgrkede
rundstykker.

Merknad: Ngtter og mandler ma kun
bearbeides i sma mengder og nar de
er torre.

Overlastvern

Overbelastningssikringen hindrer at
motoren og andre komponenter far
skader pa grunn av for hgy belast-
ning.

Nar kjottkvernen overlastes eller
blokkeres, brekker medbringeren av
snekken i hertil tiltenkte bruddsted.

Merknad: Reservedeler med fastlagt
bruddsted er ikke inkludert i vare
garantiforpliktelser. Du kan fa en ny
medbringer hos kundeservice under
bestillingsnummer 00418076.

Skifte ut medbringer

1. Losne festeskruen i medbringeren

med passende skrutrekker og ta

den ut.

Fiern den defekte medbringeren.

3. Sett inn den nye medbringeren og
skru den.

N

For bruk

Klargjer basisapparatet og tilbehgret
til bruk.

Forberedelse av basisapparatet

Merknad: Den avbildete kjokken-
maskinen kan avvike fra din modell
bade med tanke pa form og utstyr.

1. Still opp basisapparatet som be-
skrevet i hovedbruksanvisningen.
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no For bruk

2. Trykk pa utl@serknappen og beveg
svingarmen ned til den gar i inn-
grep i loddrett stilling.

- Fig.

v Svingarmen er fiksert i posisjon 3.

3. Drei basisapparatet til arbeidsposi-
sjon.

- Fig. A

Innsetting av pakning

» Sett pakningen inn i huset og trykk
den fast.
- Fig. H
Utsparingene ma vaere innrettet
neyaktig.

Sette sammen pasatsene

A\ ADVARSEL

Fare for personskader!

Ikke forskriftsmessig bruk kan fare til

personskader.

» Tiloehgret ma aldri settes sammen
pa basisapparatet.

Merknad: Fro & kunne bruke
spesialtilbehgret, trenger du kjott-
kvernens deler, unntatt kniven og
hullskiven.

Sette sammen kjottkvernen

1. Sett snekken inn i huset med med-
bringeren vendt fram.
- Fig. @

2. Sett kniven inn pa snekken med
den firkantete utsparingen forst.
- Fig.

3. Sett den gnskede hullskiven inn i
huset.
- Fig. H
Veer oppmerksom péa utsparingen
pa hullskiven.

1

Spesialtilbehgr
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4. Sett pa skruringen og skru den litt
fast med urviseren.
- Fig. H

Sette sammen forsatsen for
fruktpresse'

Folg veiledningen i bilder helt framme
i denne veiledningen.
— Fig. Ol - A

Sette sammen forsatsen for
sproytebakst'

Folg veiledningen i bilder helt framme
i denne veiledningen.
- Fig. -

Sette sammen riveforsatsen’

Folg veiledningen i bilder helt framme
i denne veiledningen.
- Fig. EE1 - EA

Montere pasatsen

/\ ADVARSEL

Fare for personskader!

Ikke forskriftsmessig bruk kan fore il

personskader.

» Tilbehgret ma kun settes pa og tas
av nar drevet og det frakoblede
apparatet star stille.

1. Apne lasehandtaket.
— Fig. B

2. Hold den klargjorte pasatsen vann-
rett og innrett medbringerens spis-
ser pa drevet.
— Fig. I

3. Skyv pasatsen helt inn pa drevet.

4. Drei pasatsen til anslag mot urvise-
ren.
- Fig. F4

5. Lukk lasehandtaket.
— Fig. 4

6. Skru fast skruringen med urvise-
ren.



7. Sett pa matebrettet.
- Fig.

8. Sett en egnet beholder under pa-
satsen.
- Fig. &

Grunnleggende betjening

Her far du vite det viktigste om be-
tiening av tilbehgret.

Anbefalte hastigheter

Folg anbefalingene om hastigheter
for a oppna optimale resultater.

Merknad: Din modell er utstyrt med
4-trinns eller 7-trinns dreiebryter, av-
hengig av apparatets utstyr. | denne
bruksanvisningen angis anbefalt
hastighet for den 4-trinns dreie-
bryteren i parentes.

Inn- Bruk

stilling

7(4) Kjottkvern

7(4) Forsats for fruktpresse
4-5(2-3)  Forsats for spraytebakst
3-4 (2-3)  Raspetilbehar

Bearbeide matvarer

/\ ADVARSEL
Fare for personskader!
= Roterende drev, verktoy eller til-
beharsdeler kan fare til personska-
der.
» |kke grip inn i pafyllingssjakten.
» Bruk kun stgteren for & skyve
inn ingrediensene.
m |kke forskriftsmessig bruk kan fgre
til personskader.
» Tilbehgret ma kun brukes i
komplett montert tilstand.

Spesialtilbehgr

Grunnleggende betjening no

» Tilbehgret ma kun brukes i hertil
tiltenkt arbeidsstilling.

1. Forbered matvarene.

Skjeer grove matvarer i stykker, slik
at de passer ned i pafyllingssjak-
ten.

2. Sett i stopselet.

3. Sett dreiebryteren pa anbefalt
hastighet.
— Fig. E21

4. Fyll matvarene pa pafyllingssjakten
0g skyv dem ned med lett trykk
med stateren.
— Fig. €1

5. Sett dreiebryteren pa O/off.
- Fig.
Vent til apparatet star stille.

6. Trekk ut stgpselet.

Bearbeide matvarer med
forsatsen for fruktpresse'

Merknad: Nar du arbeider med for-
satsen for fruktpresse, ma du veere
obs pé felgende spesielle forhold.

1. Sett to beholdere under de respek-
tive &pningene.

2. Drei reguleringsskruen mot urvise-
ren og apne den for du starter be-
arbeidningen.

- Fig.

3. Under bearbeidningen ma du stille
inn @nsket konsistens pa fruktmo-
sen og pressrestene.

Ta av pasatsen

A\ ADVARSEL

Fare for personskader!

Ikke forskriftsmessig bruk kan fore il

personskader.

» Tilbehgret ma kun settes pa og tas
av nar drevet og det frakoblede
apparatet star stille.
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no Rengjegring og pleie

1. Ta av stgteren og matebrettet og
apne lasehandtaket.
- Fig.

2. Drei pdsatsen og ta den av basis-
apparatet.
- Fig.

Tips: Rengjor alle deler rett etter bruk
for & hindre at rester terker inn.

Rengjoring og pleie

Rengjoer og vedlikehold tilbeharet om-
hyggelig, slik at det holder seg funk-
sjonsdyktig i lang tid.

Egnethet for oppvaskmaskin

Her far du vite hvilke komponenter
som kan vaskes i oppvaskmaskin.

OBS!

Noen deler kan bli skadet ved vask i

oppvaskmaskin.

» Vask kun egnede deler i opp-
vaskmaskinen.

» Bruk kun programmer som ikke
varmer opp vannet til over 60 °C.

» |kke klem plastdeler fast i opp-

vaskmaskinen.
=
bd

Kan ikke vaskes i oppvaskmaskin: ﬁ
= Hus 2 A\
Skruring

Snekke

Kniv

Hullskiver

Forsats for fruktpresse

Forsats for spraytebakst

Riveforsats

Kan vaskes i oppvaskmaskin:
= Matebrett
= Stoter
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Rengjeringsmiddel

Her far du vite hvilke rengjgringsmid-
ler som er egnet for tilbehgret.

OBS!

Fare for materielle skader. Tilbehgret

kan bli skadet ved bruk av uegnede

rengjgringsmidler eller pa grunn av

feil rengjaring.

» |kke bruk rengjeringsmidler som
inneholder alkohol eller sprit.

» |kke bruk skarpe, spisse gjen-
stander eller metallgjenstander.

» |kke bruk skurekluter eller skuren-
de rengjaringsmidler.

» Betjeningsfeltet og displayet skal
kun rengjeres med en fuktig
mikrofiberklut.

Rengjore de enkelte delene

1. Ta fra hverandre den brukte pasat-
sen.

Ga da fram i motsatt rekkefelge
som da du satte den sammen.
- "Sette sammen pasatsene”,
Side 58

2. Rengjer alle de enkelte delene
med sapevann og en myk klut eller
svamp.

3. Tark av metalldelene. La de andre
delene tarke.

Merknad: Gni de rengjorte metall-
delene inn med litt matolje for & be-
skytte dem mot rust.



Sakerhet sv

Sakerhet

Folj informationen om sakerhet sa att du kan anvanda tillbehoren
sakert.

Allmanna anvisningar

Har finns allmén information om bruksanvisningen.

® | 45 noga igenom bruksanvisningen. Forst darefter kan du han-
tera tilloehoren sékert och effektivt.

m F6lj bruksanvisningen fér motordelen.

® Denna bruksanvisning riktar sig till den som anvander appara-
ten.

m [6lj sdkerhetsforeskrifterna och varningstexterna.

® F@rvara bruksanvisningen och produktinformationen for senare
anvandning eller till nasta agare.

= Kontrollera tillbehdren efter uppackningen. Anvand inte tillbehé-
ren om de har transportskador.

Anvandning fér avsett andamal

For att kunna anvanda tillbehdren sékert och ratt maste du folja

anvisningarna om avsedd anvandning.

Anvand tilloehoren enbart:

= med en hushéallsapparat i serien MUMS.

® enligt denna bruksanvisning.

® med originaldelar och originaltilloehor.

m fOr finférdelning av raa eller kokta matvaror, t.ex. kétt, fisk och
gronsaker.

m fOr andra tillampningar som beskrivs i den har anvisningen.

Sakerhetsforeskrifter

Folj sakerhetsforeskrifterna.

/\ VARNING - Risk for personskador!
m Roterande drivningar, verktyg eller tilloehor kan orsaka per-
sonskador.
» Stoppa inte ned handen i pafyliningsroret.
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sv Sakerhet

» Anvand enbart pamataren for att trycka in ingredienser.

Osakkunnig anvandning kan orsaka personskador.

» Montera aldrig tilloeh6r pa motordelen.

» Satt in och ta ut tillboehdr bara néar drivningen star stilla och
natstickkontakten ar uttagen.

» Anvand tilloehdren enbart i komplett hopsatt tillstand.

» Anvand tilloehdren enbart i det for &ndamalet avsedda ar-
betslaget.

/A VARNING - Risk fér halsoskador!
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Smuts pa ytor kan vara halsofarligt.

» FOlj rengdbringsanvisningarna.

» Rengdr fére varje anvandning de ytor som kan komma i
kontakt med matvaror.



Forhindrande av sakska-
dor

Forhindra sakskador pa apparaten,.
tillbehdren eller kdksutrustningen ge-
nom att félja de har anvisningarna.

Generellt

Folj de har anvisningarna néar du an-
vander tillbehdren.

OBS.!

Felaktig anvandning kan orsaka sak-

skador.

» Bearbeta inte matvaror som har
harda bestandsdelar, t.ex. ben.

» Satt inte in foremal, t.ex. slevar, i
pafyliningsroret eller holjet.

» Kontrollera fére anvandning att det
inte finns frammande féremal i pa-
fyllningsroret och holjet.

Uppackning och kontroll

Har far du veta vad du maste téanka
pa vid uppackningen.

Uppackning av tillbeh6r och de-
lar

1. Ta ut tillbehoren ur férpackningen.

2. Ta ut alla andra delar och medfdl-
jande dokument ur forpackningen
och ha dem till hands.

3. Omhanderta forpackningsmateria-
let.

4. Ta bort dekaler och folier.

Medféljande tillbeh6r

Kontrollera efter uppackningen att
inga delar ar transportskadade och
att leveransen ar komplett.

— Figur @

Forhindrande av sakskador sv

Kottkvarntillsats
IZ] Medféliande dokument

Rengor tillbehoren fore den fors-
ta anvandningen

1. Rengor alla delar som kommer i
kontakt med matvaror innan du an-
vander dem forsta gangen.

— "Rengdring och skdtsel”,
Sida 67

2. Lagg fram de rengjorda och torka-
de delarna sé att de &r klara att
anvanda.

Lar kanna tillbehoren
Lar dig tillbehoret.

Bestandsdelar

Har foljer en dversikt dver tillbeho-
rens bestandsdelar.
- Figur A

Kottkvarntillsats

Fruktpresstillsats'

Halskivor

Rivtillsats’

Kakspritsmunstycke'

El ole

Vals med medbringare

~([miloloffwl>

Kniv

Halskiva medel

Lasring

Tétning
Matarbord
' Extratillbehor

ol el
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sv Fdre anvandningen

Pamatare

Skruv for fruktpresstillsats
Silhdlje

Fruktpressholje

Halskiva fin

Halskiva grov

Skruv till rivtillsats

Rivtrumma

Kapa

Héllare for formplat

BNEEEENEERE
(o] | 1| [=2)| [@a)| ET| [N | L) | Bl | (=)

Formplat

! Extratillbehor

Extratillbehor

Har foljer en dversikt 6ver specialtill-
behdren och deras anvandningsom-
raden.

Halskivor

Den fina och den grova halskivan
lampar sig for ytterligare bearbet-
ningsalternativ.

Fruktpresstillsats

Fruktpresstillsatsen lampar sig for
pressning av mjuka frukter eller gron-
saker, t.ex. bar, tomater, dpplen, pa-
ron och nypon.

Anmaérkningar

m Pressa inte frukter som har karnor
med ungefar samma diameter som
halen i silinsatsen, t.ex. hallon.

= Koka harda matvaror, t.ex. nypon,
sa att de ar tillrackligt mjuka fore
pressningen.
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Kakspritstillsats

Kakspritstillsatsen lampar sig for
formning av sméakaksdeg eller mor-
deg.

Rivtillsats

Rivtillsatsen lampar sig for rivning av
harda matvaror, t.ex. mandel, notter,
choklad, hardost eller torkat brod.

Anmarkning: Riv ndtter och mandel
bara om de &r torra och da i sma
mangder.

Overlastskydd

Overlastskyddet férhindrar att motorn
och andra komponenter skadas pa
grund av alltfér hdg belastning.

Om kéttkvarnen blir 6verbelastad el-
ler igensatt bryts skruvens medbring-
are av vid den for andamalet avsed-
da brottanvisningen.

Anmaérkning: Reservdelar med over-
belastningsskydd ingar inte i vara ga-
rantidtaganden. En ny medbringare
kan bestéllas fran kundtjansten, be-
stallningsnummer 00418076.

Byte av medbringaren
1. Lossa fastskruven i medbringaren
med en lamplig skruvmejsel och ta
ut den.
2. Ta bort den defekta medbringaren.
. Satt in den nya medbringaren och
skruva fast den.

w

Fore anvandningen

Forbered apparaten och tillbehdren
for anvandning.

Forberedelse av motordelen

Anmarkning: Den avbildade kodksap-
paratens form och utrustning kan av-
vika fran din modell.



1. Stall upp motordelen enligt be-
skrivningen i huvudanvisningen.

2. Tryck péa frigéringsknappen och for
svangarmen nedat tills den snap-
per fast i lodratt 1age.

- Figur &

v Svangarmen é&r fixerad i lage 3.

3. Vrid motordelen till arbetslaget.
— Figur &3

Montering av packningen

» Satt in packningen i holjet och
tryck fast den.
- Figur A
Urtagen maste vara exakt upprikta-
de.

Hopsattning av tillsatser

/A\ VARNING

Risk for personskador!

Osakkunnig anvandning kan orsaka

personskador.

» Montera aldrig tillbeh6r pa motor-
delen.

Anmarkning: For att kunna anvanda
specialtillbehdren behdver du kott-
kvarnens delar med undantag fér kni-
ven och halskivan.

Hopséttning av kéttkvarnen

1. Sétt in skruven i hdljet med med-
bringaren fram.
- Figur@

2. Satt pa kniven pa skruven med
den fyrkantiga utbuktningen fram.
- Figur

3. Satt in dnskad halskiva i holjet.
- Figur A
Observera urtaget u halskivan.

4. Satt pa skruvringen och dra at den
latt medurs.
- Figur &

' Extratillbehor

Foére anvandningen sv

Hopsattning av
fruktpresstillsatsen’

Folj figuranvisningarna i bérjan av
bruksanvisningen.

— Figur El - KA

Hopsattning av
kakspritstillsatsen’

Folj figuranvisningarna i bérjan av
bruksanvisningen.

- Figur EH - @

Hopsattning av rivtillsatsen’
F&lj figuranvisningarna i borjan av
bruksanvisningen.

— Figur EE1 - PA

Montering av tillsatsen

A\ VARNING

Risk for personskador!

Osakkunnig anvandning kan orsaka

personskador.

» Satt in och ta ut tillbehdr bara nar
drivningen star stilla och natstick-
kontakten ar uttagen.

1. Oppna lasspaken.
— Figur

2. Hall den férberedda tillsatsen vag-
ratt och rikta upp medbringarspet-
sarna mot drivningen.
— Figur 1

3. Skjut pa tillsatsen helt pa drivning-
en.

4, Vrid tillsatsen moturs till stopp.
— Figur B4

5. Stang lasspaken.
- Figur 4

6. Dra at skruvringen medurs.

7. Satt pa pafyliningsskalen.
- Figur
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sv Anvandningsprincip

8. Stall ett [ampligt ka&rl under tillsat-
sen.
- Figur E

Anvandningsprincip

Har far du veta det vasentligaste om
hur du anvander tillbehdret.

Hastighetsrekommendationer

Folj hastighetsrekommendationerna,
sa far du optimala resultat.

Anmarkning: Beroende pa appara-
tens utrustning har din modell ett
vridreglage med 4 eller 7 steg. | den
har bruksanvisningen anges hastig-
hetsrekommendationerna for vridreg-
laget med 4 steg inom parentes.

Instéll-
ning

Anvéndning

7(4) Kottkvarn

7(4) Fruktpresstillsats
4-5(2-3)  Kakspritstillsats
3-4 (2-3)  Strimlingstillsats

Bearbetning av matvaror

/A\ VARNING
Risk for personskador!
m Roterande drivningar, verktyg eller
tillbehdr kan orsaka personskador.
» Stoppa inte ned handen i pafyll-
ningsroret.
» Anvand enbart pamataren for att
trycka in ingredienser.
® Osakkunnig anvandning kan orsa-
ka personskador.
» Anvand tillbeh6ren enbart i kom-
plett hopsatt tillstand.

' Extratillbehor
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» Anvand tillbehdren enbart i det
for andamalet avsedda arbetsla-
get.

1. Forbered matvarorna.

Skér stora matvaror i bitar s& att
de far plats i pafyliningsroret.

2. Satt in natstickkontakten.

3. Stall in vredet pa rekommenderad
hastighet.
- Figur E&1

4. Lagg matvarorna i pafyliningsroret
och skjut pa dem med ett latt tryck
pa pamataren.
- Figur Kl

5. Stall vridreglaget i 1age O/off.
— Figur
Vanta tills apparaten star stilla.

6. Ta ut natstickkontakten.

Bearbetning av matvaror med
fruktpresstillsatsen’

Anmaérkning: N&r du arbetar med
fruktpresstillsatsen ska du tanka pa
féljande speciella omstandigheter.

1. Stall tva karl under respektive Opp-
ningar.

2. Innan du starta bearbetningen
maste du vrida instéllningsskruven
moturs och dppna den.

— Figur

3. Under bearbetningen stéller du
med installningsskruven in 6nskad
konsistens hos fruktmos och
pressrester.



Borttagning av tillsatsen

/A VARNING

Risk for personskador!

Osakkunnig anvandning kan orsaka

personskador.

» Satt in och ta ut tillbehér bara néar
drivningen stéar stilla och natstick-
kontakten ar uttagen.

1. Ta bort padmataren och péafylinings-
skalen och 6ppna lasspaken.
- Figur E¥1

2. Vrid tillsatsen och ta bort den fran
motordelen.
- Figur

Tips Rengor alla delar direkt efter an-
vandningen sé att inga rester torkar
in.

Rengoring och skotsel

Du maéste rengdra och skdta om till-
behdret noga for att det ska fungera.

Maskindiskbarhet

Har far du veta vilka komponenter
som gar att maskindiska.

OBS.!

Vissa delar kan bli skadade om du

maskindiskar dem.

» Maskindiska bara delar som ar
lampliga for detta.

» Anvand bara program som inte
varmer vattnet till mer &n 60 °C.

» Klam inte fast plastdelar i diskma-

Féljande delar far maskindiskas:
= Matarbord
= Pdmatare

skinen.
7

Rengoring och skotsel  sv

Foljande delar bor inte maskindis- T‘TT
kas: % &\
= Holje

Lasring

Vals

Kniv

Halskivor

Fruktpresstillsats

Kakspritstillsats

Rivtillsats

Rengoéringsmedel

Har far du veta vilka rengéringsmedel
som ar lampliga for tilloehoren.

OBS.!

Risk for sakskador. Olampliga rengo-

ringsmedel eller felaktig rengoéring

kan skada tillboehoéren.

» Anvand inga alkoholhaltiga reng6-
ringsmedel.

» Anvand inga vassa, spetsiga eller
metalliska féremal.

» Anvand inga trasor eller reng6-
ringsmedel som kan repa appara-
ten.

» Rengbr mandéverpanelen och dis-
playen enbart med en fuktig mikro-
fiberduk.

Rengoring av delarna

1. Ta isar den anvanda tillsatsen.

Gor detta i omvand ordningsfoljd
mot beskrivningen av hopsattning-
en.
— "Hopséttning av tillsatser”,
Sida 65
2. Rengor alla delarna med diskvat-
ten och en mjuk trasa eller svamp.
3. Torka av metalldelarna. Lat 6vriga
delar torka.

Anmarkning: Gnid in rengjorda me-
talldelar med litet matolja for att skyd-
da dem mot rost.
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fi Turvallisuus

Turvallisuus

Noudata turvallisuuteen liittyvia ohjeita, jotta varusteen kayttd on
turvallista.

Yleisia ohjeita

Tasta loydat tata ohjetta koskevia yleisia tietoja.

® | yue tama ohje huolellisesti. Vain silloin voit kayttaa varustetta
turvallisesti ja taloudellisesti.

= Noudata peruslaitteen kayttdohjetta.

= Tama ohje on tarkoitettu laitteen kayttajalle.

= Noudata turvallisuusohjeita ja varoituksia.

m Sailytd ohjeet ja tuotetiedot mybhempaa kayttdtarvetta tai
mahdollista uutta omistajaa varten.

m Tarkasta varuste, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos
varusteessa on kuljetusvaurioita, ala kayta sita.

Maarayksenmukainen kaytto

Noudata maarayksenmukaista kayttoa koskevia ohjeita, jotta voit
kayttaa varustetta turvallisesti ja oikein.

Kayta varustetta vain:

= valmistussarjaan MUMS5 kuuluvan yleiskoneen kanssa.

= taman kayttdbohjeen mukaisesti.

= valmistajan alkuperaisilla osilla ja varusteilla.

® raakojen tai keitettyjen elintarvikkeiden, esim. lihan, kalan ja
vihannesten hienontamiseen.

muihin tassa kayttbohjeessa kuvattuihin kayttotarkoituksiin.

Turvallisuusohjeet

Noudata turvallisuusohjeita.

A VAROITUS - Loukkaantumisvaara!
m Pydrivat kayttoliitannat, valineet tai varusteet voivat aiheuttaa
tapaturmia.
» Ala laita sormia tayttdaukkoon.
» Kun lisdat aineksia, kayta aina syottdpaininta.
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Turvallisuus  fi

® Epdasianmukainen kayttd voi aiheuttaa tapaturmia.

» Kokoa varuste aina ennen kuin asennat sen laitteen
runkoon.

» Irrota ja kiinnita varuste vain, kun kayttoliitanta on pysahtynyt
ja laite irrotettu pistorasiasta.

» Kayta varustetta vain, kun sen kaikki osat ovat paikoilleen
Kiinnitettyina.

» Kayta varustetta vain sille tarkoitetussa kayttdasennossa.

/A VAROITUS - Terveysvahinkojen vaara!
Pinnoilla olevat epapuhtaudet voivat vaarantaa terveyden.
» Noudata puhdistusohjeita.
» Puhdista aina ennen kayttéa kaikki pinnat, jotka ovat
kosketuksissa elintarvikkeiden kanssa.
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fi Esinevahinkojen valttdminen

Esinevahinkojen
valttaminen

Noudata naita ohjeita, jotta valtat
laitteen, lisdvarusteiden ja
keittidesineiden vahinkoja.

Yleista

Noudata naita ohjeita, kun kaytat
varustetta.

HUOMIO!

Epdasianmukainen kaytté voi

aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Ala kasittele elintarvikkeita, jotka
sisaltavat kovia aineksia, esim.
luita.

» Ala tydonna tayttdaukkoon tai
runkoon esineita, esim. lastaa.

» Tarkista ennen kayttoa, ettei
tayttdaukossa ja rungossa ole
ylimaaraisia esineita.

Pakkauksesta
purkaminen ja tarkastus

Kerromme t&ssa, mita on
huomioitava purettaessa laitetta
pakkauksesta.

Varusteiden ja osien purkaminen
pakkauksesta

1. Ota varusteet pakkauksesta.

2. Ota kaikki muut osat ja mukana
toimitetut asiakirjat pakkauksesta
ja aseta ne ulottuville.

3. Poista pakkausmateriaali.

4. Poista tarrat ja muovit.
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Toimituksen sisalto

Kun olet poistanut kaikki osat
pakkauksesta, tarkista ettei niissa ole
kuljetusvaurioita ja etta kaikki osat
ovat mukana.

- Kuva @

Lihamylly

BZ]  Mukana toimitetut asiakirjat

Varusteen puhdistaminen ennen
ensimmaista kayttokertaa

1. Puhdista ennen kaytt6a kaikki
laitteen osat, jotka joutuvat
kosketuksiin elintarvikkeiden
kanssa.

— "Puhdistus ja hoito", Sivu 74

2. Aseta puhdistetut ja kuivatut osat

valmiiksi kayttoa varten.

Tutustuminen
varusteisiin

Tutustu lisavarusteisiin.

Osat

Tasta 16ydat yleiskuvan varusteen
osista

Lihamylly

Sosepuserrin’

@) Reikdlewyt'

Raastinlaite’

Kakkupursotin'

Syottoruuvi ja vaantio

D
Runko

—

isdvarusteet



Terd

Reikdlevy, keskikarkea

Kiinnitysrengas

Tiiviste

TayttOastia

Syottdpainin

Sosepusertimen syottoruuvi

Siivildkotelo

Sosepusertimen kotelo

Reikélevy, hieno

Reikalevy, karkea

Raastinlaitteen syottoruuvi

Raastinrumpu

Suojus

Pursotinlevyn pidike

— ISR R R
ENEEEENEE RS &S S

Pursotinlevy

' Lisdvarusteet

Lisavarusteet

Tasta naet yhteenvedon laitteesi
lisdvarusteista ja niiden kaytosta.

Reikalevyt

Hieno ja karkea reikalevy laajentavat
kayttomahdollisuuksia.

Sosepuserrin

Sosepuserrin soveltuu pehmeiden
hedelmien tai vihannesten, esim.
marjojen, tomaattien, omenoiden,
paaryndiden, ruusunmarjojen tms.
pusertamiseen.

Tutustuminen varusteisiin ~ fi

Huomautuksia

m Ald puserra hedelmia tai marjoja,
joiden siemenet ovat suunnilleen
samankokoisia kuin siivilan reiat,
esim. vadelmia.

m Keita kovat elintarvikkeet, esim.
ruusunmarjat, riittavan pehmeiksi
ennen kuin puserrat ne.

Spritzgebackvorsatz

Kakkupursotin soveltuu pikkuleipa- tai
murotaikinan muotoiluun.

Raastinlaite

Raastinlaite soveltuu kovien
elintarvikkeiden, esim. mantelien,
pahkindiden, suklaan, kovan juuston
tai kuivuneiden sampyldiden
raastamiseen.

Huom: Rouhi pahkinat ja mantelit
vain kuivina ja pienind maarina.

Ylikuormitussuoja

Ylikuormitussuoja estaa moottorin ja
muiden osien vioittumisen liian
suuren kuormituksen seurauksena.
Jos lihamylly ylikuormittuu tai
jumiutuu, syéttdruuvin vaantié murtuu
suunnitellusta murtumiskohdasta.
Huom: Murtumiskohdalla varustetut
varaosat eivat kuulu takuun piiriin.
Uuden vaantion voit tilata
huoltopalvelusta tilausnumerolla
00418076.

Vaantion vaihtaminen

1. Irrota vaantion Kiinnitysruuvi
sopivalla ruuvitaltalla ja poista se.

2. Poista viallinen vaantio.

3. Aseta uusi vaantio paikoilleen ja
Kiinnita se ruuvilla.
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fi Ennen kaytt6a

Ennen kayttoa

Valmistele peruslaite ja varusteet
kayttoa varten.

Peruslaitteen esivalmistelut

Huom: Kuvassa nékyvan yleiskoneen
muoto ja varustus voi poiketa
kaytéssasi olevasta mallista.

1. Sijoita peruslaite sen ohjeessa
kuvatulla tavalla.

2. Paina avaamispainiketta ja siirra
k&antyvaa vartta alas, kunnes se
lukittuu pystysuoraan.

— Kuva

v Kaéantyva varsi on lukittunut
asentoon 3.

3. Kaanna peruslaite kayttbasentoon.
— Kuva 1

Tiivisteen asettaminen
paikalleen

» Aseta tiiviste runkoon ja paina se
kiinni.
- Kuva H
Kolot on kohdistettava tarkkaan.

Varusteiden kokoaminen

A vaRoITUS

Loukkaantumisvaara!

Epdasianmukainen kaytté voi

aiheuttaa tapaturmia.

» Kokoa varuste aina ennen kuin
asennat sen laitteen runkoon.

Huom: Lisdvarusteen kayttdéa varten
tarvitset lihamyllyn osat
lukuunottamatta teréaa ja reikalevya.

! Lisavarusteet
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Lihamyllyn kokoaminen

1.

(&

Aseta syottoruuvi runkoon
vaantiopuoli edella.

- Kuva @

Aseta tera paikoilleen syottéruuviin
nelikulmainen uloke sisdanpain.

- Kuva

Kiinnitd haluamasi reikélevy
runkoon.

- Kuva H

Huomioi reikélevyssa olevan kolon
sijainti.

Aseta kiinnitysrengas paikalleen ja
kiinnita se kevyesti mydtapaivaan.
- Kuva Bl

Sosepusertimen kokoaminen'’

Noudata taman kayttdohjeen alussa
olevia kuvaohjeita.
— Kuva il - A

Kakkupursottimen kokoaminen'’

Noudata taman kayttdohjeen alussa
olevia kuvaohjeita.
- Kuva H - @

Raastinlaitteen kokoaminen'

Noudata taman kayttdohjeen alussa
olevia kuvaohjeita.
— Kuva EHl - FA

Lisdosan kiinnittdminen

A\ vaRroITUS
Loukkaantumisvaara!
Epaasianmukainen kaytté voi
aiheuttaa tapaturmia.

>

Irrota ja kiinnita varuste vain, kun
kayttoliitanta on pysahtynyt ja laite
irrotettu pistorasiasta.

. Avaa sulkuvipu.

- Kuva



2. Pida valmisteltu lisdosa
vaakasuorassa ja kohdista
vaantion karjet kayttéliitantaan.
- Kuva 24

3. Tybnna lisdosa kokonaan kiinni
kayttoliitantaan.

4, Kaanna lisdosaa vastapaivaan
vasteeseen asti.

- Kuva FH

5. Sulje sulkuvipu.
- Kuva Ed

6. Kirista kiinnitysrengas
myotapaivaan.

7. Aseta tayttdastia paikalleen.

- Kuva

8. Aseta sopiva astia lisdosan alle.

- Kuva

Kayton perusteet

Tasta naet tarkeimmat tiedot
lisdvarusteiden kaytosta.

Nopeussuositukset

Noudata nopeussuosituksia, jotta
lopputulos on paras mahdollinen.

Huom: Varustuksesta riippuen
laitteessa on 4- tai 7-nopeuksinen
kierrettava valitsin. Tassa
kayttdohjeessa 4-nopeuksisen
valitsimen nopeussuositukset
ilmoitetaan sulkeissa.

Saatd  Kayttéd

7(4) Lihamylly

Sosepuserrin

-3)  Kakkupursotin

2-3
2-3) Raastinosa

! Lisavarusteet

Kayton perusteet fi
Elintarvikkeiden kasittely

A\ vAROITUS

Loukkaantumisvaara!

m Pyodrivat kayttoliitannat, valineet tai
varusteet voivat aiheuttaa
tapaturmia.

» Ala laita sormia tayttéaukkoon.

» Kun lisaat aineksia, kayta aina
sy6ttdpaininta.

= Epdasianmukainen kayttd voi
aiheuttaa tapaturmia.

» Kayta varustetta vain, kun sen
kaikki osat ovat paikoilleen
kiinnitettyina.

» Kayta varustetta vain sille
tarkoitetussa kayttbasennossa.

1. Valmistele elintarvikkeet.
Leikkaa isokokoiset elintarvikkeet
paloiksi, jotta ne sopivat
syottosuppiloon.

2. Liita pistoke pistorasiaan.

3. Kaanna kierrettava valitsin
suositeltuun nopeuteen.
- Kuva Exl

4. Laita elintarvikkeet sydttésuppiloon
ja tydbnna ainekset sisdan
sybttopainimella kevyesti painaen.
- Kuva

5. K&anna kierrettava valitsin
asentoon O/off.
- Kuva Kl
Odota, kunnes laite pysahtyy.

6. Irrota pistoke pistorasiasta.

Elintarvikkeiden késittely
sosepusertimella’

Huom: Sosepuserrinta kaytettaessa
on huomioita seuraavat erityisseikat.

1. Aseta aukkojen alle kaksi astiaa.
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fi Puhdistus ja hoito

2. Ennen kuin aloitat kasittelyn, kierra
saatoruuvia vastapaivaan ja avaa
se.

- Kuva

3. Sdada haluamasi hedelmé&soseen
ja puristusjaannoksen koostumus
kasittelyn aikana saatéruuvin
avulla.

Lisdosan irrottaminen

A\ vARoITUS
Loukkaantumisvaara!
Epaasianmukainen kaytté voi
aiheuttaa tapaturmia.
» Irrota ja kiinnita varuste vain, kun
kayttoliitanta on pysahtynyt ja laite
irrotettu pistorasiasta.

1. Irrota syo6ttdpainin ja tayttdastia ja
avaa sulkuvipu.
- Kuva

2. Kierra lisdosaa ja irrota se
peruslaitteesta.
- Kuva

Vinkki: Puhdista kaikki osat kayton
jalkeen, jotta elintarvikkeiden jaanteet
eivat kuwu niihin kiinni.

Puhdistus ja hoito

Puhdista ja hoida varusteita
huolellisesti, jotta ne pysyvat pitkdan
toimintakuntoisina.

Konepesuun soveltuvuus

Kerromme t&ssa, mitka osat voi
pesta astianpesukoneessa.

HUOMIO!

Eraat osat voivat vioittua, jos ne

pestaan astianpesukoneessa.

» Pese astianpesukoneessa vain
konepesuun soveltuvia osia.

» Kayta vain ohjelmia, joissa veden
lampdtila ei ylita 60 °C:tta.
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» Varo, ettd muoviosat eivat jaa
puristuksiin astianpesukoneessa.

Soveltuvat pestaviksi
astianpesukoneessa:
= Tayttastia

= Syottdpainin

o .
hd

Eivat sovellu pestaviksi rT.I
astianpesukoneessa:

= Runko

Kiinnitysrengas

Syottéruuvi

Terd

Reikalevyt

Sosepuserrin

Kakkupursotin

Raastinlaite

Puhdistusaine

Kerromme tassa, mitka
puhdistusaineet soveltuvat
varusteelle.

HUOMIO!

Aineellisen vahingon vaara.

Epasopivat puhdistusaineet tai

virheellinen puhdistus voi vaurioittaa

varustetta.

» Ala kayta alkoholi- tai spriipitoista
puhdistusainetta.

» Ala kayta teravareunaisia tai -
karkisié tai metalliesineita.

» Ala kayta hankaavia liinoja tai
puhdistusaineita.

» Puhdista ohjauspaneeli ja naytto
vain kostealla mikrokuituliinalla.

Yksittaisten osien
puhdistaminen

1. Pura kayttamasi lisdosa osiin.
Toimi painvastaisessa
jarjestyksessa kuin kokoamista
koskevassa kappaleessa on



kuvattu.
— "Varusteiden kokoaminen",
Sivu 72

2. Puhdista kaikki osat
astianpesuaineella ja pehmealla
liinalla tai sienell&.

3. Kuivaa metalliosat. Anna muiden
osien kuivua.

Huom: Sivele puhtaisiin metalliosiin
hieman ruokadljya, jotta ne ovat
suojassa ruosteelta.

Puhdistus ja hoito fi
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es Seguridad

Seguridad

Tener en cuenta la informacion sobre seguridad para poder utili-
zar el accesorio de forma segura.

Advertencias de caracter general

Aqui encontrara informacion general sobre estas instrucciones de

uso.

m | eer atentamente estas instrucciones de uso. Solo asi se puede
manejar el accesorio de forma segura vy eficiente.

® Tener en cuenta las instrucciones de uso de la base motriz.

m Estas instrucciones estan dirigidas al usuario del aparato.

® Tener en cuenta las indicaciones de seguridad y advertencia.

m Conservar las instrucciones y la informacion del producto para
un uso posterior o para posibles compradores posteriores.

®m Después de desembalar el accesorio, debe comprobarse su
estado. No utilizar el accesorio si ha sufrido danos durante el
tfransporte.

Uso conforme a lo prescrito

Es preciso tener en cuenta las indicaciones sobre el uso confor-
me a lo prescrito para utilizar el accesorio de forma correcta y se-
gura.

Utilizar el accesorio solo:

® con un robot de cocina de la serie MUMS.

m de acuerdo con estas instrucciones de uso.

® CON piezas y accesorios originales.

m Para triturar alimentos crudos o cocidos, p ej., carne, pescado
o verduras.

Para otras aplicaciones que no estan descritas en estas instruc-
ciones de uso.

Consejos y advertencias de seguridad
Ténganse en cuenta las advertencias de seguridad.
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Seguridad es

/A ADVERTENCIA - iPeligro de lesiones!
® | 0s accionamientos, las herramientas o los accesorios girato-
rios pueden causar lesiones.

» No introducir las manos en la boca de llenado.

» Usar siempre el empujador para introducir posteriormente
los ingredientes.

m E| uso inadecuado puede provocar lesiones.

» No armar nunca el accesorio sobre la base motriz.

» Montar y desmontar el accesorio solo cuando el acciona-
miento se haya detenido completamente y se haya extraido
el enchufe del aparato de la toma de corriente.

» Utilizar el accesorio solo completamente ensamblado.

» Utilizar el accesorio unicamente en la posicion de trabajo
prevista para ello.

/\ ADVERTENCIA - jPeligro de dafios para la salud!
La suciedad en las superficies puede ser perjudicial para la
salud.
» Respetar las indicaciones de limpieza.
» Antes de cada uso, limpiar las superficies que entren en
contacto con alimentos.
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es Evitar dafios materiales

Evitar danos materiales

Para evitar danos materiales en el
aparato, los accesorios o los objetos
de cocina deben tenerse en cuenta
estas indicaciones.

En general

Tener en cuenta estas indicaciones
al utilizar el accesorio.

{ATENCION!

El uso inadecuado puede provocar

danos materiales.

» No procesar alimentos que con-
tengan elementos duros, p. €j.
huesos.

» No introducir objetos en la boca
de llenado o la carcasa, p. €j. cu-
chara.

» Antes de utilizar el aparato, com-
probar que no haya objetos extra-
Aos en la boca de llenado ni en la
carcasa.

Desembalar y comprobar

Aqui se puede obtener mas informa-
cion sobre lo que se tiene que tener
en cuenta al desembalar.

Desembalar el accesorio y las
piezas

1. Sacar el accesorio del embalaje.

2. Sacar del embalaje las otras pie-
zas y la documentacioén adjunta; y
tenerlos preparados.

3. Retirar el material de embalaje
existente.

4. Retire las pegatinas y las laminas
existentes.
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Volumen de suministro

Al desembalar el aparato, comprobar
que las piezas no presenten dafos
ocasionados durante el transporte y
que el volumen de suministro esté
completo.

- Fig. @

Picadora de carne

I2] Documentacion adjunta

Limpiar el accesorio antes del
primer uso

1. Limpiar todas las piezas que en-
tren en contacto con los alimentos
antes de usar el aparato por pri-
mera vez.

— "Cuidados y limpieza",
Pdgina 82

2. Tener preparadas las piezas lim-

pias y secas para su utilizacion.

Familiarizandose con el
accesorio

Conozca su accesorio.

Componentes

Aqui encontrara una vista general de
los componentes de su accesorio.
- Fig. A

Picadora de carne

Accesorio tamizador de frutas'

Discos perforados’

Accesorio para rallar’

Accesorio para reposteria’

Carcasa

~[mofofel>

" Accesorios opcionales



Rosca transportadora con elemento
de arrastre

Cuchilla

Disco perforado, mediano

Anillo roscado

Junta

Bandeja de carga

Empujador

Tornillo sin fin para el accesorio tami-
zador de frutas

Colador de la carcasa

Carcasa del tamizador de frutas

Disco perforado, fino

Disco perforado, grueso

Rosca para el accesorio para rallar

Tambor para rallar

Cubierta

Soporte para la placa de moldeado

— IR IR R
ENSEEENEE RN EEE =

Placa de moldeado

' Accesorios opcionales

Accesorios opcionales

Aqui se muestra un resumen de los
accesorios opcionales y su utiliza-
cion.

Discos perforados

El disco grueso vy fino se prestan pa-
ra otras funciones de procesamiento
adicionales.

Accesorio tamizador de frutas

El accesorio tamizador de frutas es
adecuado para exprimir frutas o ver-
duras blandas, p. €j., bayas, tomates,
manzanas, peras, escaramujos.

Familiarizandose con el accesorio es

Notas

= No exprimir frutas cuyo diametro
de grano sea similar al diametro
de los orificios del colador de la
carcasa, p. €j., frambuesas.

m Cocer suficientemente los alimen-
tos duros antes de exprimirlos,
p. €j., los escaramujos.

Spritzgebackvorsatz

El accesorio para reposteria es ade-
cuado para moldear masa de galle-
tas 0 masa quebrada.

Accesorio para rallar

El accesorio para rallar es adecuado
para rallar alimentos duros, p. €j., al-
mendras, nueces, chocolate, queso
curado o panecillos secos.

Nota: Elaborar las nueces y almen-
dras solo estando secas y en peque-
flas cantidades.

Seguro contra sobrecarga

El seguro contra sobrecarga evita
que el motor y otros componentes se
danen debido a una carga demasia-
do elevada.

Si la picadora de carne esta sobre-
cargada o bloqueada, el elemento de
arrastre del tornillo sin fin se rompe
en el punto de ruptura previsto.

Nota: Los repuestos con punto de
ruptura prescrito no estan cubiertos
por nuestro compromiso de garantia.
Puede solicitarse un nuevo elemento
de arrastre al Servicio de Asistencia
Técnica con el n.° de pedido
00418076.

Sustituir el elemento de arrastre

1. Soltar y retirar el tornillo de fijacion
del elemento de arrastre con un
destornillador adecuado.

2. Retirar el elemento de arrastre de-
fectuoso.
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es Antes del uso

3. Insertar el nuevo elemento de
arrastre y volver a atornillarlo.

Antes del uso

Preparar la base motriz y el acceso-
rio para el uso.

Preparativos de la base motriz

Nota: El robot de cocina que se
muestra en la imagen puede diferir
de su modelo en cuanto a disefo y
equipamiento.

1. Colocar la base motriz como se
describe en las instrucciones de
uso principales.

2. Pulsar la tecla de desbloqueo vy
mover hacia abajo el brazo girato-
rio hasta que encaje en posicion
vertical.

- Fig.

v Se ha fijado el brazo giratorio en la
posicion 3.

3. Girar la base motriz en la posicidn
de trabajo.

- Fig. A

Montar la junta

» Montar la junta en la carcasa y
presionar.
- Fig. B
Las entalladuras deben estar exac-
tamente niveladas.

Armar el accesorio

A\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones!

El uso inadecuado puede provocar

lesiones.

» No armar nunca el accesorio so-
bre la base motriz.

' Accesorios opcionales
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Nota: Para poder utilizar el accesorio
opcional, se necesita las piezas de la
picadora de carne, excepto la cuchi-
lla y el disco perforado.

Armar la picadora de carne

1. Colocar el tornillo sin fin en la car-
casa con el elemento de arrastre
por delante.

- Fig. @

2. Colocar la cuchilla en el tornillo sin
fin con las cuatro hojas hacia de-
lante.

- Fig.

3. Colocar el disco perforado desea-

do en la carcasa.

- Fig. H

Tener en cuenta la posicion de la
entalladura en el disco perforado.

4. Colocar el anillo roscado y atorni-
llarlo ligeramente en sentido hora-
rio.

- Fig. &

Armar el accesorio tamizador de
frutas’

Sequir las instrucciones graficas al
principio de este manual.

— Fig. O - A

Armar el accesorio para
reposteria’
Segquir las instrucciones graficas al

principio de este manual.
- Fig. EH - &

Armar el accesorio para rallar’

Segquir las instrucciones graficas al
principio de este manual.
- Fig. EE1 - A



Colocar el adaptador

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones!

El uso inadecuado puede provocar

lesiones.

» Montar y desmontar el accesorio
solo cuando el accionamiento se
haya detenido completamente y se
haya extraido el enchufe del apa-
rato de la toma de corriente.

1. Abrir la palanca de cierre.
- Fig. FA

2. Sujetar el adaptador en posicion
horizontal y alinear las puntas del
elemento arrastrador hacia el ac-
cionamiento.
- Fig. A4

3. Empujar el adaptador completa-
mente sobre el accionamiento.

4. Girar el adaptador en sentido an-
tihorario hasta el tope.
- Fig. P2

5. Cerrar la palanca de cierre.
- Fig. 4

6. Girar el anillo roscado en sentido
horario.

7. Montar la bandeja de carga.
- Fig.

8. Colocar un recipiente adecuado
debajo del adaptador.
- Fig. E&

Manejo basico

A continuacidén se explican las pau-
tas esenciales para el manejo del ac-
cesorio.

Velocidades recomendadas

Prestar atencion a las velocidades re-
comendadas para obtener resultados
optimos.

Manejo basico es

Nota: Dependiendo del equipamiento
del aparato, su modelo esta equipa-
do de un mando giratorio de 4 o0 7
velocidades. En estas instrucciones
de uso se indican entre paréntesis
las velocidades recomendadas para
el mando giratorio de 4 velocidades.

Ajustes  Utilizacion

7(4) Picadora de carne

7(4) Accesorio tamizador de frutas
4-5(2-3)  Accesorio para reposteria

3-4 (2-3)  Adaptador para rallado grueso

Procesar los alimentos

/A ADVERTENCIA

Peligro de lesiones!

m | 0s accionamientos, las herra-
mientas o los accesorios giratorios
pueden causar lesiones.

» No introducir las manos en la
boca de llenado.

» Usar siempre el empujador para
introducir posteriormente los in-
gredientes.

m FE| uso inadecuado puede provocar
lesiones.

» Utilizar el accesorio solo com-
pletamente ensamblado.

» Ultilizar el accesorio Unicamente
en la posicion de trabajo previs-
ta para ello.

1. Preparar los alimentos.
Cortar en trozos los alimentos de
gran tamano para que entren en la
boca de llenado.

2. Introducir el enchufe en la toma de
corriente.

3. Ajustar el mando giratorio en la ve-
locidad recomendada.
- Fig. F
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es Cuidados y limpieza

4. Introducir los alimentos en la boca
de llenado y empuijar los ingre-
dientes ligeramente con el empuja-
dor.

- Fig.

5. Colocar el mando giratorio en la

posicion O/off.

- Fig.

Aguardar a que el aparato se de-
tenga completamente.

6. Extraer el enchufe de la toma de
corriente.

Procesar los alimentos con el
accesorio tamizador de frutas '

Nota: Al trabajar con el accesorio ta-
mizador de frutas, tener en cuenta
las siguientes particularidades.

1. Colocar dos recipientes bajo los
orificios correspondientes.

2. Antes de empezar a procesar, gi-
rar el tornillo de ajuste en sentido
antihorario y abrir.

- Fig.

3. Durante el procesamiento de los
alimentos ajustar con el tornillo de
ajuste la consistencia deseada de
la pulpa u hollejo.

Retirar el adaptador

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones!

El uso inadecuado puede provocar

lesiones.

» Montar y desmontar el accesorio
solo cuando el accionamiento se
haya detenido completamente y se
haya extraido el enchufe del apa-
rato de la toma de corriente.

1. Retirar el empujador y la bandeja
de carga y abrir la palanca de cie-
rre.

- Fig.

Accesorios opcionales
82

2. Girar el adaptador y retirarlo de la
base motriz.
- Fig.

Consejo: Limpiar todas las piezas di-
rectamente después de utilizarlas, a
fin de evitar que restos se sequen en
la superficie.

Cuidados y limpieza

Para que su accesorio conserve du-
rante mucho tiempo su capacidad
funcional, debe mantenerse y limpiar-
se con cuidado.

Componentes adecuados para
lavavajillas

Averiguar qué componentes pueden
lavarse en el lavavajillas.

{ATENCION!

Algunos elementos pueden dafnarse

al lavarlos en el lavavajillas.

» Lavar en el lavavajillas solo las pie-
zas adecuados.

» Ultilizar solo programas que no ca-
lienten el agua a mas de 60° C.

» No lavar las piezas de plastico en

Adecuado para lavavajillas:
= Bandeja de carga
= Empujador

el lavavajillas.
[ «
¥

No adecuado para lavavaijillas: r=1
= (Carcasa 2 A\
Anillo roscado

Rosca de transporte

Cuchilla

Discos perforados

Accesorio tamizador de frutas
Accesorio para reposteria

Accesorio para rallar




Productos de limpieza

Descubra aqui qué productos de lim-
pieza son adecuados para su acce-
sorio.

{ATENCION!

Peligro de danos materiales. El acce-

sorio podria dafarse debido a una

limpieza incorrecta o a la utilizacion

de productos de limpieza inadecua-

dos.

» No utilizar productos de limpieza
que contengan alcohol.

» No utilizar objetos afilados, en pun-
ta o metalicos.

» No utilizar pafios ni productos de
limpieza abrasivos.

» Limpiar el panel de mando vy la
pantalla con un pafo de microfibra
hdmedo.

Limpiar las piezas individuales

1. Desarmar el adaptador utilizado.

Para ello, seguir los pasos de ar-
mado indicados, pero en orden in-
Verso.
- "Armar el accesorio”, Pagina 80
2. Limpiar todas las piezas individua-
les con agua con un poco de ja-
bdén y un pafio o esponja suaves.
3. Secar las piezas metalicas. Dejar
secar el resto de las piezas.

Nota: Frotar las piezas metalicas lim-
pias con un poco de aceite de coci-
na para protegerlas contra corrosion.

Cuidados y limpieza es
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pt Seguranca

Seguranca

Observe as informacgdes sobre a seguranca, de modo a poder
usar o seu acessorio de forma segura.

Indicagoes gerais

Encontra aqui informacgdes gerais sobre este manual.

m | eia atentamente este manual. SO assim podera operar o0 seu

acessorio de forma segura e eficiente.

Respeite 0 manual do aparelho base.

Estas instru¢cbes destinam-se ao utilizador do aparelho.

Respeite as indicacdes de seguranca e de aviso.

Guarde estas instrucdes e as informacdes sobre o produto pa-

ra posterior utilizacdo ou para entregar a futuros proprietarios.

m Examine o acessorio depois de o desembalar. Se detetar da-
nos de transporte, ndo utilize o acessorio.

Utilizacao correta

Para um uso seguro e correto do acessorio, respeite as indica-

coes relativas a utilizacao correta.

Utilize o acessorio apenas:

= com um robd de cozinha da série MUMS.

® de acordo com este manual de instrucdes.

B COM pecas € acessorios originais.

® para triturar alimentos crus ou cozinhados, p. ex. carne, peixe e
legumes.

® para utilizagdes adicionais descritas neste manual.

Indicacoes de seguranca
Respeite as indicacdes de seguranca.

/A AVISO - Perigo de ferimentos!
m Acionamentos, ferramentas ou acessorios em rotacdo podem
provocar ferimentos.
» Nao tocar no canal de enchimento.
» Utilizar apenas o calcador para adicionar ingredientes.
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Seguranca pt

m Uma utilizagdo incorreta pode provocar ferimentos.
» Nunca montar o acessorio no aparelho base.
» Coloque e retire 0 acessorio apenas com 0 acionamento
imobilizado e o aparelho desligado da tomada.
» Utilizar o acessorio apenas em estado totalmente montado.
» SO utilizar o acessorio na posicao de trabalho prevista para
o efeito.

/A AVISO - Perigo de danos para a saude!

As impurezas nas superficies podem acarretar danos para a

saude.

» Ter em atencéo as indicacdes de limpeza.

» Limpar as superficies que entram em contacto com os ali-
mentos antes de cada utilizagao.
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pt Evitar danos materiais

Evitar danos materiais

Observe estas indicacdes, de modo
a evitar danos materiais no seu apa-
relho, nos acessoérios ou em utensili-
0s de cozinha.

Informacoes gerais

Respeite estas indicagdes sempre
que utilizar o acessorio.

ATENCAO!

Uma utilizac&o incorreta pode origi-

nar danos materiais.

» Nao processar alimentos que con-
tenham componentes rijos, p. ex.
0SSO0s.

» Nao introduzir objetos no canal de
enchimento ou na caixa, p. ex. co-
Iher de cozinha.

» Antes da utilizacao, verificar o ca-
nal de enchimento e a caixa quan-
to a corpos estranhos.

Desembalamento e verifi-
cacao

Dizemos-lhe aqui o que deve ter em
atencao durante o desembalamento.

Desembalar os acessorios e as
pecas

1. Retire o acessorio da embalagem.

2. Retire todas as outras pecas e a
documentacao de acompanha-
mento da embalagem e prepare-
as para a utilizacéo.

3. Remova o material de embalagem
existente.

4. Remova os autocolantes e as peli-
culas existentes.
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Ambito de fornecimento

Depois de desembalar o aparelho,
ha que verificar todas as pecas
quanto a danos de transporte € se o
material fornecido esta completo.

- Fig. @

Acessorio para picador de carne

IZ] Documentacéo de acompanhamento

Antes da primeira utilizacao lim-
par os acessorios

1. Limpe todas as pecas que entrem
em contacto com alimentos antes
da primeira utilizagao.

- "Limpeza e manutencao”,
Pdgina 90

2. Prepare as pecas limpas e secas

para a utilizacao.

Familiarizacao com os
acessorios

Familiarize-se com os acessorios.

Componentes

Aqui encontra uma vista geral dos
componentes do seu acessorio.
- Fig. A

Acessorio para picador de carne

>

Adaptador para espremedor de fruta'

Discos com furos'

Ralador’

Caixa

Sem-fim com arrastador

B
D
Adaptador para biscoitos'

' Acessorios especiais



Lamina

Disco com furos, médio

Anel roscado

Vedante

Recipiente de enchimento

Calcador

Sem-fim para espremedor de fruta

Caixa do passador

Caixa do espremedor de frutos

Disco com furos, fino

Disco com furos, grosso

Sem-fim para ralador

Tambor para ralar

Cobertura

Suporte para forma

ENEEEENEE RS &S S

Forma

' Acessorios especiais

Acessorios especiais

Aqui obtém uma visao geral dos
acessorios especiais e da sua utiliza-
cao.

Discos com furos

Os discos com furos finos e grossos
sao adequados para opcdes de pro-
cessamento adicionais.

Adaptador para espremedor de
fruta

O adaptador para espremedor de
fruta é adequado para espremer fru-
tas e legumes moles, p. ex. frutos de
baga, tomates, macas, peras, quadril
de rosa.

Familiarizagdo com os acessorios  pt

Notas

= Nao espremer frutos cujo carogo
tenha um didmetro semelhante ao
didmetro dos furos do passador
de encaixe, como, p. ex. framboe-
sas.

m Cozinhar os alimentos sélidos o
suficiente para amolecer antes de
espremer, p. ex. quadril de rosa.

Adaptador para biscoitos

O adaptador para biscoitos é ade-
quado para moldar massa para bis-
coitos ou massa quebrada.

Ralador

O ralador é adequado para ralar ali-
mentos solidos, p. ex. améndoas, no-
zes, chocolate, queijo rijo ou paezi-
nhos secos.

Nota: Ralar as améndoas e as nozes
bem secas e em pequenas quantida-
des de cada vez.

Protecao contra sobrecarga

A protecao contra sobrecarga impe-
de que o motor e outros componen-
tes figuem danificados devido a uma
carga demasiado elevada.

Se o picador de carne ficar sobrecar-
regado ou bloqueado, o arrastador
do sem-fim parte no ponto tedrico de
rutura previsto para o efeito.

Nota: Pecas de substituicdo com
ponto tedrico de rutura nao fazem
parte das nossas obrigacdes de ga-
rantia. Um novo arrastador pode ser
adquirido nos nossos Servigos Técni-
€C0S com o numero de encomenda
00418076.

Substituir o arrastador

1. Solte o parafuso de fixagdo no ar-
rastador com a chave de parafu-
S0s apropriada e retire.

2. Retire o arrastador com defeito.
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pt Antes da utilizagdo

3. Cologue o novo arrastador e apa-
rafuse bem.

Antes da utilizacao

Prepare o aparelho base e 0 acesso-
rio para a utilizac&o.

Preparar o aparelho base

Nota: O rob6 de cozinha ilustrado
pode divergir do seu modelo em ter-
mos de formato e caracteristicas.

1. Instale o aparelho base conforme
descrito nas instrugdes de servico
principais.

2. Prima o bot&do de desbloqueio e
deslogue o bragco mdvel para bai-
X0 até engatar na posicéo vertical.
- Fig.

v O braco movel esta fixo na posi-
¢ao 3.

3. Rode o aparelho base para a posi-
cao de trabalho.

- Fig. A

Colocar o vedante

» Coloque o vedante na caixa e
pressione firmemente.
- Fig. H
As ranhuras tém de estar alinha-
das exatamente.

Montar os acessorios

A Aviso

Perigo de ferimentos!

Uma utilizacao incorreta pode provo-

car ferimentos.

» Nunca montar 0 acessorio no apa-
relho base.

' Acessorios especiais
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Nota: Para utilizar o acessorio espe-
cial, necessita das pecas do picador
de carne, exceto a lamina e o disco
com furos.

Montar o picador de carne

1. Coloque o sem-fim com o arrasta-
dor a frente na caixa.
- Fig. @

2. Coloque a lamina no sem-fim com
a saliéncia quadrada virada para a
frente.

- Fig.

3. Coloque o disco com furos preten-

dido na caixa.

- Fig. H

Tenha em atenc&o a ranhura no
disco com furos.

4. Cologue o anel roscado e aperte
ligeiramente no sentido dos pon-
teiros do reldgio.

- Fig. H

Monte o adaptador para
espremedor de fruta’

Siga o manual ilustrado no inicio
deste manual.

- Fig. Ol - EA

Monte o adaptador para
biscoitos’

Siga o manual ilustrado no inicio
deste manual.

- Fig. EH - EH

Monte o ralador’

Siga o manual ilustrado no inicio
deste manual.
- Fig. K€l - FA



Colocar o acessorio

A Aviso

Perigo de ferimentos!

Uma utilizac&o incorreta pode provo-

car ferimentos.

» Cologue e retire 0 acessorio ape-
nas com o acionamento imobiliza-
do e o aparelho desligado da to-
mada.

1. Abra a alavanca de fecho.
- Fig. FE1

2. Mantenha o acessorio preparado
na horizontal e alinhe as pontas do
arrastador com o acionamento.

- Fig. P4

3. Desloque o acessdrio completa-
mente no acionamento.

4. Rode o acessorio em sentido con-
trario ao dos ponteiros do relégio
até prender.

- Fig. ;4

5. Feche a alavanca de fecho.
- Fig. B4

6. Rode firmemente o anel roscado
no sentido dos ponteiros do relo-
gio.

7. Monte o recipiente de enchimento.
- Fig.

8. Cologue um recipiente apropriado
por baixo do acessorio.

- Fig. E&

Operacao base

Aqui obtém as informagdes essenci-
ais sobre a operacao dos acessori-
0s.

Velocidades recomendadas

Tenha em atenc&o as velocidades re-
comendadas para obter resultados
ideais.

Operacao base pt

Nota: Dependendo do equipamento
do aparelho, o seu modelo estara
equipado com um seletor rotativo de
4 ou 7 niveis. Neste manual de ins-
trugdes, as velocidades recomenda-
das para o seletor rotativo de 4 ni-
veis sdo indicadas entre parénteses.

Regula-  Utilizacéo

céo

7(4) Picador de carne

7(4) Adaptador para espremedor de
fruta

4-5(2-3)  Adaptador para biscoitos

3-4 (2-3)  Acessorio para ralar

Processar os alimentos

A Aviso
Perigo de ferimentos!
= Acionamentos, ferramentas ou
acessorios em rotacdo podem
provocar ferimentos.
» Nao tocar no canal de enchi-
mento.
» Ultilizar apenas o calcador para
adicionar ingredientes.
= Uma utilizacao incorreta pode pro-
vocar ferimentos.
» Utilizar o acessodrio apenas em
estado totalmente montado.
» SO utilizar o acessoério na posi-
¢ao de trabalho prevista para o
efeito.

1. Prepare os alimentos.

Corte os alimentos grandes em
pedacos, para que passem pelo
funil de enchimento.

2. Ligue a ficha a tomada.

3. Posicione o seletor rotativo na ve-
locidade recomendada.
- Fig. B4

4. Introduza os alimentos na abertura
de enchimento e empurre com o
calcador, sob ligeira pressao.
- Fig.

89



pt Limpeza e manutencao

5. Cologue o seletor rotativo em
Ol/off.
- Fig.
Aguarde que o aparelho pare.
6. Retire a ficha da tomada.

Processe os alimentos com o
adaptador para espremedor de
fruta’

Nota: Se trabalhar com o adaptador
para espremedor de fruta, respeite
as seguintes especificidades.

1. Coloque dois recipientes por baixo
das aberturas correspondentes.

2. Antes de o processamento ser ini-
ciado, rode o parafuso de ajuste
no sentido contrario ao dos pontei-
ros do reldgio e abra.

- Fig.

3. Durante o processamento, ajuste a
consisténcia dos purés de fruta e
polpas pretendida com o parafuso
de ajuste.

Retirar o acessorio

A Aviso

Perigo de ferimentos!

Uma utilizacao incorreta pode provo-

car ferimentos.

» Cologue e retire o acessorio ape-
nas com o acionamento imobiliza-
do e o aparelho desligado da to-
mada.

1. Retire o calcador e o recipiente de
enchimento e abra a alavanca de
fecho.

- Fig.

2. Rode o acessorio e retire do apa-
relho base.
- Fig.

' Acessorios especiais
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Dica: Limpe imediatamente todas as
pecas apos a utilizacao, para que 0s
residuos ndo sequem.

Limpeza e manutencao

Para que os acessorios se mante-

nham durante muito tempo operacio-
nais, deve proceder a uma limpeza e
manutencao cuidadosa dos mesmos.

Apto para maquina de lavar loica

Figue a saber que componentes po-
dem ser lavados na maquina de la-
var loica.

ATENCAO!
Algumas pecas podem ficar danifica-
das ao serem lavadas na maquina
de lavar loica.
» Lave na maquina de lavar loica
apenas as pecas adequadas para
tal.
» Utilize apenas programas que nao
aquecam a agua acima de 60 °C.
» N&o prenda pecas de plastico na
maquina de lavar loica.

Indicado para a maquina de lavar loi-
o =

= Recipiente de enchimento
= Calcador

N4o indicado para a maquina de la- ﬁ
var loica:

= (aixa

Anel roscado

Sem-fim

Lamina

Discos com furos

Adaptador para espremedor de
fruta

Adaptador para biscoitos

= Ralador




Produto de limpeza

Figue a saber que produtos de lim-
peza sao adequados para 0 seu
acessorio.

ATENCAO!

Perigo de danos materiais. Produtos

de limpeza inapropriados ou uma

limpeza incorreta podem danificar o

acessorio.

» Nao utilizar detergentes que conte-
nham &lcool ou alcool etilico.

» N&o utilizar objetos cortantes, pon-
tiagudos ou metalicos.

» Nao utilizar panos ou detergentes
abrasivos.

» Limpe o painel de comandos € o
visor apenas com um pano de mi-
crofibras humido.

Limpar as pecas individualmen-
te

1. Desmonte o acessorio utilizado.

Para tal, proceda pela sequéncia
inversa a da descrita para a mon-
tagem.
— "Montar os acessorios”,
Pdgina 88

2. Limpe todas as pecas individual-
mente com uma solugéo a base
de detergente e um pano macio
Ou uma esponja.

3. Seque as pecas de metal. Deixe
secar as outras pecas.

Nota: Apliqgue um pouco de dleo ali-
mentar nas pecas de metal limpas
para as proteger contra a corrosao.

Limpeza e manutencdo pt
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el Aocddieia

AochaAeix

MpooelTe TIC TANPODOPIEC OXETIKA PE TO BEpOTA GOPAAEING, VIO
VO UTTOPEOCETE VO XPNOIUOTIOINOETE TO EQPTNUOTA OOC PE
aodaAela.

Fevikég uModEiEeIg

Edw Ba Bpeite yevikee MAnpodopiec yI' auTeC TIC odnvieg.

= AloBGoTe TTPOOEKTIKA auTEC TIC 0dnyiec. Movo TOTe umopeite va
XEIPIOTEITE TO EEAPTIUOTO OlYyOUPO KOI GTTOTEASOUOTIKA.

m [1pooelTe TIC 00nyiec TNC BACIKNC CUOKEUNC.

® AuTec ol odnyiec ameubuvovTal OTOV XPNOTN TNG OUOKEUNC.

m [1pooelTe TIC utodeilelc aodaAeiag KAl TIC TTPOEIOOTIOINTIKES
uttodei&elc.

m QuAaETE TIC 0dnyiec KaBwC Kal TIC TANPodopieC TTPOIOVTOC VIO
HETETIEITOL XPNON 1 VIO TOV EMOPEVO KOTOXO TNC CUOKEUNC.

® MeTd TNV adaipeon omd Tn CUOKeUaoia, eAeYETE Ta eEQPTALOTA.
Mn xonoIYOTIOINOETE TO EEQPTNHUOTA O TIEPITITWON (NUIGC KOTA
N HETADOPA.

Xprion cUNPWVAX JE TOV OKOTIO TIPOOPICHOU

Mo vo xpnolpotioleite Ta eEapTAPOTA e aoPAAEIN KOl OWOTA,
TTPOOEXETE TIC UTTOBEIEEIC vIan TNV evdedelypevn Xpnon.
Xpnoiyotoleite Ta eEapTAPATA HOVO:

® e pio Koudivounxovn TngG oeipac MUMS.

ovpdwva pe auteg TIC odnyiec xpnong.

Me yvnoia eEpTNUG KOl TIDOOGPTAHOTO.

[0 TOV TEPOXIOUO WHWV N Bpaopevwy TPOdIPWY, T.X. KPEOC,
WAPI KO ACXOVIKO.

Mo MPOOOETEC EPAPUOYEC, TTOU TIEQIYPAPOVTOI OE QUTEC TIC
odnyiec.

Ymodei&eig aopaAeiog

MpooexeTe TIC UTTOOEIEEIC aoPaAeiag.
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Aodaieia el

/A NMPOEIAOMOIHEH — Kivduvog TpXUPXTIGHOU!
m O TePIOTPEDOPEVOI UNXOVIOUOI KivNoNg, EPYOASION N
eCopTHuOTO Pmopei va odnyrnoouv oe TPAUPOTIOHNOUC.

» Mnv TMAveTe JEOO OTO OTOUIO TTANPWONC.

» XpnOoIYOTToIEITE HOVO TO €EAPTNUO WONONG, VIO VO
EavaompwieTe UAIKO.

B H akOTGAMNAN Xprion pmmopei va odnynoel o€ TPAULOTIOUOUC.

» Mn ouvappoAoyeitTe Ta eEXPTNUOTO TTOTE OTN BAOIKN
ouoKeun.

» TormoBeTeiTe Kol adaipeite T eEQPTHPOTO HOVO pE
OKIVNTOTIOINKEVO TOV PNXaVIOPO Kivnong Kol pe
ammoouvdedepevn TN CUOKEUN.

» XpnolpgotroleiTe Ta eEQPTNUOTA JOVO 0€ TTANPWC
OUVOPUOAOYNUEVN KATGOTOON.

» Xpnoipotoleite Ta e€opTAPOTO POVO 0TNV TTPORAETTOUEVN VI’
auTO B€0n epyaoiag.

A TNPOEIAOMOIHEH - Kivduvog BA&BNG TG uyeiag!
H pumavon Twv emdaveliwy pmopei va Beoel og Kiviuvo Tnv
uveia.
» [TpooexeTe TIC urmodeielc Kabaplopou.
» KabopileTe TIC emMpAvEIEC, TTOU £PXOVTaI OE emTodr Pe
ToOdIYa, TTPIV amTd K&OE xpnon.

93



el Amnoduyn UNK®V nuiwv

Ammrodpuyn UAIKwV ZnHiwv

Mo va armodpuyeTe CNUIEC OTN
OUOKEUN 00, OTO EQPTHPATA ) OTO
KOUQIVIKG QVTIKEIpevVa, TTpooeETe
auTeg TIg utrodeiteig.

FCevik&

[MpoogxeTe auTeC TIC UTTodEi&elc, oTav
XPNOILOTIOIEITE TO EEQPTAHOTO.

MPOZOXH!

H akaTt&dAANAN xpnon pmopei va

oénvnoel 0e UNKEG nuIEC.

» Mnv enelepydleoTe TpO(DIUO( Tou
TIEPIEXOUV OKANPG CUCTOTIKA, TL.X.
KOKKOAG.

» Mn BadeTe Kaveva avTIKEIPevo (TT.X.
KOUTGIAG) HECOL OTO OTOUIO
TANPWONG 1 oTO TIEPIBANUQL.

» [lpiv TN xprion eAéyETe TO OTOUIO
TTANPWONC Kol TO TIEPIBANUA VIO
TUXOV EEvar OWUOTAL.

YAIK& maxp&doong

MeTd TO EeTTaKETOPIOUO EAEYETE OADK
TO pePN via evdexoueveg CNUIEC
HeETadOPAC KABWS Kal yio TNV
TANPOTNTO TNG TTap&doonc.

- Ex. f

EmiBepior kpearopnyavnc

B=Z]  Suvodeurikd yypaga

KaxOaxpIiopog TwV EEXPTNHETWV
TIPIV TNV TIPWTN XPrioNn

1. KaBapileTe MPOOEKTIKA TIOIV TNV
TPWTN XPENON, OAC Ta eEXPTAUATA,
TTOU £PXOVTal OE emadn pe
TOODILO.

- "KaBapiouog kai ppovtioa”,
JeAida 99

2. [TpOETOIUBIOTE TOl KOOAPIOUEVD KOl
OTEYVWHEVA eEOPTAPOTA VIO TN
xpnon.

Adaipeon oo Tn
CUCKEUXOI KO EAEYXOCQ

TI peTel va TTIPOOEEETE KATA TNV
adaipeon amd Tn CUOKEUGOIA, TO
poBaiveTe edw.

Adaipeon A0 TN CUCKEUXGCIO
TWV eEAPTNHATWV KXI TWV
CUCTOTIKWV HEPWV

1. AdaipeoTe Ta eEaPTHUOTO OO TN
ouoKeuooia.

2. AdaipeoTe OO TO TTEPAITEPW
eCaPTHHOTO KOl T OUVOOEUTIKA
gyypodo armd Tn CUCKeEUTOIo Kal
EXETE TO TTPOXEIPA.

3. ATTOPOKPUVETE TO UTTAPXOVTG UAIKK
ouoKeuooiag.

4. AGQIPEDTE TO GUTOKOANNTO KAl TIC
HEUBPAVEC TTOU UTTGPXOUV.
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NwpioTe T EEXPTANXTX
N'vwpioTe Ta eE0pTAUATA 0OG.
ZUOTOTIK&X MEPN

Edw Ba Bpeite pia emokomnon yio To
OUOTOTIKA PEPN TwV eEXPTNUOTWY

—>E|K A

EmiBepor KpeaTounyovng

MPOOGPTNO OMOXUHWT GPOUTRY'

Airpnyrol diokol’

MpooGpTnua yIo i pa VAUKO
dTIOYUEVD LE KOPVE

B
C|
IB) Npootiprpa TpiyipaToc'
E |
1]

MepiBAnuo

T EIdIKG e€apTiporo



KoyAiac e ouvoeapo

Moaip!

AibrpnToc diokoc, Jeoaiog

BidwTOC OOKTUAIOC

2Teyovoroinon

Aoyeio m\npwong

E€aptpa 0bnong

KoyAiaic 1o TIpootipTnHa moyUPWTN
dpoUTWV

MepiBAnua coupwTnpioy

MepiBAnua omoxupwT GPoUTWY

AirpnToc diokoc, AemToc

AidrpnToc diokoc, XovTpocC

KoyAiaic yioipooaipTnpa TpIgiHaTog

TUpmovo TpIYikoToC

Kahuppor

2TPIypo Tou eAdopomoc OIopophKonC

EAaopa dlopopdnonc

— SRR R
ENSEEENEES BRNEREES

T EIBIKG e€apTrpaTa

EISIK& EEXPTAHATX

Edw Oa Bpeite pia emokomnon yio To
eI0IKA eCOPTAUOTO KO TN XPNON TOUC.

AixTpnTol dickol

O AemTdC KOl 0 XOVTPOC OIATPNTOC
diokoc eival kaTadAAnAol yia
TpooBeTEC BUVOTOTNTEC
enelepyaoieg.

MNvwpioTte Ta e€aptrpaTta el

MPoC&PTNHX XTTOXUMWTH
dpouTwV

To mpoodpTNUO ATTOXUHWTH dpoUTwYV
eival KaTt&ANAo yio To OTUYILO
HOACK®WY GPOoUTWV 1 AOXAVIK®WY, TT.X.
poupa vTopdTeg, UAAa, axAadia,
TPIaVTAGUAAO 10XiOU.

Ymodeigeig

= Mnv adaipeite ToV XUPO oo
dpoUTa TwV OTToIWV N OIGUETPOC
TOU KOUKOUTOIOU €ivail TTOpOUOIn PE
™ OIGUETPO TWV OTIWV TOU
ooupwTnpIouy, T.X. dpapmoudd.

= []pIv TO OTUWILO OKANP®WV
Toodipwy, T.X. TPIOVTAGUAG 10XioU,
BPAOTE TO PEXP! VO HOACKWOOUV.

MPOCKPTNHX YIX HIKP& YAUKK
PTIXYMEVX IE KOPVE

To TTPOCAPTNUA VIO KOG YAUKO
OTIAYUEVD e KOPVE eival KOTGAMNAO
yIO TO TIAGIGILO omO CUpN UTTMIOKOTOU N
Uun TAPTOC.

Mpoc&PTNHX TPIYIHATOG

To mpoodpTNUO TRIWIHOTOC €ivall
KOTAANAO VIO TO TRIWIUO OKANPGV
TPODIPWY, T.X. OGUUYOOAQ, Kapudia,
OOKOAQTO, OKANPO TUPI 1 Eepdt HIKPK
WYWUIA.

Ymodei&n: Enctepyaoteite 1O
KOpUdIOl Kol TOL olpUyOoAal HOvo
OTeEYVA KOl 08 PIKPEC TTOOOTNTEG.

AcpaAeix UTTEPPOPTWONG

H aodpdieia uttepdopTwong eumodidel
TNV MPEOKANGoN ¢NUIWV OTOV KIVATAPO
KOl OTO OGAG eEapThHHOTA AOYW eVOC
TTOAU uynAou dopTiou.

OT1av N KpeaTounxavr ureppopTwoEl
f UTTAOKOPEI, OTTAEI O OUVOEOHUOC TOU
KOXAIO OTO TTPOKGBOPICUEVO VIO GUTO
onueio Bpauvong.

Ymodeign: AVTOMOKTIKS e
TpokaBopiopevo onueio Bpavong dev
amoTEAOUV LEPOC TWV UTTOXPEWOEWYV
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el [Mpiv Tn Xpnon

HOIC OTO TAGIOIO TNG TTAPOXNC
eyyunonc. Eva veoc ouvdeopog eival
O100€0IOC KOTW OO TOV apIOpd
mopayyeAiog 00418076 otnv
utinpeoia eEUTINEETNONG TTEACTWV.

AVTIKOTXOTXON CUVOECHOU

1. AUoTe Kol adaipeoTe TN Bida
OTEPEWONG OTOV OUVOEOHO PE TO
KOTAMNAO KoTooBidl.

2. AQaIpEDTE TOV EAOTTWHOTIKO
ouvdeopO.

3. TormoBeToTE TOV VEO CUVOEOUO KOl
ooikte TOV.

Mpiv T xpron
MpoeTOIUGOTE TN BOOIKA OUOKEUN KOl
To eCOPTAUOTO VIO TN XPHON.

MpoeToIpxoia TNG BACIKNAG
CUOKEUNG

Yrodeign: H omeikoviouevn
KoudlIlvopnxowvn prropei otn popdn Kol
oTov €EOTIAIOPO va aTToKAivel ammd To
HOVTEAO OaC.

1. TommoBeTNOTE TN BACIKY OUOKEUN,
OTIWC TTEPIYPADGETAI OTIC KUPIES
odnyieg.

2. [loThoTe To TMANKTPO omaodAOAIoNC
KOl JETOKIVAOTE TOV
epIoTPEPOUEVO Bpaxiova TTPOC T
KOTW, HEXP! va aodoaioel oTnv
K&BOeTn Ogon.
= 3|

v O mepioTpedoduevog Bpoxiovog
eival oTaBepomoinuevog otn Beon
3.

3. 2TpeWTe TN BAOIKA CUOKEUN OTN
O¢eon epyaoiag.

- Eik. &
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TomoB£TnoNn oTeyavoTioinong

» TomoBeTrOTE TN OTEyavOoToinoNn
OTO TIEPIBANUO KOl TIIEGTE TN
odIxTA.

- Ek.H
O1 eyKoTIEC TTPETTEI VO Eivall
eubuypappIopeveg pe akpifela.

ZuvapuoAoynon Twv
TTPOCKPTNHATWV

/\ NPOEIAOMNOIHEH

Kivéuvog TpaupaTicpoU!

H akaT&dANAN xpnon pmopei va

odnynoel 0e TPAUUOTIOUOUC.

» Mn ouvoppoAoyeiTe Ta eEaPTHHATO
TToTE OTN BAOIKI) CUOKEUT).

Ymodei&n: Mo va XpnoIuoTIoIoeTe To
e10IKO eEAPTNUA, OOC eival
OTIOEAITNTO TOL EPN TNC
KPEATOUNXAVNC, e e€aipeon TO
poxaipl kail Tov O16TpnTo OioKO.

ZuvapuoAoynon Tng

KPEXTOUNXKVAG

1. TomoOeTNOTE TOV KOXAIG g TO
OUVOEOUO PTTPOOTH PECO OTO
mepiBANUO.

- Ek. @

2. TormoBeTroTE TO POXAiPI Ue TNV
TETPAYWVN TTPOEEOXN TTPOC T
EUTTPOC OTOV KOXAIQL.

- EIK.

3. TormoBeTroTe TOV eMOUPNTO
d14TpNnTO OIOKO OTO TIEPIBANUCI.
- Ek. H
MpooelTe TNV €yKoTI OTOV
diGTpnTo dioKo.

4. TormoBeThoTe TOV BIOWTO DAKTUAIO
Kol BIOWOTE TOV XWPIC peyain
ouvapn mpoc TN $opd TWV OEIKTWV
TOU POoAoyIoU.

- Eik. Bl



ZuvapHoAoynon
TTPOCKPTHNATOG XITOXUHMWTH
dpouTWV'

AKOAOUONOTE TIC eIKOVOypadNUEVES
odnyvieg oTNV aPX GUTWV TWV
odNVIWV.

- Eixk. - A

ZuvapHoAoynon
MTPOCAPTHMATOC YIX HIKPX
YAUK& PTIQYHEVX HE KOPVE'
AKOAOUONOTE TIC eIKOVOypadNUEVES
odnyvieg oTNV aPXN GUTWV TWV
odNVIwV.

= 15 18|

ZuvapuoAoynon
TTPOCAPTANATOG TPIYIHATOG'
AKOAOUONOTE TIC EIKOVOYPOdNUEVES
odnyvieg oTNV aPX GUTWV TWV
odNVIwV.

- Eik. EEl - A

TormoB<£Tnon EMOEPATOG

/A NPOEIAOMNOIHEH

Kivéuvog TpaupaTicpou!

H akaT&ANAN xprnon pmopei va

odnynoel 0 TPOUUOTIOUOUG.

» TomoOeTeite KAl adaipeiTe T
eCapThuoTa HOVO e
OKIVNTOTIOINUEVO TOV UNXOVIOUO
Kivnonc Kai pe amoouvdedepevn Tn
OUOKeUm.

1. Avoiéte ToV HoxAO aoddAoNG.
- Eik. 4

2. KpatroTe To £TOIPO eMOeua
opICOVTIO KOl eUBUYpPOUUIoTE TIC
pUTEC TOU OUVOEOHOU WC TIPOC TOV
HNXovIopo Kivnong.
- Eik. 4

3. 2mpw&Te TO eMBePa eVTEAWC TTAVK
OTOV PNXavIiouod Kivnong.

Eidika eapTrpoTa

Booikdg xelpiopog el

4. ['upioTe TO emibepa avTIOETO OTN
$opa TWV OEIKTWV TOU POAOYIOU,
HEXPI TEPUO.

- Eik. E4

5. KAeioTe Tov poxAO aodaAiong.
- Eik. Ed

6. >diEte ToV BIOWTO OOKTUAIO TTPOC
™ $op& Twv OEIKTWV TOU PoAoviou.

7. TommoBeTroTe MAVW TO DOXEIO
TTANPWONC.

- EIK.

8. TormoBeToTE £val KOATAMNAO doxeio
KOTW 1o TO emibepa.

- Eik. 4

BXGIKOG XEIPIOHOG

Edw Ba pdbete Tar ouoiwdn yIa TOV
XEIPIOPO TWV eEXPTNUATWY OCC.

ZUOTAROEIC TAXUTNTAG

MpooelTe TIC CUOTAOEIC TOXUTNTOC
yia TNV emiTeuén 10aVIKWV
OTTOTEASOUATWV.

Ymodei&n: Avaroya pe Tov eEOTAIOUO
TNG CUOKEUNG, TO HoVTEAD DIaBETE!
gvav eploTpedopevo dIoKomTn 4 1 7
BaBOuidwV AeIToUPYIaG. e QUTEC TIC
odnyvieg xpnonc avadpepovTal ol
OUOTAOEIC TOXUTNTOC VIO TOV
mepioTpedoOuEVO dlaKomTn 4
BaBuidwv Kabe Gopd evrog

apevoEoewvy.
Pubpion  Xprion
7(4) Kpeoropnyown
7(4) MpoodpTnpa moUUWT GPOUTWY
4-5(2-3)  TpooOpTNHO VIO HIKPG YAUKG
dTIOYpEVO e KOPVE
3-4(2-3)  TpoadpTnua EuoipoToc
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el BaoOIKOC XeIpIopog
Ene&epyaoia Tpodipwv

A nPOEIAONOIHSH
K|v6uvoq TPOUHOTIGHOU!

= O rrep|0Tpsd>ousv0| HUNXOVIOLOI

Kivnong, epyoleia 1 e€optnuaTa

propei va odnynoouv oe

TOOUUOTIOHOUC.

» Mnv mdveTe YOG OTO OTOUIO
TTANPWOoNC.

» Xpnolyortoleite povo To
efapTnUa wONOoNG, via va
EavoomTpwEETE UAIKA.

= H akaTGANAN xpnon pmopesi va
odnynoel 0e TPAUUOTIOUOUC.

» Xpnolgoroleite Ta eEapTALOTA
HOVO Og TIANPWG
OUVOPHOAOYNUEVN KOTGOTOON.

» XpnolyoTroleiTe Ta e€aPTHHOT
povo oTnv mpoRAemouevn yI’
ouTO BEoN epyaoiac.

1. [lpoeToIudioTe TO TPOPIUO.
KowTe T peydAa Tpodipa oe
KOUUOTIC, VIO VO XWPOUV OTO
OTOUIO TTANPWONC.

2. B&Ate 10 dig otnv mpico.

3. ©¢oTe ToV TIEPIOTPEDOUEVO
OIOKOTITN OTN OUVIOTOUUEVN
TOXUTNTO.

- Eik. E¥l

4. BAATe Ta TPOGILOL OTO OTOUIO
TTANPWONC KaI OTIPWETE TA UTTO
ehadp& mieon pe To eEdpTNU
wénongc.

- Ek.
5. ©&0oTe TOV TIEPIOTPEPOUEVO
dlakorTn oto O/off.
- EIKk.
MepiyéveTe TNV OKIVATOTIOINON TNG
OUOKEUNG.
6. TpaBn&te TO GIg omd TNV TIPICO.

' EIdIka e€apThUOTO
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Ene€epyaoTeiTe TX TPOPIPX PE
TO TIPOCAPTNHX XTTOXUMWTH
dpouUTWV'

Ymodeign: OTav epydleoTe Ye TO
TTPOCHPTNHO OMOXUHWTN GPOoUTWY,
TTPOOEETE TIC aKOAOUBEC
1I0101TEQPOTNTEC.

1. TommoBetoTe dUO doxeion KATW aTd
TGO EKAOTOTE QVOIYHUOTO.

2. [MpoTou &ekivnoel n enelepyaoia,
yupioTe Tn Bida pubuiong evavTia
oTn $opPa TwWV OEIKTWV TOU
POAOYIOU KOl avoi&Te TNv.

- Eik. A

3. Katd 1n d1dpkela TnG
enelepyaoiac pe mn Bida pubuiongc,
puBuioTe TNV emBupunTr ouvoxn
Tou TTOATOU GPOUTWV KAl TWV
OTEUDUAWV.

Adaipeon emOEPARTOC

A\ NPOEIAONOIHEH

Kivéuvog TpaupaTicpou!

H akoTdANAN xpron pmopei va

odnynoel 0 TPAUPOTIOUOUC.

» TomoBeTeite KOl adaipeiTe TA
eCapTruoTO HOVO pE
OKIVNTOTIOINKEVO TOV LNXOVIOUO
Kivnong kai pe amoouvoedepevn T
ouoKeun.

1. AdaipeoTe To e€dpTNUC WONONC
Kol To oxeio TTAMPwWOoNG Kal avoiTe
TOV HOXAO aodpAAIoNG.

- EIk.

2. [upioTe TO eMmibepa KOl APaIPEDTE
TO amo TN BAGCIKI) CUOKEUT).

- EIk.

ZupBoUAR: KabapioTe apéows YeTa
N xpnon OAa Ta eEQPTAHOTA, VIO VO
eunodioeTe TNV ENpavon TUXwv
UTTOAEILUATWV.



Ka@xpIiopog Kai
dpovTidx

Mo Vo TTOPOPEVOUVY TOr EEQPTAHOTO
OO VIO HEYANO XPOVIKO JIGOTNUO
AeITOUPVYIKS, KaBopileTe Kal
GPOVTICETE TG TIPOOEKTIKA.

KaTaAANAOTNTA YIX TIAUVTRPIO
MATWV

Md&OeTe, TToia eEQPTHHOTO UTTOPOUV
VO KOBapIoToUV OTO TTAUVTIPIO
TATWY.

MPOZOXH!

MepIk& e€opTraTa UTTOPE! Vol

m&Oouv {NuId, KOTA TOV KABAPIoHO

OTO TIAUVTIPIO TTIATWV.

» Kobopilete pOVO KATOAMNAS
eCaPTHUOTO OTO TTAUVTHPIO THIATWV.

» XpnolgotoleiTe Hovo TTIPOYPALHOTA,

Ta omoiat Oe Beppaivouv To vepod
mavw amd Toug 60 °C.
» Mn POyKWVETE TO TAGOTIKA UEPEN

KarGAANAGH 100 To TIAUVTT IO THOTWY
= Aoyelo MARpwone
= E&apmpa wbnong

OTO TTAUVTPIO TIATWV.
Iy ./
¥

AKOTOMNAC Y10t TO TAUVTTPIO TIOTWY T‘T1
= [lepiBAnua 2 &\
BI0wtoC BoKTUAIOC

Koyhiag

Moraip!

Aiorpnol BioKol

MpoodpTnua OMoXUHWTA GPOUTWV
MpooGpTNUa yIoHIKPO YAUKG

OTIOYHEVOL e KOPVE

= [IpooOpTnUo TRIWIHATOC

YAIK& KXOxpIopoU

Md&OeTe, TToia UNIKG KaiBapiopou eivai
KOTOMNAQ VIO T eEQPTHHOTA OCC.

KoBapiopdg kol ppovtida el

MPOZOXH!

Kivduvog piog UAIKNG ¢npidg. Adyw

OKOTOMNAWY UAIK®V KO(GO(QIOLIOL'J N

A&Boc kabapiopou, unopal T

sEaanuaTa VOl UTTOOTOUV CNHIAK.

» Mnv xpn0|uon0|8|T8 KO(@O(DIOTIKO(
TTOU TIEPIEXOUV GAKOOAN N
OIVOTIVEULIO.

» Mn XPNOIUOTIOINOETE KAVEVD
KOPTEPOD, AIXUNEO N HETOAMIKO
QVTIKEIUEVO.

» Mn XENOIUOTIOIEITE OKANPG TTOVIG 1)
OTOPPUTTAVTIKA.

» KobopileTte TO Medio XeIpIOPoU Kal
TNV 000ovn evoeifewv e Eva Uypo
movi ammd UIKPOIVEG.

KabaxpIiopog EEXxwpioTwv
eEXPTNHATWV

1. ATTOOUVOIPHIOAOYNOTE TO
XpnolpotoloUpevo emibepa.

>e auTh TNV TTePITTWon
TTPOXWPENOTE PE TNV avTiOeETN 0eIpg,
OTIWG TEPIYPAdETAI OTN
OUVOPLIOAOYNON.
- "SuvappoAoynon Twv
moooapTNUATWV", ZeAida 96

2. KaBapioTe OAa T EexwpIoTa
eCapThuoTa pe diIdAupa
QTTOPPUTIAVTIKOU THATWV KOl EVO
HOAOKO TTaVi ) opouyyapl.

3. 2TeYVWOTE TO UETOAIKA
eCapThuoTa. AdrnoTe Ta GAAG
eEOPTALOTO VO OTEYVWOOUV.

Ymodei&n: Tpiwte Ta KaBapIopEVa
HETOAIKO eEapTAUOTO pe Aiyo AGdI
daynToU, VIO VO TO TTPOOTOTEVUOETE
Q1o OKOUPIAL.
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tr Emniyet

Emniyet

Aksesuarinizi guvenli olarak kullanabilmek igin, guvenlik
konusundaki bilgileri dikkate alin.

Genel uyarilar

Burada bu kilavuza iliskin genel bilgiler sunulmaktadir.

m Bu kilavuzu dikkatlice okuyun. Sadece bu sekilde aksesuari
guvenli ve verimli olarak kullanabilirsiniz.

= Ana cihazin kilavuzuna dikkat edin.

® Bu kilavuz cihazi kullanan kisiye yoneliktir.

® Glvenlik bilgilerini ve uyari bilgilerini dikkate alin.

= Kjlavuzu ve ardn bilgilerini, ileride kullanmak i¢cin veya cihazin
muhtemel bir sonraki sahibi i¢in saklayin.

= Ambalajindan ¢ikardiktan sonra aksesuari kontrol edin. Nakliye
hasar varsa aksesuari kullanmayin.

Amaca uygun kullanim

Aksesuari guvenli ve dogru bir sekilde kullanmak igin, amacina

uygun kullanim konusunda verilen bilgileri dikkate alin.

Aksesuari sadece asagidaki sartlar icerisinde kullanin:

= MUMS5 serisi bir mutfak robotu ile.

® pbu kullanma kilavuzuna goére kullanin.

m orijinal parcalari ve aksesuarlari ile birlikte kullanin.

® Cig veya pismis besinleri dogramak icin, drnegin et, balik ve
sebze.

m Bu kilavuzda belirtilen ek uygulamalar icin.

Guvenlikle ilgili uyarilar
Guvenlik ile ilgili uyarilari dikkate alin.

A\ UYARI - Yaralanma tehlikesi!
m Doner tahrikler, aletler veya aksesuar parcalari yaralanmalara
neden olabilir.
» Elinizi besin doldurma agzina sokmayin.
» Malzemeleri eklemek icin sadece tikaci kullanin.
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Emniyet tr

m Cihazin usuline uygun kullaniimamasi yaralanmalara yol
acabilir.
» Aksesuari kesinlikle ana cihaz Gzerinde monte etmeyin.
» Aksesuarl sadece tahrik duruyorken ve cihaz ¢ikartilmis
durumdayken takin ve gikartin.
» Aksesuari sadece komple monte edilmis sekilde kullanin.
» Aksesuari sadece ongorulen calisma konumunda kullanin.

/A UYARI - Saglik sorunlar tehlikesi!

YUzeylerdeki kirler saglik icin tehlike olusturabilir.

» Temizlik bilgilerini dikkate alin.

» Gida maddeleri ile temas eden yuzeyleri her kullanimdan
once temizleyin.
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tr Maddi hasarlarin énlenmesi

Maddi hasarlarin
onlenmesi

Cihazinizda, aksesuarlarda veya
mutfak esyalarinda maddi hasarlari
oOnlemek icin bu uyarilarn dikkate
aliniz.

Genel

Aksesuari kullanirken bu bilgileri
dikkate alin.

DIKKAT!

Cihazin usullne uygun

kullanilmamasi maddi hasarlara yol

acabpilir.

» Orn. kemik gibi sert parcalar
iceren gida maddeleri kullanmayin.

» Dolum agzina veya govdeye
herhangi bir cisim sokmayin, érn.
kasik.

» Kullanmadan 6nce dolum agzinda
ve gévdede yabanci cisim olup
olmadigini kontrol edin.

Ambalajdan ¢ikarma ve
kontrol

Cihazi ambalajindan cikartirken
nelere dikkat etmeniz gerektigini bu
bélimde bulabilirsiniz.

Aksesuarin ve parcalarin
ambalajdan cikartilmasi

1. Aksesuari ambalajindan ¢ikartin.

2. TUm diger parcalar ve
beraberindeki belgeleri
ambalajdan cikartin ve hazir tutun.

3. Mevcut ambalaj malzemesini
cikartin.

4. Mevcut etiketleri ve folyolari
cikartin.
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Teslimat kapsami

Ambalajindan ¢ikardiktan sonra tim
parcalarda nakliyeden kaynaklanan
hasarlar olup olmadigini ve parcalarin
eksiksiz olup olmadigini kontrol edin.
- Sekil @

Et kiyma makinesi pargas|

l=] Birlikte teslim edilen belgeler

Aksesuarin ilk kez kullaniimadan
once temizlenmesi

1. Gida maddeleri ile temas edecek
tim parcalari ilk kullanimdan énce
temizleyin.

— "Cihazi temizleme ve bakimini
yapma", Sayfa 106

2. Temizlenen ve kurutulan parcalari

kullanmak Uzere hazir bulundurun.

Aksesuar bilgileri

Aksesuarlarinizi taniyiniz.

Yapi parcalari

Bu bdlimde, aksesuarinizin
parcalarini tanitan bir genel gérinim
yer almaktadir.

- SekilA

>

Et kiyma makinesi parcasi

Meyve sikici 6n takimi'

Delikli diskler’

Rendeleme takimi’

Govde

Kavrama Uniteli helezon

B
D
Sikma hamur 6n takimi’
" 0z

el aksesuar



Bigak

Orta delikli disk
Montaj bilezigi
Conta

Malzeme doldurma kabi

Tikac

Meyve sikic 6n takimiicin helezon

Elek gévdesi

Meyve sikici govdesi

ince delikli disk

Kaba delikli disk

Rendeleme takimiigin helezon

Rendeleme tamburu

Kapak

Profil levhali tutucu

ENEEEENEE RS &S S

Profil levha

' Ozel aksesuar

Ozel aksesuar

Burada 6zel aksesuarlara ve bunlarin
kullanimina iliskin genel bir gérinim
sunulmaktadir.

Delikli diskler
ince ve kaba delikli disk, ek isleme
imkanlari i¢in uygundur.

Meyve sikici 6n takimi

Meyve sikicl 6n takimi, 6rnegdin cilek,
domates, elma, armut, kusburnu gibi
yumusak meyve veya sebzeleri
sikmak icin uygundur.

Aksesuar bilgileri  tr

Uyarilar

m Cekirdeklerinin capi slizgec
Unitesindeki delik capiyla yaklasik
olarak ayni olan meyvelerin suyunu
stkmayin, 6rn. ahududu.

m Sert meyveleri skkmadan 6nce
yeterince yumusak olana dek
kaynatin, érn. kusburnu.

Sikma hamur on takimi

Sikma hamur 6n takimi, kurabiye
hamuruna veya tart hamuruna sekil
vermek igin uygundur.

Rendeleme takimi

Rendeleme takimi, sert besinleri
rendelemek igin uygundur, 6rn.
badem, findik, cikolata, sert peynir
veya kuru ekmek.

Uyari: Findiklari ve bademleri sadece
kuru ve az miktarda isleyin.

Asiri yiklenme emniyeti

Asiri yikleme emniyeti, motorun ve
diger parcalarin ¢ok ytksek
yuklenme nedeniyle hasar
gérmelerini onler.

Et kiyma makinesine asiri yik
uygulandiginda veya makine bloke
edildiginde, helezonun kavrama
Unitesi 6ngorulen nominal kirlma
noktasindan Kirilir.

Uyari: Onceden belirlenmis kiriima
noktasina sahip yedek parcalar
garanti sorumlulugumuz kapsamina
girmez. Yeni bir tahrik Unitesi, mUsteri
hizmetlerinden 00418076 siparis
numarasi Uzerinden temin edilebilir.

Kavrama unitesini degistirme

1. Kavrama Unitesindeki sabitleme
vidasini uygun tornavida ile
gevsetip cikartin.

2. Arizal kavrama Unitesini ¢ikartin.

3. Yeni kavrama Unitesini yerlestirin
ve tekrar vidalayarak sabitleyin.
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tr Kullanmaya baslamadan 6nce

Kullanmaya baslamadan
once

Ana cihazi ve aksesuari kullanim igin
hazirlayin.

Ana cihazin hazirlanmasi

Uyari: Resimdeki mutfak robotu
tasarim ve donanim agisindan sizdeki
modelden farkli olabilir.

1. Ana cihazi, ana kilavuzda
belirtildigi gibi kurun.

2. Kilit agma tusuna basin ve doéner
kolu dikey pozisyonda yerine
oturana dek asagiya dogru hareket
ettirin.

— Sekil H

v Doner kol 3 konumunda
sabitlenmis.

3. Ana cihazi ¢alisma pozisyonuna
cevirin.

- Sekil &1

Contayi takma

» Contayl gdvdeye takin ve sikica
bastirin.
- SekilH
Girintiler tam olarak hizalanmalidir.

Parcalari birlestirme

A uvARI

Yaralanma tehlikesi!

Cihazin usuline uygun

kullaniilmamasi yaralanmalara yol

acabilir.

» Aksesuari kesinlikle ana cihaz
Uzerinde monte etmeyin.

Uyan: Ozel aksesuari kullanmak igin
bicak ve delikli disk hari¢ olmak
Uzere et kiyma makinesinin parcalari
gereklidir.

' Ozel aksesuar
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Et kiyma makinesini birlestirme

1. Helezonu, kavrama Unitesi 6nde
olacak sekilde gévdeye yerlestirin.
- Sekil@

2. Kare cikinti helezonun 6ntine
gelecek sekilde bicagi yerlestirin.
- Sekil

3. Istediginiz delikli diski gévdeye
yerlestirin.
- SekilH
Delikli diskteki girintiye dikkat edin.

4. Montaj bilezigini yerlestirin ve saat
doénus ydnunde hafifce vidalayarak
sabitleyin.
- Sekil &

Meyve sikici 6n takimini
birlestirme’
Bu kilavuzun basinda yer alan resimli

kilavuza bakin.
— Sekil Ml - A

Sikma hamur 6n takimini
birlestirme’
Bu kilavuzun basinda yer alan resimli

kilavuza bakin.
— Sekil H - EH

Rendeleme takimini birlestirme’

Bu kilavuzun basinda yer alan resimli
kilavuza bakin.
- Sekil EE - A

Ust parcayi takma

A UYARI

Yaralanma tehlikesi!

Cihazin usuline uygun

kullanilmamasi yaralanmalara yol

acabilir.

» Aksesuarl sadece tahrik
duruyorken ve cihaz cikartiimis
durumdayken takin ve gikartin.



1. Kilitteme kolunu agin.
- Sekil B4

2. Hazirlanmis olan Ust parcay yatay
bir sekilde tutun ve kavrama
dnitesinin uclarini tahrike hizalayin.
- Sekil 4

3. Ust parcayl sonuna kadar tahrikin
dzerine itin.

4. Ust parcayl sonuna kadar saat
dénuds yonunun tersine cevirin.
- Sekil A

5. Kilitleme kolunu kapatin.
- Sekil B3

6. Montaj bilezigini saat donis
yénunde gevirerek sikin.

7. Doldurma kabini takiniz.
— Sekil

8. Ust parcanin altina bir kap koyun.
- Sekil EA

Temel Kullanim

Bu bdlimde aksesuarmizin
kullanimina iliskin temel bilgiler
sunulmaktadir.

Onerilen hiz degerleri

En iyi sonuclari alabilmek icin
Onerilen hiz deg@erlerini dikkate alin.

Uyari: Cihaz donanimina baglh olarak
sahip oldugunuz modelde 4
kademeli veya 7 kademeli bir doner
salter donanimi mevcuttur. Bu
kullanim kilavuzunda 4 kademeli
doner salter icin olan hiz énerileri de
parantez icinde belirtiimistir.

Ayar Kullanimi

7(4) Et kiyma makinesi

7(4) Meyve sikicl 6n takimi
4-5(2-3)  Stkma hamur 6n takimi
3-4(2-3) Rendeleme takimi

' Ozel aksesuar

Temel Kullanim  tr
Besinleri isleme

A uvaRi
Yaralanma tehlikesi!
= Doner tahrikler, aletler veya
aksesuar parcalari yaralanmalara
neden olabilir.
» Elinizi besin doldurma agdzina
sokmayin.
» Malzemeleri eklemek icin
sadece tikaci kullanin.
® Cihazin usulline uygun
kullanilmamasi yaralanmalara yol
acabilir.
» Aksesuarl sadece komple
monte edilmis sekilde kullanin.
» Aksesuarl sadece 6ngorllen
calisma konumunda kullanin.

1. Besinleri hazirlayiniz.
BUyuk besinleri, doldurma agzina
sigmalari i¢in parcalar halinde
kesin.

2. Elektrik figini takin.

3. Doner salteri dnerilen hiza
ayarlayin.
- Sekil B

4. Besinleri doldurma deligine
doldurun ve tikac ile hafifce
bastirarak cihazin igine itin.
- Sekil Hil

5. Doner salteri O/off konumuna
getirin.
- Sekil Kl
Cihazin durmasini bekleyin.

6. Elektrik figini gekin.

Besinleri meyve sikici 6n takimi
ile isleme’

Uyari: Meyve sikici 6n takimi ile
calistiginizda, asagidaki ozellikleri
dikkate alin.

1. llgili deliklerin altina iki kap koyun.
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tr Cihaz temizleme ve bakimini yapma

2. Islemeye baslamadan 6nce ayar
vidasini saat donuds ydnunun
tersine cevirerek acin.

- Sekil

3. Isleme sirasinda ayar vidasi ile
istediginiz meyve pulresi ve posa
kivamini ayarlayin.

Ust parcayi cikartma

/A UYARI
Yaralanma tehlikesi!
Cihazin usuliine uygun
kullanilmamasi yaralanmalara yol
acabilir.
» Aksesuarl sadece tahrik
duruyorken ve cihaz cikartiimis
durumdayken takin ve gikartin.

1. Tikaci ve doldurma kabini ¢ikartin
ve kapagi agin.
- Sekil

2. Ust parcayi cevirerek ana cihazdan
cikartin.
- Sekil

Ipucu: Artiklarin kuruyarak
yapismasini engellemek icin tim
pargalari kullandiktan hemen sonra
temizleyin.

Cihazi temizleme ve
bakimini yapma

Aksesuarinizin uzun sure igler
durumda kalmasini saglamak icin,
itinayla temizligini ve bakimini yapiniz.

Bulasik makinesinde
temizlenebilirlik

Hangi parcalarin bulasik makinesinde
temizlenebilecedi konusunda bilgi
alin.
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DIKKAT!

Bazi parcalar bulasik makinesinde

y|kand|g|nda hasar gorebilir.
» Bulasik makinesinde sadece
uygun olan parcalari temizleyin.

» Sadece suyu 60 °C Uzerinde
Isitmayan bulasik makinesi
programlarini kullanin.

» Plastik pargalar bulasik
makinesine koymayin.

Bulasik makinesi igin uygun olanlar:
= Malzeme doldurma kabi
= Tikag

=

Bulasik makinesi icin uygun r?1
olmayanlar: 2 A\
= Govde

Montaj bilezigi

Salyangoz

Bicak

Delikli diskler

Meyve sikici 6n takimi

Sikma hamur 6n takimi

Rendeleme takimi

Temizlik malzemeleri

Aksesuariniz icin hangi temizleme
maddelerinin uygun oldugu
konusunda bilgi alin.

DIKKAT!

Maddi hasar tehlikesi s6z konusudur.

Uygun olmayan temizlik

malzemelerinin kullaniimasi veya

temizligin yanls yapilmasi sonucunda
aksesuar hasar gorebilir.

» Alkol veya ispirto iceren temizleme
maddeleri kullanmayiniz.

» Keskin, sivri uglu veya metalik
cisimler kullanmayiniz.

» Asindirici nitelikte bez veya
temizleme maddeleri
kullaniimamalidir.

» Kumanda alanini ve ekrani sadece
nemli bir mikrofiber bezle
temizleyin.



Munferit parcalar temizleme

1. Kullanilan Ust parcayi pargalarina
ayirin.

Bunun icin montaj icin aciklanan
siranin tersini uygulayiniz.
— "Parcalari birlestirme", Sayfa 104
2. Munferit parcalari, deterjanli su ve
yumusak bir bez veya slUnger ile
tek tek temizleyin.
3. Metal parcalari kurulayin. Diger
parcalarl kurumaya birakin.

Uyari: Temizlenmis metal parcalari
paslanmaya karsi korumak igin metal
parcalara biraz yemeklik yag surdn.

Cihazi temizleme ve bakimini yapma tr
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uk bBesneka

Be3neka

LLlo6 kopucTyBatuca npunanaam 0e3 pnsnky, 3asaxxanTte Ha
iHopMmaLito Wwoao 6esnexku.

3aranbHi BKa3iBKHU

TyT BM 3HaWaeTe 3aranbHy iHPopMaLito NMpo L IHCTPYKLItO.

® YBa)XXHO NpoyMTanTe Ut iHCTPYKLUIitO. Jlnle 3a uiei ymOBMU BN 3MO-
xeTe 6e3MneyHo i eeKTUBHO KOPUCTyBaTUCA Npuaaaaam.

m Kepyntech iIHCTPYKLIED OCHOBHOro 610Ka npunaay.

® | [A IHCTPYKUIA Npu3HaJYeHa /14 KopucTyBada npwiagy.

® 3BaxanTe Ha npasBuaa TEXHIKN Oe3neKn 1 nonepemkeHHA.

m 30epexiTb IHCTPYKLItO 1 iHbopMaLito Npo npwnag ana nisHiloro
KOpUCTyBaHHA ab0o A1A HACTYMHOrO BacHWKa npuiagay.

= [lepeBipTe npunagna nicna posnakyBaHHA. He KopucTtymnteca
npunagaam, AKWO MOoro NowKoAnIo Nif Yac TpaHCNopTyBaHHA.

BMKOpMCTaHHFI 3a NpU3Ha4YeHHAM

LLlo6 6e3neyHo 11 NpaBubHO KOPUCTYBaATUCA NPUIaaaaMm,

3Ba)KanTe Ha BKa3iBKW OO0 BUKOPUCTAHHA 3a MPU3HAYEHHAM.

Kopuctynteca npunagaam nuue 3a Taknx YMOB:

B 3 KYXOHHUM KombanHoMm cepii MUMS.

® 3riQHO i3 UiEt0 IHCTPYKLUIELO.

B 3 OpUriHa/IbBHUMK YacTUHaAMK 1 npunaaaam.

® 117 NoApiOHIOBaHHA cupux abo BapeHnx NPoayKTiB, Hanpuknan
M’Aaca, pnudu 1 OBOUIB.

® 1714 NOAATKOBMX 3aBAaHb, ONUCAHUX Y Uil IHCTPYKLII.

MpaBuna TexHikKU 6e3nexu

[oTpumyinTeca npasBui TEXHIKN ©e3neKu.

/A NONEPEOMEHHA - He6e3neka TpaBMyBaHHA!
m O6epTOBi NpuBOAN, 3HapPAAAA ado Npunaaaa MOXyTb Cnpuyn-
HATU TPABMMW.
» He npocoByinTe PyKy B 3aBaHTaXyBasibHy FOP/IOBUHY.
» [1iaWTOBXYNTE IHIPEOIEHTN TiIbKN LUTOBXAYEM.
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Besneka uk

® HeHanexHe KOPUCTYBaHHA MOXE CMPUYUHUTI TPaBMN.

» 3abopoHeHo 30upaTtn npuiaaaf Ha OCHOBHOMY O0Li.

» [punanaa MOXHa BCTAHOB/KOBATK | 3HIMATK TiNIbKK 3a Hepy-
XOMOro nNpuBoaa i yCTaHOBNEHOro Npuiaay.

» BukopucToByriTe npunanan TilbKu B MOBHICTIO 3iBpaHomy
CTaHi.

» BukopucToByinTe npunanna Tinbkn B nepeadadeHin podounii
No3uLlii.

/A NONEPEOMEHHA - He6e3neka wWKoaW Ans 300poB'a!
Bpya Ha noBepxHax Moxe OyTn Hebe3neyHnn 41a 300P0B .
» BUKOHYNTE BKA3IBKN 3 YMLLEHHA.
» [ToBepXHI, AKI KOHTaAKTYtOTb 3 XapuyoBUMW NPOAYKTamu, cnia
YUCTUTK Nepea KOXXHUM KOPUCTYBaHHAM.
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uk Ak yHuKaTn mMaTepiasibHOI WKOoaM

AK yHMKaTU maTepianbHOI
LIKOAM

LLlo® yHMKaTh NOWKOMKEHHA npuna-
oy, NnpunagaA i KYXOHHOrO HauMHHA,
BUKOHYWTE Li BKA3IBKMW.

3aranbHi BigomocCTi

KopucTytounch npunaaaam, Ke-
pyMTECA UMK BKA3iBKaMMU.

YBATA!

HeHanexHe KOPUCTyBaHHA MOXe

CMPUYNHUTU MaTepianbHy LKOAY.

» He o6pobnante npoaykTu, Wo
MICTATb TBEPAI CKNAOHUKN, AK-OT Ki-
CTKMW.

» He BcTtaBnAante npeameTu, Ak-0T
yepnaku, y 3aBaHTaxKyBaslbHy
ropsoBKHY abo Kopnyc.

» [lepen KopucTyBaHHAM MEPEBIPTE,
UM HEMAE B 3aBaHTaXKyBasIbHiIl
FOPIOBUHI 11 KOPMYCi CTOPOHHIX
npeaMeTiB.

Po3nakoByBaHHA 1 nepe-
BipKa

TyT BW OisHaeTecA, AKX npasua chig
[OTPUMYBaTUCA, PO3MNaKOBYHOUM MPU-
nag.

Po3naKkoByBaHHA Npunagaa u
aeTtanew

1. BuliMiTh npunagasa 3 ynakoBKu.

2. Buinmitb 3 ynakoBku 17|v niarotyrnTe
BCi 404ATKOBI AeTani i CynpoBiaHy
[OKyMeHTaLito.

3. 3HiMiTb HafABHWUI NaKyBasbHWN
maTtepiasn.

4. 3HIMITb HafABHI HaKIENKN Ta MiBKW.
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KomnneKT nocTtaBKku

[licnAa posnakyBaHHA NepeBIpTe, Yn
KOMMIEKT MOBHWUI | Y/ HE MOLWKOAWIO
AKICb YaCTMHM Mia Yyac TpaHCcnopTyBa-
HHA.

- Man. @

Hacagka-M'acopyoka

B2} CynposinHa nokymenTaLia

UuweHHA npunaaan nepen
nepLiMmM KOPUCTYyBaHHAM

1. YCi oetani, AKi KOHTaKTYOTb i3 Xa-
PUYOBUMUN MPOAYKTaMK, nepen
nepLIMM KOPUCTYBaHHAM Cnif
NOMUTN.

- "YyieHHAa Ta qornaa", Crop. 114

2. [1igroTynte BUMUTI N BUCYLLIEHI
aetasni 4O 3aCTOCYBaHHA.

3HaunoMCTBO 3 npunag-
AAM

OsHanomTeca 3 npunaganm.

CKnagHUKHU

TyT MOXHa NO3HANOMUTUCA 3i
cknagHukamun npuaaaan.
- Man. A

Hacaaka-m'acopy0ka

>

Hacanka-npec ana dpykris'

Mepoposai aucku'

HacagkaTeprka’

Kopnyc

LLIHeK i3 3axomoBayem

(B
(D
Hacagka ana neuvsa’
' Cn

euianbHe npunanaa



Hix

MepdopoBaHNiA INCK i3 CEPEaHIMM
0TBOpaMu

['BMHTOBE KinbLie

YUlinbHioBay

3aBaHTaXXyBa/IbHa Yalla

LLItoBxay

[LIHex Hacaaku-npeca Ana MpykTis

Kopnyc cura

Kopnyc Hacaaku-npeca ana Qpykis

MepthopoBaHuiA ANCK i3 APIOHUMM
0TBOpaMM

MepdopoBaHUi AUCK i3 BENMKIMM
0TBOpamm

LLIHeK HacaaKn-TepTKu

HatupansHnin 6apaban

Kpnika

Tpumau ana thopMyBanbHOI NIACTUHY

OopmyBasbHa NacTUHa

ENESEE § IEEEENEE 8

' CneuianbHe npunaaas

CneuianbHe npunagan

TyT HaBegeHoO ornAag cnewiasbHOro
npwunaaaa i oro 3acTocyBaHHA.

MepdopoBaHi AUCKHU

MepdopoBaHi AUCKK 3 APIOHUMU i
BEVKMMUK OTBOPaMU AatoThb
[0aTKOBI MOX/IMBOCTI 0OPOOKMN.

Hacapaka-npec ana ¢pykKTiB
Hacanka-npec ana GpykTiB nia-
XOWTb, WOO BUYABIOBATK CiK 3
M’AKUX NNOAIB | Aria, Hanpuknaa nomi-
nopis, AGNYK, rpyL, LWANWUHN.

3HanomcTBo 3 npunagaam  uk

BKasiBku

= He BMUaBMONTE CiK i3 N1oAiB i Arig,
fiameTp HaciHHA AKX NPUOIN3HO
36iraeTbca 3 PO3MipOM OTBOPIB Ci-
TYacToro inbTPa, Hanpukiaa, 3
MasIMHN.

® TBepai nnoau i Aroan, Hanpuknaa
LWWMNLLWHY, Nepea BUYaBItOBaAHHAM
cnia po3BaptoBatu.

Hacagka ana neuuBa

Hacapgka o8 neumsa nigxoauTs, LWOO
dopmyBaTK NiCOYHE 1 iHLIE NeYrBo.

Hacapka-tepTKa

Hacagka-tepTka nigxoauTs, Woo
HaTMpaTtu TBepai NPOAYKTU, AK-OT M-
raanb, NiCOBi ropixu, Wokonaa,
TBEpauin cup ado cyxapi.

BkasiBKa: /licoBi ropixv n muroans
MOXHa NepepodaATH NLIE B CYXOMY
BUIMNALI | B HEBENNKIN KinbKocTi!

3axucT BiZj nepeBaHTaXeHHA

3axucT Bia nepeBaHTaxeHHA 3anobi-
rae NOWKOMKEHHIO ABUMYHA W iHLWINX
yacTUH Yepes 3aBMCOKe HaBaHTaXeH-
HA.

Y pagi nepeBaHTaxxeHHA abo O/10Ky-
BaHHA M’ACOPYOKM 3axonoBay
LLIHEKA NaMaeTbCA B crneLiasbHO
nependayeHoMy MicLi.

BrasiBKa: Ha yactnuHun 3 3agaHmm
MiCLIEM 3/10MY Hallli rapaHTinHi
3000B’'A3aHHA HEe MOLLIMPIOTLCA.
HoBuin 3axonatoBay MOXHa 3aMOBUTU
B CEPBICHIi cnyx0i 3a HOMEPOM
00418076.

3amiHa 3axonnroBaya

1. BUKpyTiTb KPINUAbHWI FBUHT
3axorn/oBaya BignoBiAHOW BU-
KPYTKOLO.

2. 3HiMIiTb 31amMaHnii 3axontoBau.

3. YCTaHOBITb | NPUKPYTITb HOBUI
3axonnoBau.
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uk [lepen KOPWUCTYBaHHAM

Mepen KopucTyBaHHAM

MigroTyiTe OCHOBHUIA ©10K npunaay
N Npunanna a0 3acTOCyBaHHA.

MiaroroBKa 0oCHOBHOro 65oKa

BkasiBKa: [TokasaHuii Ha intocTpadii
KYXOHHWI KOMOalH MOXe Biapi3HATU-
cA Big BaLwoi Moaeni 3a GOpPMOIO |
KoMMJekTauieto.

1. YCTaHOBITb OCHOBHUIA B10K, AK
onucaHo B FOMOBHIM iIHCTPRYKLUT.

2. HaTucHITb po3610KyBasbHY KHOMKY
N onyckKanTe BiAKUAHWIA
KPOHLLUTEWH, AOKM BiH He 3adikcye-
TbCA Y BEPTUKASBHIN NO3KLLi.

- Mar.

v BioknaHuin kpoHwTenH 3adi-
KCOBaHO B No3uulii 3.

3. [1oBEpPHiTL OCHOBHWUIA B/I0K Y
poBouy NosuLito.

- Man. A3

BcTaBneHHA yuwlinbHoBava

» BcraBTe yuwinbHioBay y Kopnyc |
NPUTUCHITb MOro.
- Man. B
BuiMkn MatoTb 6YT TOUHO BUPIBHA-
Hi.

36upaHHA HacaaokK

/A NONEPEQMEHHA

Hebesneka TpaBMyBaHHA!

HenanexHe KOPUCTYBaHHA MOXe

CNPUUNHUTY TPaBMU.

» 3abopoHeHo 3dupatn npunaann
Ha OCHOBHOMY B0Lli.

BkasiBKa: LLlo6 kopucTtyBatuca cnetli-
anbHUM NpunagnAm, BaMm NoTpidHi va-
CTUHWN M’ACOPYOKU, 38 BUHATKOM HO-
XiB i mepdopoBaHNX ANCKIB.

' CneuiansHe npunaaas
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36upaHHA M’ACOPYOKH

1. BcTaBTe WHEK 3axonitoBavyem
ynepea y Kopnyc.
- Man. @

2. YCTaHOBITb HiXX YUOTUPUKYTHUM BU-
CTYNnoMm ynepes Ha LUHEK.

- Man.

3. BcTtaBTe B Kopnyc noTpidHui
nephopoBaHNn ANCK.
- Man. B
3BaxaliTe Ha BUIMKY B
nepdopoBaHOMY OANCKY.

4. YCTaHOBITb MBUHTOBE KifnbLE i 31€er-
Ka 3aTArHITb MOro 3a roAnHHU-
KOBOIO CTPIIKOHO.

- Man. &

36upaHHA HacaaKku-npeca Ans
$pykTiB'

Kepyiiteca rpadiuHo iHCTPYKLIEO
Ha no4yaTtky UbOro AOKyMeHTa.

- Mas. Hl - A

36upaHHA HacagKu AnA neuvsa’
Kepyiiteca rpadiyHoO iHCTPYKLIEO
Ha noyaTky LbOro JOKyMeHTa.

- Mas. EH - EH

36upaHHA HacaAKU-TePTKH'
Kepynteca rpadiyHotO iHCTPYKLIED
Ha noyaTKy LbOro JOKYMeHTa.

- Mas. EH - i3

Po3smilleHHA HacagKku

/\ NONEPEOMEHHA

He6e3neka TpaBMyBaHHA!

HeHanexxHe KOpUCTyBaHHA MOXe

CIPVYUHUTM TPaBMU.

» [Mpunagas MOXXHa BCTAHOB/OBATU |
3HIMaTN TiNTbKN 32 HEPYXOMOIo
npvBoaa I yCTaHOBEHOrO Npuna-
ay.



1. BigumHiTh 3anipHnin Baxisb.
- Man. B

2. Tpymatroum niaroToBAEHY Hacaaky
rOPW30HTasIbHO, BUPIBHANTE 3yOLli
3axontoBava 3 NprMBOAOM.
- Man. 4

3. [1oBHICTIO HacaaiTb Hacaaky Ha
npWBOI.

4. J1o ynopy NOBEPHITb HAacaaKy nNpo-
TV FOANHHMKOBOI CTPINKW.
- Man. B

5. 3auuHiTb 3anipHUIA Baxinb.
- Man. B4

6. 3aTArHiTb rBMHTOBE KiNblLe 3a
FOANHHWKOBOKO CTPINKOIO.

7. YCTaHOBITb 3aBaHTa)KyBa/lbHY yallly.
- Man.

8. [locTaBTe nig Hacaaky nigxoaauly
NoCyanHy.
- Man. B

OCHOBHI BiOMOCTi Npo
KOPUCTYBaHHA

TyT BM 3HaWOeTe HaAWCYTTEBILWI Bi-
[OMOCTI MPO KOPUCTYBaHHA npwiaa-
aAm.

PexomeHaauii o0 WBUAKOCTI

o6 gocarat onTumanbHUX pe-
3ynbTaTiB, 3BaXKanTe Ha pekomeHaaLii
LLIOA0 WBUAKOCTI.

BrasiBKa: 3anexHo Big KommnaekTawii
npunagy satla Mofens Moxe OyTu
ycTatkoBaHa 4- ado 7-nosuuiiHum
nepeMmmkadem. Y Ui iHCTPyKUIi
pPEKOMEHO0BaHY WBMAKICTb ANA 4-
NO3ULIKHOrO MOBOPOTHOIO NeEpPEMUKa-
ya 3aBXau HaBedeHO B AY)KKax.

Hana- 3acTocyBaHHs
WTyBaH-

HA

7(4) M’'acopybka

OCHOBHI BiAOMOCTI NPO KOPUCTyBaHHA uk

Hana- 3acTocyBaHHs

LITYBaH-

HA

7(4) Hacaaka-npec anda pykris
4-5(2-  Hacanka nna neumsa

3)

3-4 (2-  llatkyBansHa Hacagka

3)

O6pobKa npoayKTiB

/A NONEPEMMEHHA

He6e3sneka TpaBMyBaHHA!

= OBepTOBI NpMnBOAN, 3HAPALAA ado
npunagan MoXXyTb CMIPUYMHATY

TpaBmu.

» He npocoByiiTe pyky B 3aBaHTa-
XyBaslbHy FOP/IOBUHY.

» [1iglWTOBXYNTE IHFPEAIEHTU TiNTbKM
LUTOBXaUeM.

® HeHanexHe KOPUCTYBaHHA MOXe

CAPUYMHUTM TPABMMW.

» BukopwucToByliTe npunanana Ti-
NbKW B MOBHICTIO 3iBpaHomy
CTaHi.

» BukopucToByinte npunagan Ti-
JIbKW B nependaveHint podounii
Nno3ulii.

1. [ligrotynte npoayKTu.

Benuvki npoaykti nopixre Ha
LIMaTKK, WoO BOHW MPOWMLLAN B
3aBaHTaXKyBaslbHy TOPMOBUHY.

2. BcTaBTe WwTencenbHy BUAKY B PO-
3€eTKYy.

3. Bubepitb pekomeHaoBaHy Wena-
KIiCTb 3a IONOMOTI OO MOBOPOTHOMO
nepemMukava.

- Man. 1

4. 3aBaHTaXXTe NPOAYKTUN B rOp/o-
BUHY, 31erka niawToBXyoum
LUTOBXa4eM.

- Man.

5. [1oBepHITb NepemMmkay y nosuuito
Oloff.

- Man.
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uk YvuweHHs Ta gornag

[ouekaiteca 3ynuHKn npunaay.
6. Buinmitb WwTencensHy BUAKY 3 po-
3€TKMU.

O6po6Ka npoayKTiB HacagKoKo-
npecom ana ppykris'

BrasiBKa: [pautotoun 3 Hacaakoro-
npecom ana MpykTiB, 3BaXanTe Ha
HaBeaeHi HuKYe 0CoBMMBOCTI.

1. [MocTaBTe nia BiANOBIAHI OTBOPWU ABI
NocyanHN.

2. [lepw HiX nounHaTn oOpoOKy, Bid-
UYMHITb OTBIP, BIANYCTUBLUN PEryto-
Ba/lbHWI FBUHT NPOTW FOANHHW-
KOBOI CTPINIKMN.

- Marn.

3. Mg yac 0B6podKn peryntonTe
FBMHTOM OaxaHy KOHCUCTEHLLito
(PPYKTOBOrO MyCy 1 BUYaBKIB.

SHATTA HacaaKu

/A NONEPEMMEHHA

Hebesneka TpaBMyBaHHA!

HeHanexHe KOPUCTYBaHHA MOXe

CMPUYMHUTY TPABMMU.

» [MpunagaAa MoXXHa BCTAHOBMKOBATMY |
3HIMaTV TiNbKK 32 HEPYXOMOIO
npvBoJa I yCTaHOBNEHOrO Npuna-
ay.

1. 3abepiTb LWTOBXAY i 3aBaHTaXy-
BasIbHY Yally, BiAYMHITb 3amnipHANN
BaXifb.

- Man.

2. [loBepHITb HacaaKy i 3HiMITb 3
OCHOBHOro 6noka.

- Man. 4

Mopana: Oapasy nicnAa KopucTyBak-
HA YNCTLTE BCi AeTani, Woo 3a/InLLKK
He npucuxanu.

' CneuiansHe npunaaas
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UuwieHHA Ta gornag

LLlo6 npwnaaas npautosano AOBro,
cnif petesibHO YNCTUTK NOro 1 [0-
rnanatv 3a HUM.

MpuaaTHicTb A0 MUTTA B NOCY-
OOMWUHHIA MaLUUHI

[isHanTteca, Aki getani npuiamy MOox-
Ha MUTW B NOCYAOMUIHIN MaLLWHI.

YBATA!

[enAki netani BHaAcCNigOK MUTTA B MOCY-

NOMUIHIN MaLvHi MOXyTb OyTV No-

LUKOKEHI.

» MwuiiTe B NOCYAOMUIHIN MaLWWHI Ti-
NbKY NpuaaTHi 4nA Uboro aetaii.

» BukopucToByiTe TiNbKK Ti Npo-
rpamu, KOTpi HE HarpisaroTb BOAY
noHan 60 °C.

» He 3atnckante nnactMacosi getani
B MOCYAOMUIHIN MaLlVHI.

[leTani, 1o MoXHa MUTV B NOCYA0-
MUIHINA MaLLUHI:

= 3aBaHTaXyBa/lbHa yalla

= [[ltoBXay

LleTanj, LLO He MOHa MUTI B NOCY- r=1
NOMUAHIV MaLLIHI:

= Kopnyc

['BUHTOBE KifbLIE

LLIHek

Hix

MepdoposaHi Ancku

Hacaaka-npec anda (pykris

Hacaaka ana neymsa

Hacagka-tepTka

UucTtunbHi 3acobu

[isHantecs, Aki 3acodu npuaaTHi anq
ynLeHHA npwiaaan.



YnweHHAa Ta gornAaag

YBATA!

Hebesneka matepiasibHOT WKoau.
HesignosigHi 3acodu AnA oUYnLLEeHHA
ab0 HenpaBW/IbHE OYMLLEHHA MOXYTb
NPU3BECTM A0 NMOLWKOMKEHHA Npuna-
anA.

>

He BukopucToByiTe 3acobu anq
OUMLLEHHA, WO MICTATb CAMPT.

He BMKOPWUCTOBYINTE 3aroCTpEHi
abo meTanesi NnpeaMeTu.

He BUKOPUCTOBYIMTE XXOPCTKI raHui-
pKy abo 3acodun 418 OUULLEHHA.
[MaHenb ynpaBniHHA 11 Aucnien
npoTUpanTe TiIbKN BOSIOrOO
CEpPBETKOK 3 MIKPOBOJ/IOKHA.

UuLeHHA OKpeMKuX aeTtaneu

1.

Po36epiTb BUKOPUCTaHY Hacaaky.

[nAa uboro BMKOHANTE asiropuTMm
36vpaHHA Y 3BOPOTHIl nocni-
NOBHOCTI.

— "36upaHHA Hacagok" Crop. 112
Yci okpeMi getani cnig nouncTuTn
M’AKOIO raHuipkoto ado rybkoto,
3BOJIOXEHOK B JIY)KHOMY MUAHOMY
PO3UNHI.

MeTanesi getani NoTpibHO BUTEPTU
Hacyxo. PewWwTi getanen nante su-
COXHYTH.

BrasiBKa: OunuieHi metanesi getani
HaTPITb HEBENMKOID KibKICTIO 0N,
Wo6 3axucCTUTK X Bia ipxi.

uk
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ru besonacHocTb

Be3onacHocTb

Ina 6esonacHom aKcnnyataunv npuHaanexxHoCTen cneaymte ykasaHu-
AM no Teme «be3onacHoOCTb».

O6wme yKasaHuA

3neckb npuBeaeHa obLiaA MHGopMaumrA O JaHHOW UHCTPYKLMH.

= BHUMaTeNbHO NpouTUTE 3Ty MHCTPYKUMIO. OHa NOMOXKET Bam
HayunTbCcA 6e30nacHo U 3PPEKTUBHO NONL30BATLCA NMPUHAANIEMHO-
CTAMM.

» CobnofanTe MHCTPYKLMIO K OCHOBHOMY BJIOKY.

= 3OTa MHCTPYKUMA NpeaHasHayeHa AnA nonb3oBatena npubopa.

» CneayWiTe ykasaHUAM Mo TEXHWKE 6e30NacHOCTU U NpeaynpexaeHu-
AM.

m CoXpaHuTe MHCTPYKLMIO U MHOpMaLmio 06 nsaenuu anAa AanbHewn-
LLero MCNonb30BaHWA UK ANA Nepeayun cneayowemy BnaaensLy.

® Pacnakyite n 0CMOTpUTE NPUHAANIEXHOCTU. He ncnonbsyite npu-
HaANEXHOCTU B criyyae 0OHapYXEHWA NOBPEKAEHUI, CBA3AHHbIX C
TPaHCMNOPTUPOBKOW.

Ucnonb3oBaHue No Ha3Ha4YeHUIO

InAa 6esonacHoro 1 Haanexawlero nNonb3oBaHUA NPUHAANEIKHOCTAMM
cobntoaanTe npasuia UCMoNb30BaHUA MO HA3HAYEHWIO.

Mcnonb3ynte NpMHAANEIKHOCTU TONBbKO:

B C KyXOHHbIM npubéopom cepumr MUMS5;

® B COOTBETCTBUM C AAHHOW MHCTPYKLUMEW NO SKCMyaTauumu;

B C OpUrMHaNbHBIMU YaCTAMU U NPUHAANEIKHOCTAMM.

® 1718 U3MENbYEHUA ChIPbIX UM BAPEHbIX NPOAYKTOB, TAKUX Kak MACO,
pblba 1 OBOLLN.

ANA AOMOMHUTENbHbBIX MPUKNAAHbIX 3a4a4y, ONMUCaHHbIX B 3TOM
MHCTPYKLMK.

YKasaHUA No TexHUKe 6e3onacHOCTH

CobntofaiTe yKasaHusa Nno TexHWKke 6e30nacHOCTH.
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BesonacHoctb ru

A NMPEOAYNPEXAEHUE — OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!
= Bpauatomeca npMBoabl, HACaAKU UK NPUHAANEIKHOCTU MOTYT
cTaTb NPUYUHON TPaBM.
» He onyckanTte pyku B 3arpy304Hbli CTBON.
» I1nA noATanKMBaHWA UHIPEeAMEHTOB UCMNOMb3YMTE TONIbKO TOJMKa-
Tenb.
® HeKoMneTeHTHOE UCMONb30BaHWE MOXKET CTaTb NPUYMHON TPABM.
» Hu B KOeM cnyyae He cobupanTe NPUHaANEIKHOCTU Ha OCHOB-
HOM OrokKe.
> [pUHaANEXHOCTU MOXKHO yCTaHaBIMBaTh M CHUMATb TOJIbKO Mo-
Crflie OCTaHOBKM NpuUBOAA U OTCOeANHEHUA Npubopa OT CeTU.
> [pUHaANEXHOCTU MOXKHO UCMNONb30BaTh TONbKO B NMOMHOCTbLIO
cobpaHHOM BUAe.
> Ncnonb3ynTte NPMHAANEXHOCTHU TOSIbKO B NPeayCMOTPEHHOM pa-
6oueM NOoNoXKEHUH.

A NPEOYNPEXJEHUE — OnacHocTb Ans 3nopoBbA!
3arpAsHeHMA Ha NOBEPXHOCTAX MOryT NPeACTaBATb ONacHOCTb
AnA 340pOBbA.
» CobntoaaiTte yKasaHWA Mo OUYUCTKE.
> [1oBEPXHOCTU, KOHTAKTUPYIOLLME C NPOAYKTaMU NUTaHUA, cneay-
eT ouMLlaTb nepea KaXablM UCMosib30BaHUEM.
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ru Bo usberkaHue matepuansHoro yulepba

Bo usbexaHue maTepuanbHOro
ywepba

YUTobbl n3bexxatb noBpexkaeHui npubopa,
NPUHaANEXXHOCTEeN M NPeAMETOB KyXOHHOWM
mMebenu, cobnogaiTte npvBeaeHHbIe 34eCh
yKasaHuA.

O6wan uHpopmauus

Mpu Nonb30BaHUM NPUHALNEXHOCTAMM
cobntofanTe 3TM yKasaHuA.

BHUMAHMUE!

HeKoMneTeHTHOe MCMOoNb30BaHNE MOXKET

NPUBECTU K MaTepuanbHoMy yuiepoy.

» He nepepabartbiBaiiTe NpoayKTbl, CO-
AeprKallive TBepAble KOMMOHEHTI,
Hanpumep, KOCTH.

> He BBOAWTE Kakue-nMOO NpeameThl B
3arpy304HbIii CTBOJ UK KOPMYyC, Hanpu-
Mep, pasnMBaTeNbHYHO JIOXKY.

» [epea vcnonb3oBaHWeM NpoBepbTe 3a-
rPY304HbIA CTBOM M KOPMYC Ha Hanuuue
MOCTOPOHHUX NPeAMETOB.

PacnakoBbiBaHUe U KOHTpPOIJ1b

3necb NpUBOAUTCA UHDOPMALMA, KOTOPYHO
HEoBX0AMMO y4eCTb NpU pacrnakoBbIBa-
HUK.

PacnakoBbiBaHWe NPUHaANE K-
HOCTEeH U yacTeun

1. BblHbTE NMPUHAANEXHOCTH U3 YNAKOBKM.

2. Bce ocrasnbHbIe 4acTi M CONPOBOAM-
TENbHYI0 AOKYMEHTaLUMIO BbiHbTE M3
YNaKOBKM W MOJNIOXUTE PAAOM.

3. Yaanute nmeroLmMnca ynakoBOYHbIN Ma-
Tepwuan.

4. YpanuTe UMEKLLMECA HAKNENKK U
MEHKM.
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KomMmnnekT noctaBku

Mocne pacnakoBKu NpoBepbTe BCE AeTanu
Ha OTCYTCTBUE TPAHCMOPTHbLIX NOBPEMXae-
HUI U KOMMNEKTHOCTb MOCTaBKM.

- Puc. @

Hacaaka-macopy6ka

[=Z] ConposoawTensHan nokymeHTa-
umA

OuuncTKa npuHaaneHoOCTeH
nepea nepBbiM UCMNOJSIb30BaHUEM

1. Bce netanu, conpukacatoLimneca ¢ npo-
ZyKTamu, cneayeT O4MCTUTL Nepes nep-
BbIM MCMO/Ib30BAHNEM.

- "Ounctka n yxon", Crp.122

2. OuuLleHHble 1 NPOCYLLEHHbIe feTanu
MOMOXMTE HaroToBe ANIA UCMOMb30Ba-
HUA.

O3HaKoMneHue ¢ npuHaaneHo-
CTAMMU

Y3HaiiTe 6onbllue O NPUHAANEXHOCTAX.

CocTaBHble YacTH

3necb npuBeseH 0630p COCTaBHbLIX YacTeM
NpUHaANEXXHOCTEN.
- Puc.AA

Hacanka-mAcopy6ka

Hacaaka-npecc ana onxkuma
coka'

@] PopMOoBOUHbIE AMCKH'

Hacazka-tepka’

Hacagaka-wabnoH ana Bbineyku'

Kopnyc

LLIHeKk c MOBOAKOBOM BTYNKOM

CneumnanbHble NPUHAANEXXHOCTU



Hox

PopMOBOYHBIN AMCK ANA CpeaHen
py6KM

Konbuo ¢ peabboit

Mpoknaaka

3arpy3o4Hbli NOTOK

Tonkarenb

LLIHek Hacaaku-npecca ana OmKun-
Ma COoKa

CwuToBbIV KOPNYyC

Kopnyc Hacaaku-npecca ana ot-
YKnma coka

DOpPMOBOYHLIA ANCK ANA MENKOWM
pyOKu

DopMOBOYHBIN AMCK ANA KPYMHOM
pyOKu

LLIHeKk HacaOKn-Tepku

TepouHblit 6apabaH

KpblLka

Hepxarenb ¢opMoBOUHOM
nnaHKu

dopMoBOYHaA NnaHka

B EEEREE N EE B ESEE 53

CreunanbHble MPUHAANEXHOCTH

CneuuvanbHble nNPUHaAANeHOCTH

Hwxe npencraBneH 0630p cneuuanbHbIX
NPUHAANEXHOCTEN 1 UX HAZHAYEHWA.

d’OpMOBO‘-IHbIe AUCKHU

dopMOBOYHEIE ANCKU ANA MENKOK U Kpyn-
HOM pyBKM co3AaroT AOMONHUTENbHbIE BO3-
MOXXHOCTHU NepepaboTKy.

OsHakomneHve ¢ NPUHaANEeXXHOCTAMKU  FU

Hacapka-npecc ana oTxuma
COKa

Hacanka-npecc ana onk1Mma coka nosso-
NAET OTKUMATb COK U3 MATKMUX PPYKTOB,
OBOLLIe# UMK AroA, TaKMX Kak NoMUAopHI,
AGMNOKM, rPyLLM, LUMMOBHWK.

YKkasaHuA

= He BblAaBnuBamnTe COK U3 ArOA v GPyK-
TOB, AMaMeTpP 3ePHbILLUEK KOTOPbIX NOYTU
TaKow e, Kak AnameTp OTBEPCTUiA ceT-
yatoro GunbTpa (Hanpumep, M3 Manu-
Hbl).

= TBepAble MIoAbl, HAaNPUMEP LLUMOBHUK,
nepes OMKMMOM CrieayeT pas3BapuTb 40
MArKOro COCTOAHMUA.

Hacam(a-u.laénou AnA BbINe4yKH

Hacazka-1abnoH ana Beineyky Noaxoaut
AnA GOPMOBaHWA NECOYHOrO M APYroro re-
YEHbA.

Hacaaka-tepKa

Hacanka-Tepka noaxoauT AnA HaTupaHuA
TBEepPAbIX NPOAYKTOB, TAKMX KaK MUHAAb,
NecHble opexu, LLoKonag, TBepabli cbip
UK cyxapu.

YKasaHue: JlecHble opexv u MuHaanb
MOXXHO nepepabartbiBaTb TONLKO B CYyXOM
BUAE U HEOObLUMX KONUYECTBAX.

3awuTa OT neperpysku

3awmta ot neperpysku NPenaTCTBYeET MNo-
BPEXAEHMWIO 31EKTPOMOTOpa U APYruUX
KOMMOHEHTOB BCNEACTBUE CIULLKOM BbICO-
KOW Harpysku.

B cnyuae neperpysku unu 3aegaHua MACO-
py6ku NoBoAKOBaA BTY/KA LUHEKA IOMaeT-
CA B cneuuanbHoO NpesycMOTPEHHOM Me-
cTe.

YKasaHue: Ha 3anacHble 4yactv ¢ 3aaaH-
HbIM MECTOM CJIOMa HallW rapaHTUiHble
o6A3aTenbCcTBa He PacnpOCTPaHATCA.
HoByto NOBOAKOBYHO BTY/KY MOXXHO NPHOG-
PEecT1 B CEPBUCHOM Cry»«6e No HoMepy
00418076.
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ru I'Iepe.u Mcnonb3oBaHnemM

3ameHa NOBOAKOBOM BTYNKH

1. OTtnycTuTe KpenexHolit BUHT B NOBOAKO-
BOW BTY/NKe NOAXOAALLEN OTBEPTKON U
N3BNEKUTE €ero.

2. CHMMUTE NOSIOMaHHY NOBOAKOBYHO
BTYJIKY.

3. YcraHoBHTE M NPUBUHTUTE HOBYIO MO-
BOAKOBYHO BTYJIKY.

Mepen ucnonb3oBaHUeM

MoaroToBbTE OCHOBHOW B10K M NpUHAaA-
NEXHOCTU K UCMOMNb30BaHMIO.

MoaroTroBka ocHoBHOro 6noka

YKka3saHue: M300parkeHHbI KyXOHHBbIN
np1OOpP MOXKET OTNIMYaTLCA OT Ballel Mo-
Aenu no Gpopme 1 OCHaLLIeHUIO.

1. YcTaHoBWTE OCHOBHOW BNOK, Kak onuca-
HO B [M1aBHOW MHCTPYKLIMK MO 3KCrTya-
Taumm.

2. Hakmute Ha KHOMKY pa3BnokMpoBaHuA
¥ nepemeLlanTe NoBOPOTHbLIN KPOH-
LUTEMH BHU3, MOKa OH He 3aduKcHpyeTcA
B BEPTUKAIIbHOM MOJIOXKEHMM.

- Puc. H

v [1oBOPOTHLIN KPOHLUTENH DUKCHMPYyeTCA
B NOSIOXEHUM 3.

3. lNoBepHUTE oCHOBHO 610K B paboyee
NONOXEHHeE.

- Puc. A

YctaHOBKa NPpoKNnaaKu

> YcTaHOBMTE NPOKAZAKY B KOPMYC W Npu-
XMmuTe ee.
- Puc. H
BbleMKM1 A0MKHbI BbITb TOYHO COBMeELLE-
Hbl.

' CneumnanbHble NPUHAANEXHOCTY
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C6opka HacafoK

/A NPEOYNPEXIOEHUE

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

HeKkomneTeHTHOe MCNOoIb30BaHUE MOXKET

cTaTb NMPUUYUHON TPaBM.

» Hu B koem cnyyae He cobupaiTte npu-
HaANEXHOCTU Ha OCHOBHOM B110Ke.

YkasaHue: [1na ncnonb3oBaHuA crneuunasnb-
HbIX MPWUHaANEXHOCTe TpebyoTCA YacTu
MACOPYOKH, 3a UCKNOYEHUEM HOXKa U Hop-
MOBOYHOI0O IUCKa.

C6opka MACOpPYOKH

1. BcTtaBbTe LWHEK NOBOAKOBOW BTY/IKOM
Brnepea B Kopnyc.
- Puc.@

2. YCTaHOBUTE HOXK Ha LUHEK KBaApartHbiM
BLICTYNOM Bnepea.
- Puc.

3. BcTaBbTe B KOPNyC HY»XHbI GOPMOBOY-
HbIV JUCK.
- Puc.H
Ob6patute BHUMaHWE Ha BbIEMKY B Gop-
MOBOYHOM AMCKe.

4. YcTaHoBuTe pe3bBOBOE KONbLIO U Crier-
Ka 3aTAHUTE MO YaCOBOW CTPESIKE.
- Puc. B

C6opka HacagKku-npecca ans
OTXMUMa coKa'
Cnepy¥Te MHCTPYKUMK B KAPTUHKaX, Npw-

BEAIEHHOW B Hayasne 9T0i UHCTPYKLMH.
- Puc. il - A

C6opka HacagKu-LwabnoHa ana
BbiMeuKH'
CreayiTte WHCTPYKLUMM B KapTUHKaXx, Npu-

BEZIEHHOW B Havane 3TOM MHCTPYKLUMK.
- Puc. EH - EH



C6opKka HacaKU-TepKH'

CregfyiTe UHCTPYKUMW B KapTUHKaXx, Npu-
BEZIEHHOW B Hauase 3TOM UHCTPYKLUMK.
- Puc. KBl - PA

YcTaHoOBKa HacagKku

A NPEAYNPEXAEHUE

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

HekomMmneTeHTHOEe MCMNoIb30BaHNE MOXKET

cTaTb MPUYMHON TPaBM.

> [MpuHaaNeXHOCTM MOXXHO yCTaHaBu-
BaTb M CHMMATb TOJIbKO NOCNE OCTaHOB-
KU NpuBOAa U 0TCoeAnHeHWA npubopa
OT CeTy.

1. OTKpo¥iTe 3anuparoLLui pblyar.
- Puc.

2. [opu30HTaIbHO yAep)KMBaA NOAroTOB-
NIeHHYH0 HacazKy, BbipOBHANTE 3yOubl
NOBOAKOBOW BTYJIKM C MPUBOLOM.

- Puc. 4

3. [MonHocTblo HacaauTe HacazdKy Ha npu-
BOA.

4. 1o ynopa noBepHUTE HacaaKy NpoTuB
4acoBOW CTPENKM.

- Puc. F4

5. 3akpowTe 3anuparoLui polyar.
- Puc. F4

6. 3arAHuTe pe3bBoBOe KOMbLO MO Yaco-
BOW CTpesiKe.

7. YcTaHOBUTE 3arpy304Hblii JIOTOK.

- Puc.

8. YcraHoBuTe NoA HacazaKon NOAXOAA-
LLIYIO €MKOCTb.

- Pvc. B

CrtaHpapTHoe ynpaBneHue

3aechb Bbl y3HaeTe OCHOBHYHO MHbOpMa-
LMo 06 UCMONb30BaHUM MPUHAANEMHO-
cTen.

' CneumnanbHble NPUHAANEXHOCTY

CraHfapTtHoe ynpaBneHue ru

PexomeHaauuu no HacTpomnke
CKOpOCTH

Cobntoaaiite pekoMeHAauum no HacTpou-
Ke CKOPOCTW ANA AOCTUIKEHUA ONTUMaITb-
HbIX PesynbTaToB.

YKasaHue: B 3aBUCHMOCTHU OT OCHaLLEHUA
npubopa Balua MoAenb UMeET 4-CTyneHva-
ThIW UK 7-CTyNeHYaTbii MOBOPOTHLIV
nepeknoyarens. B aaHHOM MHCTPYyKUMK No
3KcnayaTauum pekomMeHaaumnm no CKopocTy
AnA 4-cTyneH4yaToro NoBOPOTHOrO
nepekntoyaTenda NPMBOAATCA COOTBET-
CTBEHHO B CKOOBKax.

Ha- MpumeHeHue

CTpOMKa

7 (4) Macopy6ka

7 (4) Hacaaka-npecc ana onxkuma
coka

4-5 (2- Hacagaka-wabnoH and Bbiney-

3) KK

3—4 (2— Hacaaka anA WWHKOBKK

3)

MepepaboTka NpoAYyKTOB

A NMPEAYNPEXAEHUE
OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!
= Bpaliatolimeca npruBoAbl, HacaaKu um
NPUHAANEXXHOCTU MOTYT CTaTb NPUYK-
HOM TpaBM.
» He onyckawTe pyku B 3arpy304HbIi
CTBON.
» IInA NnoATanKWBaHWA MHIPEAMEHTOB
MCNONb3ynTe TONBKO TOMKAaTENb.
= HeKoMneTeHTHOe UCMosb30BaH1e Mo-
YKET cTaTb NPUYMHOW TPaBM.
> [Np1HaAANEXHOCTU MOXHO UCMONb30-
BaTb TO/IbKO B MOJIHOCTbIO COBpaH-
HOM BuZe.
> Kcnonb3ynTe NPUHAANEXHOCTH TOMb-
KO B NpedyCMOTPEHHOM paboyem
MOSOXKEHNM.
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ru OuwncTka un yxoa

1. MNoarotoBbTe NPOAYKTblI MUTAHUA.

MoperkbTe BonbLUME NPOAYKTHI Ha Ky-
COUKM, YTOBbI OHU NPOLLIAK B 3arpy3ou-
HbIM CTBOJ.

2. BcTaBbTe BWIIKY CETEBOrO LUHYpa B PO-
3eTKy.

3. YcraHoBWTE NOBOPOTHBIN Nepeknoya-
TeSlb Ha PeKOMeHAYyeMyH0 CKOPOCTb.
- Puc. F

4. 3arpysuTe NpoAayKTbl ANA PE3KU B 3arpy-
304YHbIW CTBON U CRerka noarankusavTe
WX TONIKaTenem.
- Puc. Hil

5. YcTaHoBWTE NOBOPOTHbIN Nepeknoya-
tens Ha O/off.
- Puc.
Loxxautecb NoNHOro octaHoBa npubo-
pa.

6. BbiHbTE BMIIKY CETEBOrO LUHYpa U3 po-
3ETKMU.

MepepaboTka npoayKTOB
HacaaKoW-NPeccom Ana OTHUMAa
coka'

YKasaHue: PaboTtas c HacaaKon-npeccom
ANA OTXXUMa COKa, yuuTbiBanTe cnenyto-
LU1e 0COBEHHOCTM.

1. MocTaBbTe ABE €MKOCTH MOA COOTBET-
CTByIOLLIME OTBEPCTHA.

2. MNpexkae yeM HauMHaTh nepepaboTKy,
NOBEPHUTE YCTAHOBOYHbIA BUHT NPOTUB
4aCcoBOW CTPENKH, YTOBbI OTKPLITL €ro.
- Puc. EAA

3. Bo BpemsA nepepaboTKu perynupyiTe
YKenaemyto KOHCUCTEHLMIO GpPYKTOBOro
Mycca 1 XMbIXa C NOMOLLbHO YCTaHo-
BOYHOIO BUHTA.

' CneumnanbHble NPUHAANEXHOCTY
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CHATUe HacagKu

/A NPEOYNPEXIOEHUE

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

HeKkomneTeHTHOe MCNOoIb30BaHUE MOXKET

cTaTb NMPUUYUHON TPaBM.

> [TpuHaANEeXHOCTU MOXXHO yCTaHaBu-
BaTb M CHUMATb TOSIbKO MOC/Ie OCTaHOB-
KW npuBoAa U OTCOeAMHEHMA Npubopa
oT CeTw.

1. CHUMHUTE ToNKaTesNb U 3arpy304HbIn J10-
TOK, OTKPOWTE 3anuparoLLmin pbiyar.
- Puc.

2. [NoBepHuTe HacaaKy U CHUMUTE C
OCHOBHOrO 6roKa.
- Puc.

CoseT: Cpasy nocrne “cnosib30BaHuA 04u-
LanTe Bce yactv npudopa, YtTobbl OCTATKM
NPOAYKTOB He NpUChIXau.

OuucTKa v yxoa

[na nonroBpemMeHHo ucnpasHoi paboTsl
npuHaanexHocten TpebyeTtca TLaTensHan
OYNCTKA U yXOA.

MpuroaHoCTb ANA MbITbA B NOCY-
JOMOEYHOMW MaluuHe

Hwxke onucaHo, Kakne yactu npubopa pas-
peLuaeTcA MbiTb B NOCYAOMOEUYHON Mallu-
He.

BHUMAHMUE!

HekoTopble Yactv npubopa npu MbiThe B

MOCYAOMOEYHOM MaLlMHe MOryT ObiTb Mo-

BPEXAEHbI.

» B nocyAoMoeuHoW MallnHe MOK1Te ToMb-
KO NPWrofiHble A51A 3TOro YacTu.

> Kcnonb3ynte TONLKO NporpamMmel, He
HarpeBatoLime Boay Bbilwe 60 °C.

» He 3a>kMmaiiTe nnacTtMaccoBble YacTv B
NOCyAOMOEYHON MalLluHe.



MpurodHbl AnA MbITbA B NOCYAO-
MOEYHOW MaLLMHe:

= 3arpy304Hbli TOTOK

= Tonkarenb

He npuroaHbl ANnA MbITbA B NOCY- I.::.l

[IOMOEYHOW MaLLUUHE:

Kopnyc

KonbLo ¢ pesbboii

LLHek

Hox

DOpMOBOYHbIE ANCKM

Hacaaka-npecc ana onxkuma

coka

= Hacaaka-wabnoH anA Bbiney-
KU

= Hacaaka-tepka

UucTAwure cpeacrsa

Hwxe ykasaHbl UMCTALLME CpeacTBa, Npu-
roAHble ANA BaLUUX NMPUHAANIEXHOCTEN.

BHUMAHMUE!

OnacHocTb MaTepuansHoro yuwepba. Mpu

MCNONb30BaHWN HENOAXOAALLMX YUCTALLIMX

CPELCTB UK NPU HENPABUILHOW OUMCTKE

BO3MOXHO MOBPEXAEHWe NPUHaANEIKHO-

cTew.

» He ncnonbayiTe MotoLLMe CpeacTBa,
coAepXKaLlue ankorosb Uin CrumpT.

» He ucnonb3syiTte mMeTaninyeckue v
OCTPOKOHEYHble NpeAMETbI, a TaKxe
npeaMeThl C OCTPLIMU KPOMKaMMU.

> He npumeHsaiTe rpybyto TKaHb Unu
abpasvBHble YACTALLME cpeacTBa.

> Yuctute naHenb ynpaBneHus U Aucnnen
TONIbKO BNAXKHOW MUKpodUOpoBoOI ca-
deTrow.

YucTKa oTAaenbHbIX YacTeHn

1. Pa36epV|Te MCNONb3yeMyro HacaakKy.
[na aToro BbINONHUTE onepauun cOop-
Kv B 0BpaTHOM nocneaoBaTeNbHOCTU.
— "C6opka Hacaaok", Ctp.120

OuuncTtka n yxoa ru

2. lMouncTnTe BCe oTAeNbHbIe YacTh Mblflb-
HbIM PacTBOPOM WM MATKOW TPAMKOMN MUK
ryGKoM.

3. MeTtannuueckue 4actv NpoTpUTE Hacy-
x0. OcTanbHbIM YacTAM JlanTe BbICOX-
HYTb.

YKasaHue: [InA 3aunTbl OYULLEHHBIX Me-
TaNNMYECKMX YacTen OT PXKaBUMHbI CMaXKb-
Te ux HGéOJ’]bLIJVIM KOJNIM4yeCcTBOM pacTu-
TeNbHOro macna.
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kk Kayincisaixk

Kayincisgik

Kepek-kapaKTbl ceHimMai Typae nanaanaHy yLwiH Kayincisaik Typansi
MoaniMeTTepAi eCKepiHI3.

Mannbl Hyckaynap

Ocbl 6enimae atanMbilLl HYCKAySbIK, Typasbl Xanmnbl aknapar

BepinreH.

® Byn HyCKaynbIKTbl MYKUAT OKbIM LWbIFbIHBI3. TeK ocblAaH KeniH
KepeK-XapakTbl CeHiMAi yoHe Thimai 6ackapyra 6onaabl.

® Herisri KypbliFblHbIH HYCKayfblFbiHa Ha3ap ayaAapbiHbI3.

® Byn HycKaynblK KypbIiFbl NanaanaHyLlbiCbiHa apHasFaH.

Kayincisgik TeXHMKaCbIHbIH HyCKaynapblHa XeHe eckepTynepre

Hasap ayaapblHbl3.

HycKaynbIKTbl YXOHE eHIM ManiMeTTEPIH KeneLwleKkTe nanaanaHy

YLUiH cakTan KOMbIHbI3.

® Kepek-)KapaKTbl opaybIlTaH LWbIFApFaH COH TeKCepiHi3. Kepek-
YKapaKkTbl TacbiMangayZaH TyblHAaraH 3akpiMaapel 6ap 6onFaHaa
nanzanaH6aHbI3.

MakcaTbiHa can nanaanaHy

Kepek-KapaKTbl CEHIMAI XXoHe AypbIC nanaanaHy yLwiH MakcaTtbiHa

cai nanaanaHy 6oMbIHLLIA HYCKaynapAbl ECKEPIHi3.

Kepek-»kapakTbl TEK TOMeHAeri Tanantapra cai nanaanaHblHbI3:

= MUM5 cepwuaAnbl ac yi KoMOaiHbIMEH.

® OCbl ManaanaHy HycKaysblFbl OOMbIHLLA.

® TYNHYCKa GeseKTEPMEH XaHe KepeK-KapakTapmeH Bipre.

B LLIMKI HEMeCe KarHaTbIIFaH ac eHiMAepiH Madanay YLiH,
MbIcasbl, €T, OanblK XoHe XKeMic.

B OCbl HYCKay/bIKTa cMnatTaffFaH KocbiMLUa nanganany aaicTtepi
YLUiH.

Kayincisaik Hyckanapbl

Kayincisaik TexHUKacbIHbIH HyCKaynapbiHa Ha3ap ayAapblHbl3.

124



Kayincizgik Kk

/A ECKEPTY — Mapakar any kayi6i!
= AHasnbIN TYPFaH XeTeKTep, Kypanaap HEMece KepeK-xapakrap
>Kapakar TUrisyi MyMKiH.
» TonTblpy HayacblHa KO CYKMaHbI3.
» TanTaybIWTbl TEK UHIPEANEHTTEPAI cany YLiH nanianaHbiHbI3.
m Kare KonaaHy »apakar any KayniH TyAblpybl MYMKIH.
> KepeK-apakTbl eLuKallaH Herisri Kypbuirslaa
KypacTblpMaHbl3.
> KepeKk-KapaKTbl XeTeK TOKTaFaH4a XXoHe Kypblifbl
LUbIFAPbIIFAHAA FaHa EHri3yre XaHe LWbiFapbin anyra éonaasl.
> KepeKk-»KapaKTbl TEK TOJIbIK KypacThipbliFaH Kynae
nanganaHbliHbl3.
> KepeK-apaKTbl TEK ©3iHe TUICTI XXYMbIC KyHiHAE
navaanaHbiHbl3.

/A ECKEPTY — HdeHcaynblkKa KaTepni!
YcTiHri 6eTTepain nacTaHybl AeHcaynblKKa 3UAH KenTipyi
MYMKIH.
» Tasanay GoMblHLLA HYCKaynapFa Hasap ayaapbiHbi3.
» Ac eHimAepiMeH )xaHacaTblH 6eTTepai ap nanaanaHy
anAblHAa Tasanay Kepek.
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kk Matepuanablk svuAHAapAbIH anabiH any

MaTepuanablx,
sauAaHaapAabiH angblH any

KypbUiFblaa, Kepek-Kapakrapaa
HemMece acym sarrapbiHaa
3aKbiMAApAbIH anfbiH any YLUiH oChbl
HYCKaynblKTapAbl OpbIHAAHbI3.

Mannel aknapar

Kepek-xapakTbl nanaanaHy kesiHae
atanMblll HYCKaynapAbl ECKepiHi3.

HA3AP AYZAPbIHbI3!
Kare konaaHy matepuanabik sanan
Tynb|pyb| MYMKIH.
» CyiieKTep CUAKTLI KaTThbl Kypamaac
GernLieKTepai KAMTUTLIH ac
eHimaepiH eHaeyre 6onmManabl.

» TonTblpy HayacklHa Hemece
KOpMycKa ac KacblK CUAKTHI
ellKaHJav 3aTTap canMaHbI3.

» ManaanaH6ac 6ypbiH TONTLIPY
Hayacbl MeH KopnycTa 6erae
3aTTapablH 6ap-XOFbIH TEKCepIn
LUbIFBIHbI3.

OpaybiLUTaH LUbIFapy XaHe
TeKkcepy

OpaybllWwTaH WhiFapy KesiHae eckepy
KaXKeT HycKaynap ocbl xepae
GepinreH.

Kepek-xapak neH 6eniktepai
opaybILUTaH LUbIFapy

1. Kepek-»apakTbl opayblliTaH
LUbIFAPbIHBI3.

2. Backa 6apnbik 6eniktep MeH inecne
TecemMaepai opaybiLTaH
LbIFAPbIHBI3 XaHe AadbiHaan
KOWbIHbI3.

3. Bap opaybill maTtepuanbiH anbin
TacTaHbl3.
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4. bap »ancslpmanap MeH ynaipai
anbin TactaHbI3.

MeTKi3y MuUHaFbI

XKeTkisin anFaH coH 6apnbik,
GenLiekTepai Taceimanzay
3aKbIMAAPbIH XOHE KMHAK, TONbIFbIHA
TEKCEPIHI3.

- Cyp. @

ET TapTKbILL KOHABIPMACHI

Iz} Inecne kyxattap

Kepek-apakTbl anfawu pet
nainganaHy anabiHAaa Tasanay

1. Ac eHiMAepiMeH XaHacarbiH
GaprnblK GenikTepai anrail pet
nanganaH6ac 6ypblH Taszanan
WbIFbIHbI3.

— "Tasanay »oHe Kyty", ber 130

2. TasanaHraH >oHe KenTipinreH
GenikTepai NnanganaHyra gavbiHaarn
KOMbIHbI3.

Kepek-xapaKTapmeH
TaHbICY

Kepek-»kapaKkTapMeH TaHbIChIM
LUBIFBIHBI3.

Kypampaac 6enwekTep

Ocebl 6eniMmae KepeKk-kapaKTbiH
Kypamzaac 6enLiekTepiHe wwony
GepinreH.
- Cyp.HA

ET TapTKbILL KOHALIPMACHI

JZ] LUbipbiH ChIKKIL KOHABIPFbI'

CaHbinaynbl auckinep'

! ApHaiibl KepeK-kapakTtap



YKKiLL KOHAbIPFbI'

MeueHbe K,OHL],prf-'bICI:>I1

Kopnyc

KapmayLubichl 6ap LHeK

Mblwack,

OpTaHFbl caHbinaysbl AUCK

BypaHaansl cakuHa

ToIFbI3gaybILL

TonTbipy Tabarbl

TanTaybiw

LUprbIH CbIKKbILLI KOHAbIPFbIFa
apHanfaH WHeK

Enek kopnycel

LLIbIpbIH ChIKKEILL KOpnyChl

blkwam caHbinaynsl AMCK

Ipi caHbinaynbl AMCK

YKKIiL KOHALIPFbIFA apHanFaH
LUHeK

YKKiw 6apabdaH

Kaknak,

Kanbin yCTarblLUbl

Kanbin

EREE FENEE EaESEE0N S uE

' ApHalibl KepeK-apaKkrap

ApHaibl KepeKk-apakTap

Ocbl Genimae apHaibl Kepek-
KapaxkTtap MeH onapbl nanaanaHy
Typanbl ManimeTTep GepinreH.

CaHbinaynbl guckKinep

blkLwam »eHe ipi caHblnaynbl
AVCKinep KocbiMLLa eHaey

MYMKIHAIKTEPIMEH KamMTamachI3 eTeji.

Kepek-xapaktapmeH TaHeicy  kk

LUprbIH CbhIKKbILU KOHAbIPFbI

LLIbIpbIH ChIKKBILL KOHABIPFBI XXUAEK,
Kbl3aHaK, anma, anmypT, UTMYpPbIH
CUAKTbI XXyMCaK, KeKeHIC neH
YXeMiCTepai CbiFyFa apHanfFaH.

Hyckaynap

= JloHek AnameTpi enek
KOHABIPMAaChIHbIH CaHbliaybliHa
COMKEC KeNneTiH XeMic-unaexkrepai
ChIFY YLUiH KonaaHbaHkl, Mblcassbl,
TaHKypanasbl.

® KaTTbl ac eHiMAEpiH CbiFy anabiHAa
YKETKINIKTI )ymcak 6onrFaHwa
nicipiHi3, Mblcasnbl, UTMYPbIHAbI.

MeueHbe KOHAbIPFbICHI

MNeyeHbe KOHABIPFLICHI NeYeHbere
apHasnfaH KaMblpAbl HeMece
AoMJenreH yrinMmeni kamblpAbl
»Kacayra apHanFaH.

YKKiWw KoHAbIPFbI

YKKill KOHABIPFbI 6aZlaM, KaHFak,
LoKonaza, KatTbl ipiMLLIK Hemece
KYPFaK HaH CUAKTbI KaTTbl ac
OHIMAEpiH TazapTyFa apHasFaH.

Hyckay: XXaHrak neH 6agamabl Tek
KYPFaK, Kyiae »aHe LwarbiH MenLwiepae
eHIeHi3.

AprII(. KYKTeMeneH KOpfaHbIC

APTbIK XXYKTEMeAeH KopFaHbIC
KO3FanTKbILW NeH 6acka Kypamaac
BeniKTepaiH KoFapbl XyKTEMeeH
3aKbliMAanyblHa »Kon 6epmeini.

ET TapTKbILLKa apThIK XYKTEME TYCKeH
HemMece on ByFaTTanFaH »karaanaa,
apHaubl KybICTaFbl LLUHEKTIH
KapMmayLublCbl CbiHAAbI.

Hyckay: ApHalibl Kybickl 6ap 6acka
Kocarkel 6erniiextep 6isfiH Keninaik
MiHAEeTTeEMeNepiMi3aiH aAcbiHa
Kipmenai. XXaHa kapmayLubl Kbl3MeT
Kepcety optanbifbiHaa 00418076
TancblipbiC HEMipi GoMbIHLLA
KOMKETIMAI.
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kk [NaipanaHy angbiHaa

KapmayLubiHbI anmacTbipy

1. Kapmayuwblgarsl GekiTKiw
OypaHaaHbl xapamabl BypaybillneH
6ocaTbin LblFapbIHbI3.

2. BysbinFaH kapMayLUbIHbI anbirn
TacTaHbl3.

3. YKaHa KapmayLUblHbI eHrigin, Bypan
GeKiTiHi3.

MaipanaHy angbiHaa

Heriari KypbUIFbIHbI YXoHE Kepek-
YKapakTbl navganaHyra AavbiHAAHbI3.

Herisri KypbinfbiHbI AanbiHaay

Hyckay: CypeTte KepceTinreH ac yw
KoMOauHbI ciszeri yarifieH niwiHi MeH
»KabablKTanybl 60MbIHLIA ©3reLieneHyi
MYMKIH.

1. Herisri KypbInfFeiHbl 6acTbl
HyCKayfblKTa cunatranFaHaan
OpHaTbIHbI3.

2. Kyneintax 6ocarty TyimeciH 6acekir,
aiHanManbl TyTKaHbl TiK nosuuuaaa
TipenreHiwe TeMeH Kapau
MbBIUDKbITBIHbBIS.

- Cyp.

v ARlHanmansl TyTKa 3-nosvumAana
GekiTineai.

3. Herisri KypbInFbiHbl YXYMbIC
no3uuMAcbIHa BypaHbI3.

- Cyp. A

TbIFbI3,£|,aybILIJTbI opHaTty

» ToiFbI3ZaybILUThl KOPMYCKa OpHaThIMN
BeKiTiHi3.
- Cyp.H
CaHblnaynapabl Asnaen Typanay
KarKeT.

' ApHalibl Kepek-xapakrap
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KoHabipmanapabl KypacTbipy
/A ECKEPTY

Wapaxkart any Kayi6i!

Kate KonaaHy »apakxart any KayniH

TyAbIpYbl MYMKIH.

» Kepek-apakKTbl eLlKallaH Herisri
KYPbIFblAa KypacTbipMaHbI3.

Hyckay: ApHavibl Kepek-xapaKxTbl
nanganaHy yLiH eT TapTKbILWTbIH
GenwekTepi kaxxeT Gonaabl -
LUbIFAPbINIFAH NblLLAK, NeH caHbinaynbl
ZICK.

ET TapTKbIWThI KypacTbipy

1. LLIHekTi KapMayLubIMeH Bipre
KOPMYCKa EHTi3iHi3.

- Cyp. 3

2. MblwakTbl TOpT BYPLILLTLIK ABHEC
YKEPIMEH LLUHEKKE KOMbIHbI3.

- Cyp.

3. KaxkeTTi caHbinaynbl AUCKIiHI
KOPMyCKa CanbiHbl3.

- Cyp.H
CaHbinaynbl AnCKiaeri caHbinayra
Hasap ayaapblHbI3.

4. bypaHzanbl CakMHaHbl OpHaTbIM,
carar TiNiHiH 6aFbITbIMEH asFaHTan
Bypan BekKiTiHis.

- Cyp.H

LUprbIH CbIKKbILU KOHAObIPFbIHbI

KypacTbipy'

Byn HyckaynbIKTbIH 6acbiHAaFbI
Fpa(DVIKaJ'IbIK, HYCKayZAbl OpblHAAHbI3.
- Cyp. @1 - A

MeueHbe KOHAbIPFbICbIH

KypacTbipy'

Byn HyckaynbIKTbIH 6ackiHAaFbI
rpacpMKanbm HYCKayZbl OpblHAAHbI3.
- Cyp. H - B



YKKilW KOHAbIPFbIHbI KypacTbipy'

Byn HycKkaynbIKTbIH 6ackiHAaFb
rpaguKanblk HycKayZbl OpblIHAAHbIS.
- Cyp. iH - P

KoHAabipmaHbl opHaTy

/A ECKEPTY

¥apakar any Kayio6i!

Karte KonnaHy »xapakar any kaynix

Tynb|pyb| MYMKIH.
» Kepek-apaKTbl XeTeK TOKTaraHaa
YKOHEe KypbliFbl LbIFApbIIFaHaa
FaHa eHri3yre »xaHe LUbIFapbIn anyra
6onaabl.

1. Kynbintay uiHTiperiH albiHbI3.
- Cyp.

2. aibliHaanFaH KOHAbIPMaHbI
KeNAEHEH YCTaHbI3 XaHe
KapMayLUblHbIH YLITbIKTapbiH
YKETEKKe BaFbITTaHbI3.

- Cyp. 4

3. KOHAbIpMaHbl YXETEKKE TONbIKTawn
HbUDKbITbIHbI3.

4. KoHAbIpMaHb! carFar TifiHiH
BarbITblHA KapcChl TipenreHLle
6ypaHhbI3.

- Cyp. 4

5. KynbinTay viHTiperiH »kabbiHbl3.
- Cyp. 4

6. bypaHaanbl cakMHaHbl carar TifiHiH
BarbiTbiMeH Bypan BekKiTiHi3.

7. TonTblpy TaBarbiH OPHATbIHbI3.

- Cyp.

8. KoHablpMa acTbiHa apHaMmbl blAbICTbI
KOMbIHbI3.

- Cyp. F

ApHaibl Kepek-Kxapakrap

Herisri 6ackapy kk

Herisri 6ackapy

Byn »kepaeH ci3 xababiKkTapabl
namganaHyra KaTbICTbl HEriari
aknaparrapasl 6ine anachbis.

Hbingamablk, YCbIHbICTapPbI

OHTannbl HaTKEeNepre KON XeTkiay
YLUiH XblnAamMAablK YCbIHbICTAPbIH
nanaanaHbiHbI3.

Hyckay: KypbiifFbiHbIH
KOMMEKTaUMACKLIHA Kapan yriHis 4
AeHrenni Hemece 7 AeHrewni
aHanManbl axKblpaTKplLLNeH
abablKTanFaH. Atanwvbil nanganaHy
YXOHIHAEer HyCKaynbikTa 4 AeHrenni
arHanMarbl aXblpaTKbILLKa apHasFaH
XbINAaMAbIK, YCbIHBICTapbl XaKLa
iwiHae 6epinrex.

Petrtey Manpganany
7(4) ET TapTKbILL

7 (4) LLIbIpbIH ChIKKbILLI
KOHZbIPFbI

[MeyeHbe KOHAbIPFbICHI

4-5
(2-3)
3-4 YKKill cantamacsl
(2-3

23)
Ac eHimaepiH eHaey

/A ECKEPTY
Wapaxart any kayi6i!
= AllHanbIn TYpFaH XeTekTep,
Kypanaap Hemece Kepek-xapaxrap
Kapakar TUrisyi MyMKiH.
» TonTblpy HayacblHa Kon
CyKNaHbI3.
» TanTtayblwThl TEK
WHrpeaneHTTepai cany yLliH
nanaanaHblHbI3.
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kk Tasanay »aHe KyTy

® Kare KonaaHy »xapakar any Kayni

TyAblpybl MYMKIH.

» Kepek-»apakTbl TeK TOMbIK,
KypacTbIpbinFaH Kynae
nanaanaHblHbI3.

> Kepek-)apaKTbl TeK e3iHe THICTi
YXYMBbIC Ky/iHAe navdanaHbiHbI3.

1. Ac eHiMAepiH AavbiHAaHbI3.

Ipi ac eHiMAepiH TONTbIPY HayacblHa
cany MyMKiH 6onybl yLUiH, onapabl
Tinimaen TypaHbI3.

2. Xeninik awaHbl po3eTkara
YKasFaHbl3.

3. AliHanMarnbl aXKblpaTKbILLTbI
YCbIHBUIFAaH XbiNAaMAbIKKA
KOMbIHbI3.

- Cyp. E

4. Ac eHimiH TONTBIPY HayacbiHa
casnbin, TanTayblLNeH asFaHTau
KbICbIM KONAaHbIN apbl
MBIDKbITBIHbIS.

- Cyp.

5. AliHanmanbl axblpatkbiwTel O/ off

MO3nULMACHIHA KOMbIHbIS.
- Cyp.
KypbinFbl TOKTaFaHLLIA KYTiHI3.

6. XKeninik awaHsl cyblpbIn
LWbIFAPbIHbI3.

Ac eHimaepiH WbIPbIH CbIKKbILL
KOHAbIPFbIMEH eHAaeY'

Hyckay: LLIbIpbIH ChIKKbILL
KOHAbBIPFEIMEH YXYMBbIC iCTereH Kkesae
TOMEHAETI epeKLLeniKTepre Hasap
ayAapblHbI3.

1. TuicTi caHbinaynapAblH acTbiHa EKi
bIALICTbl KOWbIHbI3.

2. ©Haeyai 6actamac BypbIH peTTeriLy
6ypaHaaHkl carart TiNiHiH 6aFbITbiHa
Kapcbl 6ypan alblHbI3.

- Cyp.

' ApHalibl Kepek-xapakrap
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3. ©HAey 6apbicbiHAa peTTeriLy
OypaHaaHbIH KeMeriMeH XUIEeKTi
€36eHiH »KoHe ChIFbIHAbIHbIH
Kanaynbl KOHCUCTEHLMACHIH
peTTEeHi3.

CanTamaHbl WbiFapy

/A ECKEPTY

Xapakart any Kayi6i!

Kare KonaaHy »kapakart any kayniH

Tynb|pyb| MYMKIH.
» Kepek-kapaKTbl )XeTek ToKTaraHza
YKOHE KYpPbINFbl LbIFAPbINFAHAA
FaHa eHridyre XaHe LUbIFapbIn anyra
6onaaebl.

1. TanTtaybll NeH ToNTblpy TabarbiH
LIbIFApPbIN anbiHbI3 Aa, Kynbintay
WIHTIPETiH allbIHbI3.

- Cyp.

2. CantamaHsbl 6ypan, Herisri
KYPbINFbIAaH LblFapbiHbI3.

- Cyp.

KeHec: Kanabiktap Keyin kanmaybl
YLUiH, Bapnblk GenikTepai Xymblc
afAKTanraH coH BipaeH Tasanan
LUBIFBIHBI3.

Tasanay XaHe KyTy

YKabablkTapabiH y3akK yakelT 60oMbl
AYpbIC KbIBMET eTyi YLUiH, onapra
TUAHAKTbI KYTIM MEH TasasblK KaXKeT.

blabic yy MaluMHacbiHAa KyyFa
apamAabiibifbl
blabic »xyy malunHacelHAa Kaw

Kypamaac Geniktepai Tasanayra
6onatbiHbIH 6inin anbiHbI3.



HA3AP AYZAAPbIHbI3!
Kenbip Geniktep blabIC Xyy
MalluMHacbliHAa Tasanay KesiHae
3aKkpiMAaanybl MYMKiH.

» Tek KaHa xapamabl Geniktepai
bIAbIC XYY MalLMHaCbIHAA
TasanaHbl3.

» Tek cyabl 60°C wamacbiHaH
YKOFapbl TemMneparypara Aeui
YbINbITNaWTEIH GaFaapnamanapas
nanaanaHbiHbI3.

» nactuk BenikTepdi blabIC Xyy
MallMHacklHa BeKiTneHis.

blabic-anak xyy @ /
MallMHacklHAa Tasanayra b4
apamabl:

= TonTblpy Tabarbl

= TanTayblww

blabic-anak xyy r.?.l
MallMHacbliHAa Tasanayra 2a A\
»apamcebil3:

Kopnyc

BypaHaansl cakuHa

LLIHek

Mblwak,

CaHpinaynel auckinep

LLIbIpbIH ChIKKbILL

KOHAbIPFbI

MeueHbe KOHABIPFLICHI

" YKKilW KOHABIPFbI

Tasanarbil Kypangap

Kepek-xapak, yLiH Kan TazanarbiLu
Kypanaap »apamabl ekeHgirid 6inin
anbiHbI3.

HA3AP AYIIAPbIHbI3!
Matepvanablk 3anan Tyabipy Kayni
6ap. Xapamchl3 TasanarbiLl
KyparMeH TasanaHraH Hemece
THiciHLWe TasanaHbaraH KepeKk-xapak,
3aKbIMZanybl MyMKiH.
» KypamblHAa cnvpT Hemece
ankoronb 6ap Tasanay KypanaapbiH
nanzanaHbaHbl3.

Tasanay »eHe kyty kk

OTKip, yLWTbIK HEMece MeTanabl
3aTTapabl nanganaHbaHbI3.
EwkaHaan Kelpfbilw WwybepekTepai
Hemece Tasanarblll Kypanaapas
nanzanaH6aHbl3.

Backapy naHeni MeH aucnnenai Tek
AbIMKbBIT MUKPOTaNLULIKTHI
WwyBepeKneH TazanaHbl3.

Benek benwekTepai Tasanay

1.

MavganaHbinatelH canTamMaHbl
BerLIeKTeHis.

On ywiH kypactelpy 6enimiHae
cunaTTanFaH apeKkeTTepli Kepi
PETTiNIKNEH OpblHAAHbI3.

— "KoHabipmanapasl Kypacteipy”,
ber 128

. Benek BeniekTtepai cinTi

EpITIHAICIMEH YX8He »XyMcak,
WwybéepeKneH HEMeCe bICKbILLINEH
TasanaHbi3.

MeTann Genwiektepai KenTipiHi3.
Backa GernwekTepi KenTipiHis.

Hyckay: TazanaHraH meTtann
GenwieKkTepai TOT HacyaH Kopray
YLWWiH a3FaHTan TaramMablK, MavMeH
TasapTbiHbI3.
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JQ Thank you for buying a
Wl Bosch Home Appliance!

Register your new device on MyBosch now and profit directly from:

* Expert tips & tricks for your appliance

* Warranty extension options

» Discounts for accessories & spare-parts

o Digital manual and all appliance data at hand

« Easy access to Bosch Home Appliances Service

Free and easy registration — also on mobile phones:
www.bosch-home.com/welcome

Looking for help?
You'll find it here.

Expert advice for your Bosch home appliances, help with problems
or a repair from Bosch experts.

Find out everything about the many ways Bosch can support you:
www.bosch-home.com/service

Contact data of all countries are listed in the attached service direc-
tory.

A O R AORAR AR
8001159227 (991211)
de, en, fr, it, nl, da, no, sv, fi, es, pt, el, tr, uk, ru, kk, ar



	Meat mincer
	de
	Sicherheit
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Sicherheitshinweise

	Sachschäden vermeiden
	Generell

	Auspacken und Prüfen
	Zubehör und Teile auspacken
	Lieferumfang
	Zubehör vor dem ersten Gebrauch reinigen

	Kennenlernen des Zubehörs
	Bestandteile
	Sonderzubehör
	Lochscheiben
	Fruchtpressenvorsatz
	Spritzgebäckvorsatz
	Reibevorsatz

	Überlastsicherung
	Mitnehmer ersetzen


	Vor dem Gebrauch
	Grundgerät vorbereiten
	Dichtung einsetzen
	Aufsätze zusammenbauen
	Fleischwolf zusammenbauen
	Fruchtpressenvorsatz zusammenbauen
	Spritzgebäckvorsatz zusammenbauen
	Reibevorsatz zusammenbauen

	Aufsatz anbringen

	Grundlegende Bedienung
	Geschwindigkeitsempfehlungen
	Lebensmittel verarbeiten
	Lebensmittel mit dem Fruchtpressenvorsatz verarbeiten

	Aufsatz abnehmen

	Reinigen und Pflegen
	Geschirrspülertauglichkeit
	Reinigungsmittel
	Einzelteile reinigen


	en
	Safety
	General information
	Intended use
	Safety instructions

	Preventing material damage
	General

	Unpacking and checking
	Unpacking the accessories and parts
	Contents of package
	Cleaning the accessories before using for the first time

	Familiarising yourself with the accessories
	Components
	Special accessory
	Perforated discs
	Juicer attachment
	Viennese whirl attachment
	Grater attachment

	Overload protection
	Replacing the agitator paddle


	Before using for the first time
	Preparing the base unit
	Inserting the seal
	Assembling the attachments
	Assembling the meat mincer
	Assembling the juicer attachment
	Assembling the Viennese whirl attachment
	Assembling the grater attachment

	Fitting the attachment

	Basic operation
	Recommended speeds
	Processing food
	Processing food with the juicer attachment

	Removing the attachment

	Cleaning and servicing
	Dishwasher-safe components
	Cleaning products
	Cleaning the individual parts


	fr
	Sécurité
	Indications générales
	Conformité d’utilisation
	Consignes de sécurité

	Prévention des dégâts matériels
	Généralités

	Déballer et contrôler
	Déballer l’accessoire et ses composants
	Contenu de la livraison
	Nettoyer tous les accessoires avant la première utilisation

	Présentation de l’accessoire
	Composants
	Accessoires en option
	Disques ajourés
	Embout pour coulis de fruits et légumes
	Spritzgebäckvorsatz
	Embout à râper

	Sécurité anti-surcharge
	Remplacer la pale d’entraînement


	Avant l’utilisation
	Préparer l’appareil de base
	Insérer le joint
	Assembler les accessoires
	Assembler le hachoir à viande
	Assembler l’embout pour coulis de fruits et légumes
	Assembler le kit pour gâteaux secs
	Assembler l’embout à râper

	Poser l’embout

	Utilisation de base
	Recommandations de vitesse
	Traiter les aliments
	Traiter les aliments avec l’embout pour coulis de fruits et légumes

	Retirer l’embout

	Nettoyage et entretien
	Lavage au lave-vaisselle
	Produits de nettoyage
	Nettoyer les pièces détachées


	it
	Sicurezza
	Avvertenze generali
	Uso corretto
	Avvertenze di sicurezza

	Prevenzione di danni materiali
	In generale

	Disimballaggio e controllo
	Disimballaggio dell'accessorio e dei componenti
	Contenuto della confezione
	Lavaggio dell'accessorio al primo uso

	Informazioni sugli accessori
	Componenti
	Accessori speciali
	Dischi forati
	Adattatore pressafrutta
	Adattatore per pasticcini di pasta miscelata iniettata
	Adattatore grattugia

	Sicurezza di sovraccarico
	Sostituzione del trascinatore


	Prima dell'utilizzo
	Preparazione dell'apparecchio base
	inserimento della guarnizione
	Montaggio dei kit
	Assemblaggio del tritacarne
	Assemblaggio dell'adattatore pressafrutta
	Assemblaggio dell'adattatore per pasticcini di pasta miscelata iniettata
	Assemblaggio dell'adattatore grattugia

	Montaggio dell'adattatore

	Comandi di base
	Consigli relativi alla velocità
	Lavorazione degli alimenti
	Lavorazione degli alimenti con l'adattatore pressafrutta

	Rimozione dell'accessorio

	Pulizia e cura
	Idoneità per il lavaggio in lavastoviglie
	Detergenti
	Pulizie dei singoli componenti


	nl
	Veiligheid
	Algemene aanwijzingen
	Bestemming van het apparaat
	 Veiligheidsvoorschriften

	Materiële schade vermijden
	Algemeen

	Uitpakken en controleren
	Toebehoren en onderdelen uitpakken
	Leveringsomvang
	Toebehoren voor het eerste gebruik reinigen

	Het toebehoren leren kennen
	Onderdelen
	Speciale accessoires
	Gatenschijven
	Fruitpershulpstuk
	Spritsgebak-hulpstuk
	Maalvoorzetstuk

	Overbelastingsbeveiliging
	Meenemer vervangen


	Vóór het gebruik
	Basisapparaat voorbereiden
	Afdichting plaatsen
	Opzetstukken monteren
	Vleesmolen monteren
	Fruitpershulpstuk monteren
	Spritsgebak-hulpstuk monteren
	Maalvoorzetstuk monteren

	Opzetstuk aanbrengen

	De Bediening in essentie
	Snelheidsadviezen
	Levensmiddelen verwerken
	Levensmiddelen verwerken met het fruitpershulpstuk

	Opzetstuk eraf halen

	Reiniging en onderhoud
	Vaatwasserbestendigheid
	Reinigingsmiddelen
	Onderdelen reinigen


	da
	Sikkerhed
	Generelle henvisninger
	Bestemmelsesmæssig brug
	Sikkerhedsanvisninger

	Undgåelse af tingsskader
	Generelt

	Udpakning og kontrol
	Udpakning af tilbehør og dele
	Leveringsomfang
	Rengør alt tilbehør, før de tages i brug første gang

	Lær tilbehøret at kende
	Bestanddele
	Ekstra tilbehør
	Hulskiver
	Frugtpresseforsats
	Småkageformsæt
	Rivecylinder

	Overbelastningssikring
	Udskiftning af medbringeren


	Inden den første ibrugtagning
	Forberedelse af motorenhed
	Isætning af tætning
	Samling af påsatser
	Samling af kødhakkeren
	Samling af frugtpresseforsats
	Samling af småkageformsæt
	Samling af rivecylinder

	Anbringelse af påsats

	Generel betjening
	Hastighedsanbefalinger
	Forarbejdning af fødevarer
	Forarbejdning af fødevarer med frugtpresseforsatsen

	Aftagning af påsats

	Rengøring og pleje
	Egnethed til opvaskemaskine
	Rengøringsmiddel
	Rengøring af enkeltdele


	no
	Sikkerhet
	Generelle merknader
	Korrekt bruk
	Sikkerhetsinstrukser

	Unngå materielle skader
	Generelt

	Pakke ut og kontrollere
	Pakke ut tilbehør og deler
	Leveringsomfang
	Rengjøre tilbehør før første gangs bruk

	Bli kjent med tilbehøret
	Komponenter
	Spesialtilbehør
	Hullskiver
	Forsats for fruktpresse
	Forsats for sprøytebakst
	Riveforsats

	Overlastvern
	Skifte ut medbringer


	Før bruk
	Forberedelse av basisapparatet
	Innsetting av pakning
	Sette sammen påsatsene
	Sette sammen kjøttkvernen
	Sette sammen forsatsen for fruktpresse
	Sette sammen forsatsen for sprøytebakst
	Sette sammen riveforsatsen

	Montere påsatsen

	Grunnleggende betjening
	Anbefalte hastigheter
	Bearbeide matvarer
	Bearbeide matvarer med forsatsen for fruktpresse

	Ta av påsatsen

	Rengjøring og pleie
	Egnethet for oppvaskmaskin
	Rengjøringsmiddel
	Rengjøre de enkelte delene


	sv
	Säkerhet
	Allmänna anvisningar
	Användning för avsett ändamål
	Säkerhetsföreskrifter

	Förhindrande av sakskador
	Generellt

	Uppackning och kontroll
	Uppackning av tillbehör och delar
	Medföljande tillbehör
	Rengör tillbehören före den första användningen

	Lär känna tillbehören
	Beståndsdelar
	Extratillbehör
	Hålskivor
	Fruktpresstillsats
	Kakspritstillsats
	Rivtillsats

	Överlastskydd
	Byte av medbringaren


	Före användningen
	Förberedelse av motordelen
	Montering av packningen
	Hopsättning av tillsatser
	Hopsättning av köttkvarnen
	Hopsättning av fruktpresstillsatsen
	Hopsättning av kakspritstillsatsen
	Hopsättning av rivtillsatsen

	Montering av tillsatsen

	Användningsprincip
	Hastighetsrekommendationer
	Bearbetning av matvaror
	Bearbetning av matvaror med fruktpresstillsatsen

	Borttagning av tillsatsen

	Rengöring och skötsel
	Maskindiskbarhet
	Rengöringsmedel
	Rengöring av delarna


	fi
	Turvallisuus
	Yleisiä ohjeita
	Määräyksenmukainen käyttö
	Turvallisuusohjeet

	Esinevahinkojen välttäminen
	Yleistä

	Pakkauksesta purkaminen ja tarkastus
	Varusteiden ja osien purkaminen pakkauksesta
	Toimituksen sisältö
	Varusteen puhdistaminen ennen ensimmäistä käyttökertaa

	Tutustuminen varusteisiin
	Osat
	Lisävarusteet
	Reikälevyt
	Sosepuserrin
	Spritzgebäckvorsatz
	Raastinlaite

	Ylikuormitussuoja
	Vääntiön vaihtaminen


	Ennen käyttöä
	Peruslaitteen esivalmistelut
	Tiivisteen asettaminen paikalleen
	Varusteiden kokoaminen
	Lihamyllyn kokoaminen
	Sosepusertimen kokoaminen
	Kakkupursottimen kokoaminen
	Raastinlaitteen kokoaminen

	Lisäosan kiinnittäminen

	Käytön perusteet
	Nopeussuositukset
	Elintarvikkeiden käsittely
	Elintarvikkeiden käsittely sosepusertimella

	Lisäosan irrottaminen

	Puhdistus ja hoito
	Konepesuun soveltuvuus
	Puhdistusaine
	Yksittäisten osien puhdistaminen


	es
	Seguridad
	Advertencias de carácter general
	Uso conforme a lo prescrito
	Consejos y advertencias de seguridad

	Evitar daños materiales
	En general

	Desembalar y comprobar
	Desembalar el accesorio y las piezas
	Volumen de suministro
	Limpiar el accesorio antes del primer uso

	Familiarizándose con el accesorio
	Componentes
	Accesorios opcionales
	Discos perforados
	Accesorio tamizador de frutas
	Spritzgebäckvorsatz
	Accesorio para rallar

	Seguro contra sobrecarga
	Sustituir el elemento de arrastre


	Antes del uso
	Preparativos de la base motriz
	Montar la junta
	Armar el accesorio
	Armar la picadora de carne
	Armar el accesorio tamizador de frutas
	Armar el accesorio para repostería
	Armar el accesorio para rallar

	Colocar el adaptador

	Manejo básico
	Velocidades recomendadas
	Procesar los alimentos
	Procesar los alimentos con el accesorio tamizador de frutas 

	Retirar el adaptador

	Cuidados y limpieza
	Componentes adecuados para lavavajillas
	Productos de limpieza
	Limpiar las piezas individuales


	pt
	Segurança
	Indicações gerais
	Utilização correta
	Indicações de segurança

	Evitar danos materiais
	Informações gerais

	Desembalamento e verificação
	Desembalar os acessórios e as peças
	Âmbito de fornecimento
	Antes da primeira utilização limpar os acessórios

	Familiarização com os acessórios
	Componentes
	Acessórios especiais
	Discos com furos
	Adaptador para espremedor de fruta
	Adaptador para biscoitos
	Ralador

	Proteção contra sobrecarga
	Substituir o arrastador


	Antes da utilização
	Preparar o aparelho base
	Colocar o vedante
	Montar os acessórios
	Montar o picador de carne
	Monte o adaptador para espremedor de fruta
	Monte o adaptador para biscoitos
	Monte o ralador

	Colocar o acessório

	Operação base
	Velocidades recomendadas
	Processar os alimentos
	Processe os alimentos com o adaptador para espremedor de fruta

	Retirar o acessório

	Limpeza e manutenção
	Apto para máquina de lavar loiça
	Produto de limpeza
	Limpar as peças individualmente


	el
	Ασφάλεια
	Γενικές υποδείξεις
	Χρήση σύμφωνα με τον σκοπό προορισμού
	Υποδείξεις ασφαλείας

	Αποφυγή υλικών ζημιών
	Γενικά

	Αφαίρεση από τη συσκευασία και έλεγχος
	Αφαίρεση από τη συσκευασία των εξαρτημάτων και των συστατικών μερών
	Υλικά παράδοσης
	Καθαρισμός των εξαρτημάτων πριν την πρώτη χρήση

	Γνωρίστε τα εξαρτήματα
	Συστατικά μέρη
	Ειδικά εξαρτήματα
	Διάτρητοι δίσκοι
	Προσάρτημα αποχυμωτή φρούτων
	Προσάρτημα για μικρά γλυκά φτιαγμένα με κορνέ
	Προσάρτημα τριψίματος

	Ασφάλεια υπερφόρτωσης
	Αντικατάσταση συνδέσμου


	Πριν τη χρήση
	Προετοιμασία της βασικής συσκευής
	Τοποθέτηση στεγανοποίησης
	Συναρμολόγηση των προσαρτημάτων
	Συναρμολόγηση της κρεατομηχανής
	Συναρμολόγηση προσαρτήματος αποχυμωτή φρούτων
	Συναρμολόγηση προσαρτήματος για μικρά γλυκά φτιαγμένα με κορνέ
	Συναρμολόγηση προσαρτήματος τριψίματος

	Τοποθέτηση επιθέματος

	Βασικός χειρισμός
	Συστάσεις ταχύτητας
	Επεξεργασία τροφίμων
	Επεξεργαστείτε τα τρόφιμα με το προσάρτημα αποχυμωτή φρούτων

	Αφαίρεση επιθέματος

	Καθαρισμός και φροντίδα
	Καταλληλότητα για πλυντήριο πιάτων
	Υλικά καθαρισμού
	Καθαρισμός ξεχωριστών εξαρτημάτων


	tr
	Emniyet
	Genel uyarılar
	Amaca uygun kullanım
	Güvenlikle ilgili uyarılar

	Maddi hasarların önlenmesi
	Genel

	Ambalajdan çıkarma ve kontrol
	Aksesuarın ve parçaların ambalajdan çıkartılması
	Teslimat kapsamı
	Aksesuarın ilk kez kullanılmadan önce temizlenmesi

	Aksesuar bilgileri
	Yapı parçaları
	Özel aksesuar
	Delikli diskler
	Meyve sıkıcı ön takımı
	Sıkma hamur ön takımı
	Rendeleme takımı

	Aşırı yüklenme emniyeti
	Kavrama ünitesini değiştirme


	Kullanmaya başlamadan önce
	Ana cihazın hazırlanması
	Contayı takma
	Parçaları birleştirme
	Et kıyma makinesini birleştirme
	Meyve sıkıcı ön takımını birleştirme
	Sıkma hamur ön takımını birleştirme
	Rendeleme takımını birleştirme

	Üst parçayı takma

	Temel Kullanım
	Önerilen hız değerleri
	Besinleri işleme
	Besinleri meyve sıkıcı ön takımı ile işleme

	Üst parçayı çıkartma

	Cihazı temizleme ve bakımını yapma
	Bulaşık makinesinde temizlenebilirlik
	Temizlik malzemeleri
	Münferit parçaları temizleme


	uk
	Безпека
	Загальні вказівки
	Використання за призначенням
	Правила техніки безпеки

	Як уникати матеріальної шкоди
	Загальні відомості

	Розпаковування й перевірка
	Розпаковування приладдя й деталей
	Комплект поставки
	Чищення приладдя перед першим користуванням

	Знайомство з приладдям
	Складники
	Спеціальне приладдя
	Перфоровані диски
	Насадка-прес для фруктів
	Насадка для печива
	Насадка-тертка

	Захист від перевантаження
	Заміна захоплювача


	Перед користуванням
	Підготовка основного блока
	Вставлення ущільнювача
	Збирання насадок
	Збирання м’ясорубки
	Збирання насадки-преса для фруктів
	Збирання насадки для печива
	Збирання насадки-тертки

	Розміщення насадки

	Основні відомості про користування
	Рекомендації щодо швидкості
	Обробка продуктів
	Обробка продуктів насадкою-пресом для фруктів

	Зняття насадки

	Чищення та догляд
	Придатність до миття в посудомийній машині
	Чистильні засоби
	Чищення окремих деталей


	ru
	Безопасность
	Общие указания
	Использование по назначению
	Указания по технике безопасности

	Во избежание материального ущерба
	Общая информация

	Распаковывание и контроль
	Распаковывание принадлежностей и частей
	Комплект поставки
	Очистка принадлежностей перед первым использованием

	Ознакомление с принадлежностями
	Составные части
	Специальные принадлежности
	Формовочные диски
	Насадка-пресс для отжима сока
	Насадка-шаблон для выпечки
	Насадка-терка

	Защита от перегрузки
	Замена поводковой втулки


	Перед использованием
	Подготовка основного блока
	Установка прокладки
	Сборка насадок
	Сборка мясорубки
	Сборка насадки-пресса для отжима сока
	Сборка насадки-шаблона для выпечки
	Сборка насадки-терки

	Установка насадки

	Стандартное управление
	Рекомендации по настройке скорости
	Переработка продуктов
	Переработка продуктов насадкой-прессом для отжима сока

	Снятие насадки

	Очистка и уход
	Пригодность для мытья в посудомоечной машине
	Чистящие средства
	Чистка отдельных частей


	kk
	Қауіпсіздік
	Жалпы нұсқаулар
	Мақсатына сай пайдалану
	Қауіпсіздік нұсқалары

	Материалдық зияндардың алдын алу
	Жалпы ақпарат

	Орауыштан шығару және тексеру
	Керек-жарақ пен бөліктерді орауыштан шығару
	Жеткізу жинағы
	Керек-жарақты алғаш рет пайдалану алдында тазалау

	Керек-жарақтармен танысу
	Құрамдас бөлшектер
	Арнайы керек-жарақтар
	Саңылаулы дискілер
	Шырын сыққыш қондырғы
	Печенье қондырғысы
	Үккіш қондырғы

	Артық жүктемеден қорғаныс
	Қармаушыны алмастыру


	Пайдалану алдында
	Негізгі құрылғыны дайындау
	Тығыздауышты орнату
	Қондырмаларды құрастыру
	Ет тартқышты құрастыру
	Шырын сыққыш қондырғыны құрастыру
	Печенье қондырғысын құрастыру
	Үккіш қондырғыны құрастыру

	Қондырманы орнату

	Негізгі басқару
	Жылдамдық ұсыныстары
	Ас өнімдерін өңдеу
	Ас өнімдерін шырын сыққыш қондырғымен өңдеу

	Саптаманы шығару

	Тазалау және күту
	Ыдыс жуу машинасында жууға жарамдылығы
	Тазалағыш құралдар
	Бөлек бөлшектерді тазалау


	ar
	الأمان
	إرشاداتٌ عامة
	الاستعمال المطابق للتعليمات
	إرشادات الأمان

	تجنب الأضرار المادية
	نقاط عامة

	إخراج الجهاز من مواد التغليف وفحصه
	إخراج الملحقات والأجزاء من مواد التغليف
	مجموعة التوريد
	تنظيف الملحقات قبل الاستخدام لأول مرة

	التعرُّف على الملحقات
	الأجزاء
	الملحقات الخاصة
	الأقراص المثقبة
	عصارة الفواكه
	قمع تشكيل عجين الحلويات
	المبشَرة

	التأمين ضد التحميل الزائد
	استبدال اللاقط


	قبل الاستخدام
	تحضير الجهاز الأساسيّ
	تركيب حلقة الإحكام
	تجميع التجهيزات
	تجميع مفرمة اللحم
	تجميع عصارة الفواكه
	تجميع قمع تشكيل عجين الحلويات
	تجميع المبشَرة

	تركيب التجهيزة العلوية

	الاستعمال الأساسي
	توصيات السرعات
	معالجة المواد الغذائية
	معالجة المواد الغذائية باستخدام عصارة الفواكه

	فك الأداة

	التنظيف والعناية
	مناسبة غسالة الأطباق
	مواد التنظيف
	تنظيف الأجزاء المفردة



